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Englſche Angriffe bei Transloy und övilly geſcheitert

Englands Krieg gegen die Reutralen

Von Oberlandesgerichtsrat Dr Nöldeke in Hamburg
Jn jedem Seekriege leiden die neutralen Völker weit

ſtärker als im Landkriege Denn der Seekrieg hat ſein
Feld auf dem weiten Meere das die friedliche Schiff
fahrt der Neutralen durchqueren muß um den not
wendigen Lebensbedürfniſſen ihrer Völker Befriedigung
zu verſchaffen Dadurch kommt es denn leicht zu
ſchweren Konflikten zwiſchen den Jntereſſen der Krieg
führenden und der neutralen Handelsſchiffahrt Jm
Landkriege findet hingegen eine ſo enge Berührung
zwiſchen den Kriegführenden und den Neutralen in der

Regel nicht ſtatt Deshalb hat man bei der Fort
entwicklung des Seekriegsrechts vor allem Gewicht auf
einen beſonderen Schutz der Rechte und Jntereſſen der
Neutralen im Seekriege gelegt Unter dieſen Geſichts
punkt vollzogen ſich namentlich die Verhandlungen der
Londoner Konferenz 1908 9 und als dieſe nach langen
und ſchwierigen Beratungen das Werk der Londoner
Erklärung glücklich fertiggeſtellt hatte da pries es in
der Schlußſitzung am 26 Februar 1909 der engliſche
Vorſitzende der Konferenz Lord Deſart als einen großen
Erfolg der Arbeiten der Verſammlung daß künftig im
Kriege der Handel ruhig ſeine Unternehmungen fort
ſetzen ſeine Verträge erfüllen und ſich der Gefahr an
Verluſten entziehen kann die bis dahin der Zweifel über
die Rechte der Neutralen im Seekriege herbeigeführt
habe r

Die gegenwärtige Lage der Neutralen ſpricht dieſen
Worten des britiſchen Konferenzvertreters geradezu
Hohn Heute befinden ſich die Neutralen in einer viel
ſchlimmeren Lage als je zuvor in einem Kriege Wenn
man fragt wer dieſen bedauernswerten Zuſtand ver
ſchuldet hat ſo darf man ſich nicht wie es die Opfer
kieſer Verhältniſſe in ihrer Erregung gar zu gern tun
lediglich an die jüngſte Maßnahme einer der krieg
führenden Parteien halten ſondern man muß die Ent
wicklung der den neutralen Handel betreffenden Maß
regel in ihrem ganzen Zuſammenhange betrachten Und
da kann denn kein Unbefangener ernſtlich beſtreiten daß
England und ſeine Bundesgenoſſen von Beginn des
Krieges an den Kampf gegen die Neutralen eröffnet
haben wodurch denn nach einer ſich unaufhörlich fort
ſetzenden Reihe von Maßregeln und Gegenmaßregeln
beider Parteien ſchließlich durch die jüngſte britiſche
Verordnung der Zuſtand der völligen Rechtloſigkeit der
neutralen Schiffahrt in allen Teilen des Weltmeeres
herbeigeführt worden iſt

Es kann nicht genügend betont werden daß England
nicht nur durch die Orders in Council vom 20 Auguſt
und 29 Oktober 1914 ſondern auch durch ſeine Kriegs
gebietserklärung vom November 1914 der neutralen
Schiffahrt Beſchränkungen auferlegt hat die in ſcharfem
Widerſpruch zu der Londoner Erklärung ſtehen daß da
gegen Deutſchland damals noch ſtreng feſthielt an dieſer
die Rechte der Neutralen in jeder Beziehung achtenden

Erklärung die es auch in ihren weſentlichen Teilen in
ſeiner Priſenordnung aufgenommen hat Nur ſehr
zögernd ſind wir auf dieſem Wege mit Vergeltungs
maßnabmen gefolgt vor allem durch die Kriegs
gebietserklärung vom 4 November 1915 Schon die
Buſammenſtellung dieſer zeitlichen Daten beweiſt klar
wer den Anfang und zwar den entſchicdenen Anfang
mit dem Kriege gegen die neutrale Schiffahrt und den
neutralen Handel gemacht hat Aber auch die Zahl der
Schläge die auf dieſen Handel herniederfielen iſt auf
ber Seite unſerer Gegner ſehr viel größer als auf der
unfrigen Der forigeſetzte Poſtraub der Zwang zum
Anlaufen britiſcher Häfen die ganz willkürliche gänz
liche Außerkraftſetzung der Londoner Erklärung die die
Herren im Oberhauſe als Plunder bezeichnet hatten
und die höchſt unwürdigen und läſtigen Auflagen die
ter neutralen Schifffahrt bei der Lieferung engliſcher
Bunkerkohlen gemacht wurden das alles ſind Ausflüſſe
eines ſyſtematiſchen Vorgehens gegen Recht und Jnter
eſſen der Neutralen

Jhre Krönung haben dieſe Maßnahmen in der
jüngſten Verordnung gefunden nach der jedes neutrale
Schiff das auf dem Weg nach und von einem neutralen
Hafen ſich befindet der an Feindesgebiet grenzt als

Bannware führend aufgebracht und als Priſe erklärt
werden wird falls es nicht einen britiſchen Hafen an
läuft Dieſe Verordnung kann Herrn Wilſon in eine
eigentümliche Lage bringen Hat er doch in April 1915
Widerſpruch gegen die engliſche Praxis erhoben wo
nach neutrale Schiffe zum Zweck der Durchſuchung nach

Großes Hauptquartier 1 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Auf beiden Anere Ufern iſt vor einer Reihe von
Tagen aus beſonderen Gründen ein Teil unſerer vor
deren Stellungen freiwillig und plangemäß geräumt
und die Verteidigung in eine andere vorbereitete Linie
gelegt worden

Dem Gegner blieb unſere Bewegung verborgen um
ſichtig handelnde Nachhutspoſten verhinderten ſeine nur
zögernd vorfühlenden Truppen an kampfloſer Beſitz
nahme des von uns aufgegebenen zerſchoſſenen Ge
ländeſtreifens Bei überlegenem Angriff befehlsgemäß
ausweichend fügten dieſe ſchwachen Abteilungen dem
Feinde erhebliche blutige Verluſte zu nahmen ihm bis
jetzt 11 Offiziere 1741 Mann als Gefangene und vier
Maſchinengewehre ab und beherrſchen noch heute das
Vorfeld unſerer Stellungen

Nach ſtarkem Feuer griffen in den geſtrigen Mor
genſtunden die Engländer bei Le Transloy und Sailly
an Der Angriff ſcheiterte bei Le Transloy vor dem
Hindernis bei Sailly wo er auch nachts wiederholt
wurde im Nahkampf Eingedrungener Feind wurde
unter Einbuße von 20 Gefangenen im Gegenſtoß ge
worfen An zwei räumlich eng begrenzten Stellen ſind
engliſche Schützenneſter entſtanden

geſchleppt werden ein Widerſpruch durch den ſich frei
lich England in ſeinem Verfahren nicht im mindeſten
hat beirren laſſen und durch deſſen kühle Beiſeite

ſchiebung die amerikaniſche Ehre offenbar nicht weiter
berührt worden iſt Nun die amerikaniſche Regierung
hat ſich mit dieſer engliſchen Nichtbeachtung ihrer For
derung ebenſo abgefunden wie mit der Nichtbeachtung
mancher anderer Wünſche hinſichtlich des Einſchlagens
eines dem Völkerrechte entſprechenden Verfahrens durch
die Regierungen der Entente

Man mag die Neutralen bedauern daß ſie jetzt
von England für ganz vogelfrei erklärt werden Denn
da ſowohl die Niederlande als auch die ſkandinaviſchen
Staaten an Deutſchland grenzen ſo kann jedes Schiff
das von Niederländiſch Jndien oder von Süd Amerika
mit der Beſtimmung nach einem holländiſchen oder
däniſchen oder norwegiſchen Hafen in Fahrt begriffen
iſt von engliſchen Kriegsſchiffen gekapert und als gute
Priſe behandelt werden falls es nicht geruht einen
britiſchen Hafen anzulaufen Wenn damit England
die Neutralen ſeine Seewillkür in vollen Zügen fühlen

läßt ſo kann man nicht behaupten daß die Neutralen
hieran ganz ohne Schuld ſeien Hätten die Neutralen
Staaten ſchon im Herbſt 1914 als England mit ſeinen
neutralitätswidrigen Maßnahmen begann entſchiedenen
Widerſpruch dagegen erhoben und die in ihrer Hand
liegenden Machtmittel gebraucht um ihn wirkſam zu
machen man denke nur einmal an eine Drohung mit
der Einſtellung der amerikaniſchen Waffen Munitions
und Lebensmittelſendungen ſo würde die ganze Ent
wicklung des Seekrieges vorausſichtlich eine andere ge
weſen ſein Von deutſcher Seite hat es an Warnungen
an die Neutralen gewiß nicht gefehlt Jetzt kann man
ſehen wohin die Nachgiebigkeit der Neutralen gegen das
Vorgehen unſerer Feind geführt hat Und wenn dann
die Neutralen auch unter unſeren Gegenmaßregeln wie
dem verſchärften Bootkrieg leiden ſo mag man das
beklagen Aber das iſt nicht zu vermeiden und ſchließ
lich auch darauf zurückzuführen daß die Neutralen nicht
von vornherein ſich die gegen ſie gerichteten Maß
nahmen Englands auf das ſchärfſte verbeten haben

An der Hftfront und am GCernabogen
Die Vorgänge an der Oſtfront ſtehen bei nach

laſſender Kälte im Zeichen der Vorbereitung der
roßen Operationen für Frühjahr und Sommer
ie ſuche der Ruſſen durch blutige Maſſenſtürme

am Tartarenpaß am 23 und 214 einen eventuellen
ſpäteren Einbruch nach Ungarn vorzubereiten blieben
erfolglos und wurden bisher wicht wieder aufgenommen
Dagegen brachten deutſche Vorſtöße an der Vale

utnaſtraße neuen Gewinn welcher die bisherigen
Erf bei Meſtecaneſti planmäßig weiter ausbaut

Auf der Hvbe ſüdlich der Straße wurden die für die
deutſchen Linien unbequemen feindlichen Anlagen zer
7t und die Unterſtände geſprengt Die Höhe nördlich
er Straße wurde für dauernde Beſehung eingerichtet

und an das deutſche Grabenſyſtem angegliedert Die
Größe des Erfolges geht abgeſehen von dem hohen
taktifchen Wert der eroberten Höhe ſchon aus den im
Heeresbericht gemeldeten erheblichen Beutezahlen hervor

Auf dem Weſtufer der Maas bereitete ſich morgens
ein franzöſiſcher Stoß vor unſer Vernichtungsfeuer
vereitelte ſeine Durchführung

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Nichts Weſentliches

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph
Bei ſtarkem Schneefall war in den Waldkarpathen

nur auf den Höhen öſtlich der Biſtritz das Geſchützfener
lebhafter Nördlich der Valeputna Straße griff der
Ruſſe am Morgen nochmals die von uns genommenen
Stellungen vergeblich an

Am Slanie und Ojtoz Tale wurden kleinere Vor
ſtöße auf den Höhen zwiſchen Suſita und Putna Tal
Angriffe ſtärkerer Kräfte abgewieſen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
Ruſſiſche Streifkommandos ſind bei Faurei nörd

lich von Focſani und bei Corbul am Sereth vertrieben
worden

Mazedoniſche Front
Keine beſonderen Ereigniſſe
Bei Abweiſung der italieniſchen Angriffe öſtlich

von Paralovo in Cerna Bogen ſind fünf Offiziere und
31 Mann gefangen in unſerer Hand geblieben

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Am 27 Februar verſuchten die Jtaliener neuer
dings die Höhe 1050 im Cernabogen zu nehmen
gegen die ſie bereits verſchiedene Male vergeblich an

rannt ſind und deren angebliche Eroberung die ita
ieniſche Preſſe bereits mehrmals unter bombaſtiſe

Ruhmgerede verkündete Nach ſtarkem mittags ein
ſetzendem Artilleriefenuer gingen dichte Schwärme in
wei Kilometer Breite gegen die Bergkuppe und die an
ſchließenden Höhen vor Wo die Stürmenden bis an
die Gräben herankamen wurden ſie mit Handgranaten
blutig abgewieſen Nur in ein kleines Grabenſtück ver
mochten ſie einzudringen Ein ſofortiger Gegenſtoß
warf ſie jedoch wieder hinaus Das Verfolgunasfeuer
in das die Fliehenden gerieten verdoppelte die Verluſte
der Angreifer Die geſamte Stellung verhblieb veſtlos

in deutſchem Beſitz W T
Die Spannung mit Amerika

Die Nachrichten über die Vorgänge in Waſhington
lauten widerſprechender als je Während Reuter
geſtern meldete daß die Verſenkung der Laconia
wobei mehrere Amerikaner ums Leben gekommen ſeien
er Wilſon den erwünſchten Kriegsgrund liefern würde
auten die heutigen Meldungen entgegengeſetzt So
folgende Rotterdamer Nachricht

Rotterdam 1 März Dem Mancheſter
Guardian zufolge nimmt man wie der Rotter
damſche Courant erfährt in beſtinformierten ameri
kaniſchen Kreiſen Londons an der Laconia
u ſei für Wilſon nicht die abgewartete Gewalttat

er Präſident wünſche ganz Amerikg hinter ſich zu
haben Wenn er jetzt den Krieg erklärte würde ein
Teil der Amerikaner ihn tadeln weil er den Krieg
um ein engliſches Schiff führen würde Falls aber
ein amerikaniſches Schiff verſenkt werden ſollte würde
kein Pazifiſt oder Deutſchenfreund wegen des all
gemeinen nationalen Gefühls widerſtreben können

Jm Kongreß ſcheint die Stimmung nicht einheitlich
zu ſein

Ueber die Aufnahme die Wilſons Kongreßrede bei
den Hörern fand wird Pariſer Blättern geweldet Die
Demokraten und Republikaner hörten dem Ernſte der
allgemeinen Lage Rechnung tragend die Erklärungen
des Staatschefs ohne Unterbrechung an Erſt nach dem
Schlußſatz der auf die allgemeinen Menſchlichkeits
pflichten hinwies gaben ihrem Beifall Ausdruck
Das Petit Journal meldet Der Ausſchuß für die
auswärtigen Angelegenheit nahm unverändert den An
trag bezüglich der dem Präſidenten zu erteilenden Voll
machten an und leitete die von ihm verabſchiedete Vor
lage an die Kommiſſion für Mittel und Wege die den
r die Durchführung des Beſchluſſes notwendigen

redit von hundert Millionen Dollars
u bewilligen hat Man glaubt nicht daß dieſer Ausn irgendeinen Widerſpruch erheben werde

Bern 28 Februgr Zur Rede Wilſons ſchreibtJournal des Débats Wilſon hält vor allem
auf zweierlei Nichts Endgültiges zu unternehmen ohne
vorherige Zuſtimmung des Landes und möglichſt weit
gehenden Langmut gegen Deutſchland zu zeigen Ob
wohl er die drohende Kriegsgefahr kennt und ſich vor
bereitet ihr entgegenzutreten hofft er ſie bis zum letz
ten Augenblick zu beſchwören Petit Pariſien
ſagt Wilſon weiß daß er um die Oeffentlichkeit ge

loſſen hinter ſich zu baben das ganze Unrecht auf die
ittelmächte muß ſchieben können Daher gewrſſe

Sätze die man im Lichte der inneren Noiwendigkeiten
und Parteiſchwierigkeiten betrachten muß Der Krieg
wird nicht von ihm gusgehen Er droht von Minnte zu
Minute von Deutſchland entfeſſelt zu werden das c
weigert ſeine Erktlörung zurückzuziehen Auch r

Temps beſtätigt Wilſons Langmut und Friedfertig
keit ſchreibt aber Er wird nicht die weſentlichſten
Rechte der amerikaniſchen Bürger deren Verteidigung
ihm obliegt aufgeben ſelbſt wenn die anderen Neu
tralen ſich weniger entſchloſſen zeigen als er gehofft hat

n 28 Februar Meldung des Holland
chen Neuw Bureau Nach der Rede des Präſidenten
Wilſon haben die republikaniſchen Führer zu erkennen
gegeben daß ſie noch immer gegen die Ueber
tragung der Vollmacht ſind die der Präſident
verlangt

Keine Kriegsbegeiſterun g
Der ſpaniſche Dampfer Monſerrat lief aus

Newyorkin Cadix ein Die Paſſagiere teilten mit
daß in Nordamerika viele Leute für das Landheer
und die Marine angeworben werden mit denſelben
marktſchreieriſchen Mitteln wie ſie in England üblich
ſind Der Erfolg war aber bis zum Tage der Abreiſe
des Dampfers gering Die Arbeiter träten lieber
in die Munitionsfabriken ein wo ſie hohe Löhne be
kommen Schwarze welche dienen wollen erhalten
monatlich 80 Dollars Der aktive Beſtand der Flotte iſt
ſpärlich ſo daß die Vemannurg des neuen Panzer
ſchiffes Pennſylvania nur mühſam zuſammengebracht
werden konnte

Baſel 1 März Eigene Drahtmeldung,
Daily Telegraph meldet aus Newyork Die Spannung

auf die Rede Wilſons im Kongreß iſt ſchnell verflogen
Die Friedens propaganda Bryanus hat vonneuem eingeſetzt und die Verſammlungen gegen die Ein
führung einer allgemeinen Dienſtpflicht der Bürger der
Vereinigten Staaten ſind überfüllt Die Agitation
gegen die Wehrpflicht erfüllt die ganze Oeffent
lichkeit

Graf Bernſtorff auf der Heimreiſe
London 28 Februar Reutermeldung Aus

Halifax wird berichtet daß der Dampfer Fre
derik VIII mit Bernſtorff an Bord am
27 Februar abgefahren iſt g8Auch Herr Gerard befindet ſich nunmehr auf
hoher See Die Kölniſche Zeitung meldet aus
Amſterdam Nach einer Mitteilung aus La Corunna
hat ſich der ehemalige Botſchafter Gerard mit 40 Per
ſonen an Bord des Schiffes Jnfanta Jſabel
geſtern zur Fahrt nach Amerika eingeſchifft Auch Mit
glieder des Roten Kreuzes und Zeitungsberichterſtatter
befinden ſich an Bord Die meiſten Reiſenden 1700 an
der Zahl ſind ſpaniſche Auswanderer für Cuba

Feindlicher Luftangriff auf Brebach
London 28 Februar Reuter Die Admiralität

berichtet daß Marineflugzeuge am 25 Februar
einen Angriff auf die Eiſenwerke von Brebach ſüd
öſtlich von Saarbrücken unternommen haben Es kam
zu mehreren Luftgefechten eine feindliche Maſchins
wurde zerſtört

die däniſche Lebensmittelausfuhr

nach England
Kopenhagen 28 Februar Privattelegramm

Nationaltidende meldet Die ſeit einiger Zeit über die
Wiederanſnahme der Ausfuhr landwirtſchaft
licher Produkte nach England geführten Verhandlungen ſind geſtern mit dem Ergebnis abgeſchloſſen
worden daß die Ansfuhrſchiffe wieder abgehen werden
Geſtern ſind die erſten drei Dampfer nach Norwegen ab
gefahren Am Freitag gehen Dampfer von hier direktnach Aberdeen ab Mi der Aanntkſterung der Schiffs
beſatzungen iſt geſtern nachmittag unmittelbar nach der
Unterzeichnung des Abkommens zwiſchen den Reedern
und den Seeleuten begonnen worden Der Streik der
Schiffsbeſatzungen iſt damit beendet

Jm Reichstage hat ſich geſtern der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes Zimmermann über dieſe Ver
handlungen geäußert Er ſagte wie aus dem an anderer
Stelle abgedruckten Sitzungsbericht zu entnehmen iſt
daß die Abrede falls ſie überhaupt zur Ausführung
kommen ſollte unſeren wirtſchaftlichen und militäri
ſchen Jntereſſen nach den übereinſtimmenden Urteilen
aller in Betracht kommenden Reſſorts durchaus Rech
nung trägt da ſie zeitlich begrenzt iſt und ſich auf eine
beſchränkte Menge von Lebensmitteln bezieht Man
braucht daher nicht zu befürchten daß dieſe Abrede unſere
Handelsſperre gegen England irgendwie durchlöchern
könnte

Dieſe Aufklärung war notwendig und es iſt erfreu
lich daß ſie ſo ſchnell und in öffentlicher Sitzung des
Reichstages gegeben worden iſt

Der holländiſche Dampfer Jakatra
durch eigene Schuld verſenkt

Berlin 28 Februar Eines unſerer Boote hat
am 6 Februar mittags etwa 30 Seemeilen weſtlich der
Seillyinſeln im Sperrgebiet den holländi
ſchen Dampfer Jakatra angetroffen Es
wurde feſtgeſtellt daß der Dampfer ſich mit Getreide
für die holländiſche Regierung auf dem Wege nach
Rotterdam befand Du die Schoufriſt für neutrale
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Sperrgebiet zu verlaſſen und n
öſtlich desſelben nach Holland zu fahren A
wurde ihm ein Plan des deutſchen Sperrgebiets mit
gegeben Trotz der dringenden Warnung ſehte derDampfer ſeine Fahrt in Richtung auf den Kanal fort t

Die Jakatra hat dann ob freiwillig oder unfrei
willig iſt hier nicht bekannt den engliſchen Hafen dis
Dartmouth oder Falmouth angelaufen Die Folge da
von war daß ſie ſich ſpäter unter den am 22 Februar
ans dieſen Häfen ausgelaufenen und bei den Seilly
inſeln verſenkten holländiſchen Dampferun
befand

Die Schweiz und die Seeſperre
Die Kölniſche Zeitung meldet aus Zürich
Das engliſche Einfuhrverbot ſtellt für die

en auf die r angewieſenen Jnſt ä ag dar den u t
er

Schweizeriſ
duſtrien den rkſten Sch
Kriegsbeginn ertragen hat Ein Volkswir
zeichnet die enwärtige L in der Zürcher eEs i in keiner Weiſe über
trieben wenn man ſagt die geſamte ſchweizeriſche
Exportinduſtrie ſei heute in Gefahr Mit ngland und

t es t Staaten werdenhier in der nämlichen Weiſe mitmachen Unſer Ueber
e iſt ohnehin durch die deutſche Seeſperre im

öchſten Grade gefährdet wenn nicht direkt unmöglich
gemacht Was von jetzt an bis zum Kriegsende noch
ausgeführt werden kann wird abgeſehen von Munition
Kriegsmaterial und Lebensmitteln auf ein Minimum
zuſammenſchrumpfen und eine große Zahl der Betriebe
iſt gänzlich oder teilweiſe zur Arbeitseinſtellung ge

mit folgenden Sätzen

Deutſchland iſt es nicht getan Andere

zwungen worden

lgrei te
Von Hans Georgy unſerem Berichterſtatter

Kriegspreſſequartier 27 Februar
Die ſeit 2 November an der Küſtenlandsfront an

dauernde Ruhe wurde in den letzten Tagen unterſtützt
von günſtigem Wetter durch viele kleinere für die k u
k Truppen erfolgreiche Unternehmungen gebrochen
Namentlich im Raume von Görz und bei e entes
gelang es eigenen kleinen Abteilungen in die

anlagen durchzuführen und Gefangene einzubringen
Die Bedeutung der wohl nur örtlichen

vor allem darin daß man den feindlichen Ab

richtenmaterial über den Feind ſammelt
Die italieniſchen Gefangenen machen durchwegs einen
traurigen Eindruck Sie klagen über vollkommen un
n Brot und Koſtgebühr Kohlen unda eum ſollen überhaupt nicht mehr ausgegeben
erden

Der Bootkrieg ſcheint tatſächlich die Zufuhren faſt ha
völlig lam legene daß die mit der Bahn heran
geführten Materialien nicht einmal zur Deckung des
notwendigen Bedarfes in Munitions und anderen
Kriegsinduſtriewerkſtätten ausreichen

Jtalien e h ſeine Beſtände aufzufauen und Reſerveformationen zu ſchaffen Zum Erſag

er in den Munitionsfabriken arbeitenden e en
Männer ſollen neuerdings 15 000 zehn bis zwölfjährige
Mädchen eingeſtellt werden
Scchlimm ſteht es beſonders um die Erſätze für das
arg gelichtete Offizierkorps Es werden Kurſe für
Offizieraſpiranten geſchaffen in die unter anderen zu
rückgeſtellie Militärperſonen des Jahrganges 1896 die
allerdings neuerlich ausgemuſtert und für tauglich be
funden werden müſſen aufgenommen werden An der
Küſtenlandsfront iſt re die Fliegertätigkeit ſehr
rege die manchmal ſogar in der Nacht nicht ausſeßzt
Die Italiener beſchränken ſich abgeſehen von Artillerie
tätigkeit und einem einzigen mißglückten erw am
24 Februar bei Görz auf Fliegerunternehmungen denen
unſererſeits energiſch begegnet wird

Bemerkenswert iſt daß die Jtaliener im Laufe der
eigenen geglückten kleineren Vorſtöße an 1500 Gefangene
und ziemlich viel Kriegsmaterial einbüßten

Jn letzter Woche herrſchte verhältnismäßig ſichtiges
und günſtiges Wetter das auſ die Gefechtstätigkeit an
regend wirkte Sollten dieſe Witterungsverhältniſſe an
dauern iſt lebhaftere Wiederholung und Steigerung der
Kampflätigkeit an der Küſtenlandsfront wahrſcheinlich

z

Schiffe in dem fraglichen Gewäſſer noch nicht ab
gelaufen war wurde der Dampfer entlaſſen ihm
e r geraten umzukehren das
Spe und m

el eindes

linien vorzuſtoßen erfolgreiche Zerſtörungen der Feindes

olge liegt
ichten zu

vorkommt und durch dieſe Vorſtöße zuverläſſiges Nach

mperaturr
nd n herrſ

grabenneße und drangen ſ enwe

unſerer eigenen ſehr beſchränkt

wertvolles Material ſchöpfen können un

ngewiſſen

lbſtändigen nie
n alleGe et e zwiſchen der un

ru en Führung und unſeren

der g Aufwand von Munition und
nach ſie

brachte den Ruſſen keine
der Beſehung unſerer vorder Linie wu
Ruſſen wieder reſtlos dinansse warfen und
blieb eine Unzahl jammernder feindlicher Verwundeter

mäßigen der takt tder in den letzten Monaten bei den Verbündeten eine
geradezu idegle Vervollkommnung erfuhr waren die
eigenen Verluſte bloß einige Mann

An der rumäniſchen Front wo die Ruſſen an
eblich einen r lanen wurden ſeit demFebruar einige Stellun sie unter lebhaftes feind
i Feuer genommen ohne daß Jnfanterieangriffe
olgt waren Nur im Serethabſchnitt und weſtlich der

uzeumündung verſuchten ruſſiſche Kräfte bis zwei
Kompagnien ſtark vorzufühlen Sol igndiaen Er

n e re die die Ruſſen in dieſem Ab
ſchnitt einleiten ſind u ſchon beim Anſetzen erkanntworden und völlig mißglückt

Nach wie vor iſt in allen Kämpfen an der rumäni
ſchen Front von der Rumänenarmee wenig feſtgeſtellt
worden Offenbar iſt die angekündigte Reorganiſation
des rumäniſchen Heeres bisher ein frommer Wunſch der
rumäniſchen Heeresleitung geblieben

M Waldmann

Deutſcher Vorſtoß im Valeputnatole
Während ſich auf den meiſten Abſchnitten der weit

ausgedehnten Oſtfront eine ziemlich vollſtändige Ope
vationspauſe und Stillſtand in den Kämpfen heraus
geſtellt hatte die teils durch die klimatiſchen Verhält
piſſe teils durch die allgemeine Kriegslage bedingt war

ben ſich auch in der letzten Zeit in dem Südteile der
Bukowina größere Kampfhandlungen abgeſpielt An
der a zwiſchen der Bukowina und Rumänien
haben die Ruſſen unter Einſatz ſehr ſtarker Kräfte fort
dauernd verſucht die Stellungen der Mittelmächte zu
durchbrechen und ſich durch rig und überraſchende
Vorſtöße die Einfallspforte wach der ungariſchen Tief
ebene zu öffnen Die Gefechte die während mehrere
Wochen angedauert haben fanden hauptſächlich in der
Gegend von Dorna Watra ſtatt Bei ihnen drehte es
ſich um den Meſtecaneſti Rücken und um die nach dem
Tale der Goldenen Briſtitza führenden Straßen die in
ihrer Fortſetzung einen bequemen Zugang nach Ungarn
bildeten Eine dieſer Straßen läuft im Valeputn a
tale und hat ſchon häufig im Brennpunk aller Kämpfe
geſtanden Die Gefechte ſind im allgemeinen zugunſten
der Mittelmächte verlaufen Die ruſſiſchen Angriffe
konnten trotzdem ſie mit ſtarker Ueberlegenheit aus
geführt wurden abgewieſen werden wobei dem Gegner
ſchwere Verluſte zugefügt wurden Nur einmal waren
die öſterreichiſchungariſchen Truppen genötigt ihre
Stellung etwas zurück zu verlegen aber auch dann noch
hielten ſie das Oſtufer der Biſtritz in ihrem Beſitz
ſo daß es dem Gegner nicht möglich war in das Tal
ſelbſt zu gelangen Nunmehr ſind die deutſchen Truppen
um Gegenangriff geſchritten unb haben den Ruſſenkeiderſeits der Valeputnaſtraße wichtige Höhenſtellun

gen entriſſen und dabei 12 Offiziere und 1300 Mann
gefangen genommen und elf Maſchinen gewehre und neun
Minenwerfer erbeutet Die hohe Siegesbeute die den
deutſchen Truppen in bie Hände gefallen iſt beweiſt

zugleich daß e
e angelVor d ioſfenſive an der Oftfront

5 Von unſ den gere t eriegſandte richterſtatter er
en wir folgendes Telegramm

n e 27 d m 4n r e Den ar

80 le

t

lg zu veranſ
uſſen verſucht dur ch Gegenangr

ßeſitz der ren Sng wohl erkannt
ibchall abgerieſe

unkt wurde htaktiſchen Lage wegen

ſaeree
lhynienäng eingetreten Jn

bis ad in den
und in Rumänien durchſchnittlich 15 Grad Kälte

Troßh dieſer bitteren Kälte unternahmen verbündete
Aufklärungsabteilungen Vorſtöße in feindliche Schützenz f s in re en

ar die dritte ru Verteidigungslinie vornter ſehr geringen a Verluſten kehrten unſere
tohtrnrye ck und brachten e e Ge

angene ein deren Ausſagen für die Beurteilung ruſſider Maßnahmen außerordentlich wichtig waren Die
ätigkeit der e Aufklärung war im Gegenſatz zu

ungünſtigen

e von größerer Bedeutung

Deutſchland oder England
Von Generalleutnant von Hellingrath Königl Baher

Kriegsminiſter
Ein neuer Abſchnitt des großen Kriegs hat begonnen

ndliches Gebiet ſt unſere
Truppen in feſten llungen

tente jüngſter
rſchmettert am Boden und teilt

n und Montenegriner
Jetzt gilt es mit England abzurechnen

e ſchwere Schuld an dieſem
ichtig und brutal war ſeine

ein einziges Ziel gerichtet

7 Weit vorgeſchoben in fein e e et Sorten wette net tet
bleiben weiter un

in über die Abſichten der verbündeten Heeresleitung im

dieſen et trat nee rener nterabteilungen die
aus eigenem Antriebe die Jnitiative ergreifen und unter
nebrasngis arbßen

Aber au ßere feindliche gen See
enſchen

enſtündigem Trommelfeuer am 24 Februar
unternommene Vorſtoß e den Tartarenpaß

n eg Nach vorübergehen

n klar folgerick
Jahrzehnten auf

die Vernichtung Deutſchlands MSeit der Entſtehung des Deutſchen Reiches verfolgt
uns Englands Mißgunſt

n innerer Zerriſſenheit und weltfremder Kleinbür
olk die Zeit als man die Welt

verteilte verſäumt ſpät erſt hat es im eigenen Hauſe
um dann im ſiegr ee es in ſeiner Geſ

tark nach gußen und tüchtig im

gerei hatte das deutſche
dien Vorfett ad uJnnern trat das neu

ung der großen Aufgaben
ücklicher Friedens
eudiger und zäher
Handel zu blühen

die eingebracht eret wurden Dank dem zweck
en Lage angepaßten Stellungsbau die ſeiner harrten heran in langer

it beſtellte das deutſ

der Entwicklung übe
aufhaltſam vorwärts
lands ſchuf bleibende

rte ſeine J

itend die Leiſtungen
erte in Wiſſenſchaft und Kunſt

pend durch die harte und heilſame
ichtDas war das große Unrecht das wir uns in Eng

en haben zu Schulden kommen laſſen und
das uns England nie verziehen hat daß wir uns einen
Platz an der Sonne exarbeitet haben daß England in
einen Wettkampf der Arbeit eintreten mußte der ihm
reichlich unbequem und häufig nicht erfolgrei

So war England vor die Wahl
mehr zu arbeiten oder ſich
bewerbers in anderer tDie engliſche Geſchichte lehrt wie man läſtige Konkhur
renten beſeitigt Das deutſche Volk das man mit fried
lichen Waffen nicht beſiegen kann und will es war

und wirtſchaftlich zu vernichten um es in die
macht zurückzuwerfen und die

t z hütt Schnöde Habgier und gemeine
Gewinnſucht alſo ſind die Wurzeln britiſcher Politik Jn
dieſem Sinne trägt engliſcher Kapitalismus die Schuld

Kraft zu verſchütten

eſſen in den Dienſt e

den äußeren

Mächte ſollten

Der Molenfürſt
Von unſerem zur Weſtarmee entſandten

den Bericht

Flandriſche Küſte Mitte Februar
Es iſt gar nicht einerlei wo man ſeine Batterie hat

das mein Freund
Jaul Haaſe immer zitiert Wie der Menſch is ſo is er

wird entſchieden von der allgemeinen inneren Stimmung
beeinflußt Unſere Matroſenartillerie hier an der flan
driſchen Küſte ierſacidet in dieſer Beziehung ſehr fein

laps und dem Molenfummel die
in und wieder leider unausbleiblich ſind wenn ſ gre

ehen
laſſen Nach dem Zeebrüger Tageblatt gegründet 34 De
ember 1916 Pleite 1 Januar 1917 Fernruf Hummelmodreſſe Mors Mors das eine
lügenloſe klägliche Wiedergabe aller Tages und Nacht
reigniſſe als Generalanzeiger für Weſtende Middel
erke r Blankenberge e Heyſt Duin

nd das uralte chineſiſche Sprichwort

n dem Dünen
ngländer mal wieder wochenlang überhaupt nicht

ummel Telegram

keren 1 e briDrückfehler iſt und lückenloſe tägliche

immer noch
engliſchen Meldungen von ſcheußlichen Molenzer

olenummel zu wüten hatte heißt allgemein der Molenfürſt
Jch habe in dieſen Tagen ſeinem unglaublich ſchmalen
dafür aber um ſo längeren Reich einen Beſuch ab
egaitet und einige dergnügte Stunden dortſelbſt ver

gen und deſſen Kampf bisher mehr gegen den

eht
Sein Reich iſt auch von dieſer Welt Seine paar

immer beſtehen aus blanken Brettern Sie brauchen
r Dampf ans

Jhrer Zigarre zu laſſen ſo ſehen Sie die Aſtlöcher und
Aſtknoten in den Brettern nicht mehr ſondern ein
wunderbares futuriſtiſches Tapetenmuſter ſagte mir

loß die Augen etwas zu ſchließen und me

der Fürſt
Allerhand ſtellte ich bei mir feſt und ließ meine

Blicke entzückt durch den niedrigen Raum gleiten aus
dem ſich noch mehr allexhand erhob das nach Ausſage
des Fürſten hier vom Meere angeſpült wurde Allein

dieſes Klavier Jch kann mir denken daß es ſehr ſchwer
gewefen iſt es nach dem langen Seewaſſerbad wieder
richtig zu ſtimmen Ueber dem Buffet brennen die Po

Friede ſhterſtatier erhalten wir folgen

nocke und die Mole bringt was natürlich ein
Viedergabe heißen

oll iſt die Zeebhrügger Mole ein bekannter Aus
lugsort größte Waſſerrutſchbahn der Welt Betondorn
im Auge des britiſchen Verters wo der Leuchtturm ſtebt
iſt ſie alle Derjenig der hier über unſere nördlichſten
Kanonen zu hat hinſichtlich derer er ſich leider

eherrſchen mußte trotz aller e

Bowle iſt Eine mitte
at hier den Zweck zu erfüllen die

verkwinegen was eigentlich ſehr zu bedauern wäre
Des

aus Berlin Er iſt gleichzeitig Legationsſekret
Marſchall der Tafel

Geräuſch da

Fiſchdampfer gerammt Wir ſin

haupt nicht gehört hätte

öriger el
ich bereit ſein meine Kanonen ſprechen zu laſſen Un

zu meines ches Zinnen

nacht gehoben Unwillkürlich klammere ich mich
Windes wegen an irgendeine Stange

s ſehen Sie

der Fürſt neben mir leiſe lächelt

Dunkelheit iſt ein großes
ſchichte mit ſo vielen mannigfaltigen Einzelheiten da

ſitionslaternen Backbord und Steuerbord was ſehr
wichtig für die erung einer eventuellen Munkepunke

alterliche Schiffsglocke ſtammt
icherlich noch von einer rm e Fregatte und

äſte ein und auszuläuten Sein meſſingnes Gehäuſe würde vecht gut
eine genügend bauchige Bowleterrine abgeben können
fein Ende aber wird wohl das ſein daß es ſchon baldin der Meſſingſammelſtelle der nächſten Kommandantur

Gäſte ſtellen ſi

mandanten bei mir geſehen
errſchaften

ät in der Nacht mit he
en ſchied wußte ich

htgetreuen Mann mehr
atte Faſt möchte ich ihn um ſein kleines weit in das

hinausgeſchobenes Reich beneiden
ch durch die Dunkelheit geführt von einer Ordonnanz
an dem Betongemäuer entlangtaſte bin ich über den
heranflutenden Wellen in denen kleine und große Eis

rkwürdig feine Melodie
che Verſe verſtrickt die ſi

Jch ſtand auf Deines Daches Sockel
Und ſah bewegt durch mein
Auf die beherrſchte

Es hätte wirklich nicht
Himmelreichs in dem u
bedurft um zu wiſſen lie

Krieg Dein kleines
Du es aber dennoch
ich der ach wie hei
zetters in einer Nach

mal nähert
des Fürſten
Gruppentanz im

r und
n beiden Beziehungen hat er ſehr

viel zu tun Mitten in die Unterhaltung kommt von
draußen ein gepe leiſes nur ganz kurz aufſchnurrendes

dem da denn auch nicht entgangen
iſt Arnold ſofort feſtſtellen was das war ieſer
hängt ſchon am Telephon und fragt bei dem Poſten hoch
oben auf dem Dache des Palaſtes an Antwort Ein
einlaufender Zerſtörer hätte pe einen kleinen

d froh über dieſes
Beinahe Dennoch verhehle ich mir nicht daß ich das
Geräuſch vielleicht ohne die Ohren des Fürſten über

Fürſten erſter Diener heißt Arnold und Fammt
r

dem Molenfü
deutſchen pfli

ſchollen eine me
in Schiller

Wenn man bereits über zwei Jahre hier mitten
im Meer zu ſerrimen hat ſo wird man noch viel fein

ſt im Schlaf hört man alles, ſagt der
ürſt Denn wir ſind doch nicht zum Vergnügen hier
eden Augenblick der Nacht ſowohl wie des Tages

die Beruhigung können Sie haben hier ſind wir alle
verdammt auf dem Poſten Uns ſind in den langen
Monaten die wir hier fern der ſogenannten Welt zu
bringen ganz andere Ohren und Augen und überhaupt
alle Sinne gewachſen Gehen wir einmal nach oben

rſehnte Beſuch

Wir ſind Punkte über dem ſchwarzen rauſchenden
Meer Wir ſind in die große Dunkelheit der Fe rung

muß leider bekennen Nichts Jch fühle daß

Wir müſſen hier ſehen Wir müſſen hier hören
Alles Wenn ein Boot vorbeigleitet Wenn hinten
aus dem Nebel des Hooſden ein Lichtſignal gegeben
wird Jede Nacht iſt voller Laute und Zeichen aus
denen ſich für uns ein ger Roman ergibt Dieſe

uch eine ſpannende Ge ß Damen Dorp und Becker und die Herren Semper Roes
iſcher Lieban und Trott Die muſi
iegt in den Händen von Kapellmeiſter

Stadttheater
führung von Lohengrin
für Sonntag abend angeſetzten Oper
von Säkkingen ſind in Hauptpartien beſchätig die

o

man jeden Molenfummel vergißt Auf ausgedehnte
Wanderungen freilich muß man verzichten t kaliſche Leitung

ſich um ein größeres auf breiterer Dieſe Rechn

dabei e nen ehr hartnäckigen Wider

Deſ ö iſt bera

V

di
ß

biete un
des Aus

eich war
eſtellt entweder

ſeines geſchäftlichen Wett
eiſe zu entledigen

Quellen ſeiner

England konnte nicht hoffen in einem ſolchen Kriege
aus eigener Kraft ſein Ziel zu erreichen
es Bundesgenoſſen die bereit waren ihre eigenen Jnter

engliſcher Politik zu ſtellen Frank
reichs eitle Revancheſucht und Rußlands wirtſchaftliche
Nöte exleichterten dem König Eduard das Spiel Jn
ſeiner Einkreiſungspolitik lag darum ſeit langen Jahren

chwere Bedrohung der Mittelmächte eine ſtändige
r des europäiſchen Friedens

Neben dieſer
mit zwingender No

indrängte ſind alle die kleinen Geſchehniſſe die
itiſche Lage des Feſtlandes verſchärften und ſchließ

Anlaß zum Kriegsausbruch
untergeordneter Bedeutung Erſt nach und nach klärten
und klären ſich noch immer die inneren Zuſammenhänge
der engliſchen Einkreiſungspolitik
rung beantwortet ſich auch mit vollſter die
Frage Wer war der Angreifer in dieſem

Heute wiſſen wir daß es das britiſche Reich war
eit Jahrzehnten die Vernichtung eines unbequemen

Konkurrenten vorbereitet hat nicht aber Deutſchland
das nur in der Erkenntnis rin
ſeine Wehrmacht ſtärkte und
bleiben was es geworden war

Trotzdem wagte England das Spiel
Rußland und ſpäter die durch engliſches Geld engliſche

iſchen Zwang gewonnenen kleineren
e Blutarbeit leiſten England dagegenwollte das Unternehmen fjnanzieren u a

wie nur möglich aus dem Krie
o verkündete Sir

1914 der Welt das britiſche Kriegsprogramm

zu brauchte

eſchichtlichen Entwicklung die
eit auf eine gewaltſame Lö

gaben von

Und mit dieſer Klä

Krieg

um lauernder Gefahren
ärken mußte wollte es

Frankreich

nd ſo unberührt
hervorgehen Business
dward Grey im Auguſt
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Deutſchlands und ſeiner treuen We rin deten K
n der gewaltigen Uebermacht und

t s t len imgant n r ar e é ehie n ter el iherel de e reſtige der U Wien des
menhalt d ltweiches dasPatierlaudes der Zu deſchon arg ſeinen Grundfeſten zittert zerfallen muß

daß ein n das nicht als Sieger aus dem Kriege
hervorgeht ſeinem Niedergang entgegengehen wird

Aug dis S hat aber auch England mit
einer Entſchlußkraft die Bewunderung verdient die not
wendigen Folgerungen gezogen es hat alle Ueberliefe
ru ſeiner Geſchichte verleugnet und die allgemeine

hrpflicht das Wahrzeichen des verhaßten preußiſche
Militarismus auf ſich genommen es hat im Lande
der höchſten individuellen Freiheit keinen Zwang ge
ſcheut um alle heimatlichen Kräfte in den Dienſt der
Kriegführung zu ſtellen und endlich hat es zum erſten

al in ſeiner militäriſchen Geſchicht e ſeine amteVolkskraft zu einer großen Sie e 2 dem
Feſtland eingeſetzt Aber es ſcheut auch nicht davor zu
rück mit Mitteln die jeder Auffaſſung von Völkerrecht

r ſprechen auf die neutralen Staaten einzuwirken
es hält mit ſtarker Fauſt ſei erbündeten an der Kette
des Londoner Vertrages und in dieſen Tagen bemüht
es ſich beſonders a noch Amerite in eigen De
d Angelfachſentums gegen das Deutſchtum

Nichts aber hat das p Spiel klarer enthüllt
und vor der ganzen Welt bloßgeſtellt als der Friedens
vorſchlag unſeres Kaiſers Mit dieſem wohl einzig daſtehenden Dokument ſittlicher Größe tie nverit ſter
Herrſcherverantwortlichkeit wahrer Humanität und

S ren d atte r einrandmal in der i aufge iſt ſtoriſchen Heuchler die Maske abgeriſſen worden

England will keinen Frieden ohne Deutſchlands

Angrnan 4 Go geht es denn heute nicht mehr um Sieg oderNiederlage ſondern um Sein oder Klchüln Unt in

dieſer klaren Erkenntnis werden wir unſeren Daſeins
kampf u Wir werden England dem Rückgrat der
Entente ſeine Verbindungen übers Meer ſeine Nerven
ſtränge durchſchneiden wir müſſen es lähmen auf daß
es zu böſer Tat e nicht mehr fähig iſt

Wir wiſſen daß ſolche Kriegführung zu der
uns zwingt unſeren neutralen Nachbarn ſchwere Opfer
auferlegt Wir haben den redti hen Willen gezeigt es
ihnen zu erſparen England wollte es anders

Darum England oder Deutſchland
Es gilt einen Zweikampf bei dem es nur einen

Sieger gibt es gilt ein Gottesurteill

Auslandspreſſe zur Kanzlerrede
W T Bern 28 Februar Das Berner e

blatt ſchreibt zur Reichska errede
Kanzler muß nach ſeiner geftrig7 Rede unbeſtritten als
der gewaltigſte politiſche Redner dieſer
Kriegszeit bezeichnet werden Keine Spur von jener

hraſenhaftigkeit dem drehen ttel
das die Ententeredner mit Vorliebe anzuwenden
pflegen Schwer folgt Schlag auf ch la g
Mit angehaltenem Atem folgt der Leſer dem klaren und
unerbittlich logiſchen Gedankengang dieſes Staats
mannes So kraß und hart wurde die engliſche Methode
des Krieges gegen Frauen und Kinder noch nie vor dem
berufenen Munde der Welt enthüllt wie hier von einem
deutſchen Staatsmann Kaltb lätig hätten die
Engländer Millionen deutſcher Frauen
und Kinder geopfert um den Sieg zu erringen
wenn es ihnen gelungen wäre Dieſe Anklage
in ihrer Tragik iſt ſo ſchwer daß England und
ſeine Verbündeten wahrlich jedes Recht ver
chorzten ſich Verteidiger der Humanität

zu nennen
In die engliſche Armee oder zurück nach Rußland

Rotterdam 28 Februar Jn Erwidexung einer An
e von Dalziel im Unterhauſe ſagte Bonar Law es

eien Verhandlungen mit der ruſſiſchen Regierung im
Gange und dabei ſei der Grundſatz feſtgelegt worden
daß ruſſiſche Untertanen in England vor die
Wahl geſtellt werden ſollten in die engliſche Armee
einzutreten oder nach Rußland zurückgebracht zu werden

etwas Fett an Man iſt in ein ganz anderes Leben
darxf gar nicht daran denken daß ich T
Zivilberuf bei der Reichsbank bin Das

les liegt hinter mir wie ein Märchen
wir mit der Außenwelt innigſt verbunden
Zeitungen bekommen wir genau ſo ſchnell wie an jedem
anderen Punkte der Front vielleicht ſogar noch ſchneller

bei mir in angenehmer A
on jeden der berühmten V Bootkom

Bisweilen ſogar die aller

Dennoch ſind
Briefe und

echſlung

tem Dank von
ich einen echt

kennen gelernt

Und während

ſammenklirren

aber alſo um

inockel

des herrlichen Graacher
ammenklangen

4 ier miſten
t aus dem

hörig donnern laſſen kannſt wenn
des britiſchen
ag endlich ein

Auf denn zum Kanonenſchwoof der nach
ein beliebter artilleriſtiſcher

der aus genau vor
geſchriebenen Schritten und Bewegungen beſteht und der
trotzdem in jeder Batterie anders geianzt wird Mein

ürſt zu dieſem Kanonenſchwoo
aphiſche Einladung
erzen Folge leiſten

Alfred Richard Meyer Kriegsberichterſtatter

Kunſt und Wiſſenſchaft
Sonnabend angeſetzte Auf
ginnt um r Jn der

Der

erwarte ich eine be
Jch werde ihr mit

Trompeter

es

Nöhren, die ſzeniſche Leitung hat Herr Roesler Jmr e r wird am Sonntag der Schwank
Penſion Schöller aufgeführt

Forſchungen zur Reformationsgeſchichte Ein
überaus eigenartiger Antrag iſt dem Ab
geordnetenhauſe unterbreitet worden ermutlich aus
der Stimmung heraus die durch die in dieſem Jahre

re der Reformation ent
ſtanden iſt aber auch zugleich aus dem Gedanken des
Burgfriedens heraus iſt im Kultushaushalt beim
Konilel Univerſitäten folgender Beſchluß beantvagt
Die königliche Staatsregierung zu erſuchen in den

nächſtjährigen Haushaltsplan erſtmalig 20 000 M zur
Förderung von Veröffentlichungen und Forſchungen
über die Zeit der Reformation und Gegenreformation
einzuſtellen und mit dieſer Aufgabe eine Kommiſſion
von proteſtantiſchen und katholiſchen For
en zu betrauen Der Antrag trägt die Unter
ſchrift von Vertretern verſchiedener Parteien D Traub
Dr Dr Bredt Dr v Campe Winckler auch den
Namen des Sozialdemokraten Haeniſch Das Zentrum
iſt nicht vertreten

Die Erfurter Luther Ausſtellung Wie bereits
gemeldet wurde in Erfurt anſtatt der großen Luther
Ausſtellung eine Teilausſtellung die lediglich Luther
und die Stadt Erfurt zum Gegenſtand hat beſchloſſen
Wie Muſeumsdirektor Dr Edwin Redslob plant ſoll
die Bedeutung der alten Stadt ihrer Univerſität ihrer
Humaniſten und ihre Einwirkung auf Luther und damit
auf die Reformation an der Hand eines ausgewählten
Materials veranſchaulicht werden Dem Erfurter Buch
druck deſſen Bedeutung der Stellung der Univerſität
entſprach iſt dabei eine beſondere Stelle eingeräumt
Außer der Vorbereitung der Reformation burch den
Humanismus wobei Geſtalten wie Eobanus Heſſe
Ulrich von Hut Crotus Rabianus u a hervortreten
ſoll die Teilnahme der Stadt an der Reformation ge
eigt werden wobei zugleich auf Männer wie Jonas undGang hingewieſen wird Die anderen reichhaltigen
Beſtände die in Erfurt zur Darſtellung der Reforma
tionszeit vorhanden ſind ſollen damit die Grundlage
einer ſpäteren Luther Ausſtellung umfaſſender Art
bilden innerhalb derer der Erfurter Humanismus und
die Reformation in Erfurt nur kleinere Abteilungen
bilden Auf dieſe Weiſe wird die bisher geleiſtete Arbeit
ſchon 1917 für die vorausſichtlich im September und
Oktober zu eröffnende Ausſtellung nutzbar gemacht ohne
doch einer ſpäteren Veranſtaltung größeren Stils Ab
bruch zu tun
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Berlin 28 Februar abends milich Auf dem
NKordufer der Somme Engländh Le Treue an Sie ſint

a

abgewieſen worden an zwei Stellen unſeres vorderſten Grabens wird noch gekämpft t vew
Jm Oſten keine größeren Gefechtshandlungen

Der amtiiche öſterreichiſche d
uuliert Wien 28 Februar Amtlich wird ver

Oeſtlicher Kriegsſchanplatz
e 33 Generalfeldmarſchalls

ackenſen
Nichts zu melden

Heeresfront des Generaloberſt Erzherzog Joſeph
Oeſtlich Campulile wurde eine feindliche Feldwache

e es Aclererurhe et
a en ehe andersan di Urbeiler gerichtete vor Kunde

teſte h der Duma ſei der
des

e Werſtanb gegen
zu unter

Frauen für die engliſche Armee
London 28aufgerieben Beiderſeits der Valepu m Nieuw Buero P r

ten unſere re aekepn Ja mittag i un bekannt gemacht daß Frau nm die für Fe e t n en n ee na erſtörun re alt uet ge ohne Einwirkung hes Dauerde wegen nung
egners wieder geräumt alles andere gewonnene Gende gegen mehrere hartnäckige An ſee Die
agesbeute beträgt 12 Offiziere über 1900 Mann 11

ſchinengewehre und neun Minenwerfer

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinz Leopold von Bayern

li i8 an von Iperfielen unſere Stoßtrupps

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der küſternländiſgen Front hielt ſich die Artillerie

tätigkeit in mäßigen Grenzen Unfere Flieger warfen
auf italieniſche Truppenlager im Görziſ mit Erfolg

omben ab Südlich der Marmolata vernichtete
in Feuerüberfall gegen die feindlichen Ombretta

Stellungen zwei Geſchü ein MunitiNnlertinſte der Stahtenee n Munitionsdebot and die

Südöſtlicher Kriegsſchanplatz
Unſere Sicherungstvon Mal ſie h ſlrengten nordweſtlich
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

d Höfer Feldmarſchalleutnant
Der amtliche vulgarſſhe Heeresbericht

W T Sofia 28 Februar Heeresberichtvom 28 Februar
Mazedoniſche Front Cernabogen verſuchte der Feind nach heftiger Kinetreentctieen

en einen Angriff auf die Höhe 1050 u zw auf einer
Front von 2 Kilometer wurde aber urück
geworfen zum Teil im n der ndvon Bitolig und im Wardar Tal ſpärliches Artillerie
Gewehr und Maſchinengewehrfener Jn der Ebene von
Serres zeitweilig Kanonenſchüſſe und Patrouillen

carmützel Jn der Nähe der Strumaniederung feind
iches Artilleriefeuer zu Lande und von Schiffen im

Golf von Orfano
Lebhafte Lufttätigkeit auf der geſamten ägäiſchenront Ein feindliches Schiff feuerte von der Weſtſeite

des Golfes von Porto Lagos wurde aber von unſeren
Waſſerflugzeugen vertrieben

Pemäniſche Front Oeſtlich von M diund vei Jſaecea Kugelwechſel mar den Peſghan

Ar antlhe arkiſde Heererbericht

W T Konſtantinopel 28 Februar
Amilicher Bericht vom 28 Jebrnar Kein wichtiges
Ereignis an den Fronten Am 26 Februar ſchoß einer
unſerer Flieger einen feindlichen Doppeldecer in der
Nähe von Lemnos über dem Meer ab

Aie feindlichen Heeresberichte

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 28 Februar nach
u Jm Laufe der Nacht ziemlich große Patrouillentätigkeit auf verſchiedenen Vuntten der Front

vor Beuvraignes im Walde von Avocour am Spitzen
berg und nordöſtlich von St Die In der Gegend von
Largitzen nahmen wir feindliche Erkundungsabterlungen
unter Feuer und zerſtreuten ſie Jn der Gegend von
Autreches zwiſchen Oiſe und Aisne führten wir in den
feindlichen Gräben einen Handſtreich aus Ueberall
ſonſt war die Nacht ruhig
z Franzöſiſcher Heeresbericht vom 28 Februar abends
Ziemlich große Tätigkeit der beiderſeitigen Artillerien
an der Apre Front Angriffsverſuche feindlicher Er
kundungsabteilungen in der Gegend von Roye ſind in
unſerem Feuer geſcheitert Wirkſame Schüſſe unſerer
Batterien auf die deutſchen Anlagen im Ubſchnitt der
Höhe 304 Von der übrigen Front ſſt nichts zu melden

Belgiſcher Bericht Nördlich von Dixmuiden
ſchlugen die Belgier mit Handgranaten eine deutſche
Patrouille zurück die ſich im Laufe der Nacht einem
Poſten zu nähern verſuchte Jn der Gegend von Steen
ſtraete und Het Sas nahm der Bombentampf heute den
Charakter ungewohnter Heftigkeit an

Engliſcher Bericht aus Meſopotamien Auch den
nzen Montag waren wir dem Feinde hart auf den

Ferſen Unſere vorgeſchobenen Truppen verwickelten
ihn am Nachmittag an einem Punkte am linken Ufer
des Tigris der 30 Meilen weſtlich von Kut liegt
pon drei Seiten in ein Gefecht Der Feind ließ eine
Menge Waffen und Ausrüſtungsgegenſtände zurück und
warf vier Haubitzen in den Fluß Wir erbeuteten das
Kanonenboot Firerly zurück das wir beim Rückzug von
Kteſiphon verloren hatten erbeuteten ein türkiſcher
Schiff und zerſtörten ein anderes Am Sonntag
machten wir 300 am Montag 100 Geſangene

Jtalieniſcher Heeresbericht vom 28 Februar Jm
Verlaufe des 27 Februar die gewöhnlichen artilleriſti
chen Kampfhandlungen und Tätigkeit unſerer kleinen
bteilungen Eine von ihnen drang in Gräben bei

Boscomale Karſt ein rief durch Bombenwürfe eine
Feuersbrunſt in Schuppen und Munitionslagern her
vor Feindliche Flugzeuge warfen Bomben auf Görz
und Valonag ab Jrgendwelcher Schaden wurde nicht
angerichtet Eines unſerer Flugzeuggeſchwader bewarf
die feindlichen Lager in der Nähe von Serrada auf dem
an e ean von Vielgereuth oberes Aſtach Tal mit

omben

Wiederzuſammentritt der Duma
Man ſcheint in Petersburg der Wiedereröffnung des

Parlaments nicht ohne Bangen entgegengeſehen zu
haben denn die Petersburger Telegraphenagentur be
richtet mit Genugtuung die erſte Dumaſitzung S
Dienstag ſei in vollkommener Ruhe verlaufen Der
Präſident hielt eine patriotiſche Anſprache in der
er die tapfere Armee pries und die in der Diplomaten
loge der Duma verſammelten Mitglieder der Konferenz
der Allierten begrüßte Nach ihm ſprach anderthalb
Stunden der Landwirtſchaftsminiſter Rit
t ich über die Ernährungspolitik der Regierung und
beſonders über die Getreidefrage Er legte die Maß
nahmen dar die er zu ihrer r Löſung getroffen
habe Die wichtigſte ſei die Verpflichtung für die Provinzen Getreide zu liefern damit die Apdärfa des
Heevres der Bevö erung und der für die Landesver

e

Die Not in England
Amſterdam 28 ruar Jn England uchtman in elfter Stunde die gab r ar

Produktion zu erhöhen Der Generaldirettor für
die Erzeugung von Lebensmitteln empfiehlt nach einem
Telegramm des Algemeen Handelsblad aus VLondon

e Maßregeln 1 an allen fieben Tagen
er Woche z arbeiten 2 die Sonntagsarbeit von en Kanzeln anzuordnen 3 Tag und

Nacht zu pflügen 4 die gelernten Arbeiter
e Militärdienſt einzuberufen 5 bürgerliche und
ittt aſangent zur Landarbeit zu verwenden und

auch die zur andesverteidigung beſtimmten Truvpyve
lig dazu heranzuziehen 6 die Rekrutierung von

rauen für die Landarbeit 7 die endwirte zu unterſtützen Der Generaldirektor für die
Lebensmittelverſorgung erklärte daß nur ſechs Wo
übig ſind um das Land für die heurige Ernte zu be
ſtellen Mit der Sonntagsarbeit würde man eine voſſe

e gewinnen Es ſollen überall Motorpflüge ein
geſteſſt werden die nach Einbruch der Dunkelheit beir
Licht von Azetylenlaternen weiter arbeiten ſollen

Wenn man bedenkt daß Sonntagsarbeit etwas ganz
Ungewöhnliches in England bedeutet dann erhält man
einen Begriff davon wie groß die Sorge um die Er
nährung ſein muß

50jähriges Beſtehen
der nationalliberalen Partei

Berlin 28 Februar Die natidpalliberale Partei
beging hen abend in der Wandelhalle des er
den Gedenktag ihres 50jährigen Beſtehens Aus Rück
ſicht auf die ernſten Zeitumſtände war die Form einer
ſchlichten Feier gewählt worden der nür die ehe
maligen und jetzigen Mitglieder der nattkonalliberalenReichstaghfraktien und der Landtagefraktion bei
wohnten Die Eröffnungsanſprache hielt an Stelle des
erkrankten Abg Baſſermann der ſtellvertretende Vor
ſitzende der Reichstagsfraktion Abg Prinz zu Schön
aich Carolath Er gedachte der treuen Zuſammen

arbeit der nationalliberalen Partei mit Bismarck und
der Hilfe die ſie unter der Führung Bennigſens dem
erſten Reichskanzler bei ſeinem wer geleiſtet
habe Darauf ſprach Abgeordneter Friedberg
über die Geſchichte der Partei und dann Abgeordneter
Dr Streſemann über die Zukunftsaufgaben der
nationalliberalen Partei der er zum Schluß ein Hochwidmete

Zu der Feier waren zahlveiche Glückwunſchtelegramme
eingelaufen darunter folgendes vom Reich skanzler

Der nationalliberalen Partei ſpreche ich zu der
heutigen Feier ihres 50jährigen Beſtehens aufrichtige
Glückwünſche aus Dieſer Tag ſteht im Zeichen der
großen Ueberlieferungen aus den Zeiten der Reichsgrün
dung in denen die Partei in klarem Blick für die Auf
gaben einer neuen entſcheidenden Entwickbungsepoche
Deutſchlands tatkräftig am Ausbau einer ſtarken Reichs
macht und an der freiheitlichen Ausgeſtaltung unſeres
politiſchen Lebens mitgewirkt und ihre höchſte Kraft ent
faltet hat Möchte es ihr beſchieden ſein auch in der

re das ungeheure Völkerringen eingeleiteten Zeit die
für lange hinaus über das Schickſal der Nation beſtimmen
wird dem Vaterbande von neuem ſo wertvolle Dienſte
leiſten wie in den ruhmvollen Jugendjahren der deut
ſchen Einheit von Bethmann Hollweg

itere Glüchwunſchtelgramme waren eingigmmaen
von Staatsſekretär Helfferich von den iniſtern
3 en v re v v S zu n dReichstagsfraktionen hatten Glückwün geſandt die
Konſervativen das Zentrum die Fortſchrittliche Volks
partei und die Reichspartei Ebenſo hatte Abg Baſſer
mann in herzlichen Worten gratuliert

Aus der Amgebung
Aus dem Elſtertale 28 Februar Unſere

Saaten Das Tauwetter läßt den Schnee in den
Feldmarken ungemein ſchnell verſchwinden und die Erde
zeigt ſich wieder in ihrer natürlichen Geſtalt Es
wechſeln daher wieder beſtellte und unbeſtellte Flächen
ab Wenn auch über den Saatenſtand noch kein endgül
tiges Urteil gefällt werden kann ſo r doch die Tat
ſache daß die ſtrenge Froſtperiode keinen erheblichen
Schaden an unſeren Winterſaaten angerichtet hat denn
die Flächen haben im ganzen ein grünes Ausſehen nur
an einzelnen Stellen die vom Schnee dur charren
des Wildes oder Windverwehungen freigelegt waren

igen ſich e und erfrorene Saatſproſſen Doch ſind
erartige Froſtſpuren nicht von großer Ausdehnung

Unſere Saaten machen daher keinen ungünſtigen Ein
druck

Ammendorf 28 Februar Familien abend
Der am 25 Februar vom hieſigen Orts und Arbeits
ausſchuß für Jugend lege Familienabend
erfreute ſich eines zahlreichen Beſuches Gemeindevor
ſteher Hähn begrüßte die Erſchienenen mit herzlichen
Worten die in ein begeiſtertes Kaiſerhoch ausklangen
Wie ſtets bei ähnlichen Anläſſen ſtellte auch diesmal
Pfarrer Balthaſar ſein großes muſikaliſches Können in
den Dienſt der guten Sache und gleichzeitig lernten wir
in Frl Balthaſar eine junge vielverſprechende Künſtle
rin kennen
unter Leitung des Lehrers Baum und gut gewählte und
verſtändnisvoll vorgetragene Gedichte aus der modernen
Kriegslyrik ernteten ebenfalls reichen Beifall Das
Hauptintereſſe nahmen jedoch die beiden Kriegsvorträge
in Anſpruch unächſt wußte Rektor Höndorf
Dölau durch ſeinen oft humorvollen Vortrag über

Kriegsurſacheund engliſche Kriegsziele
die Aufmerkſamkeit der Zuhörer zu feſſeln Er wies
nach daß der wahre Grund dieſes Weltkrieges nur in
Englands Neid und Gewinnſucht zu ſu en ſei Einen
überzeugenden Eindruck hinterließ der zweite Vortrag
den Rektor Girke Ammendorf über Deutſchlands
Wirtſchaftskräfte hielt An der Hand eines intereſſan

See

ehrſtimmige Geſänge der Schulkinder ſchwei

ten Lichtbildermaterials und geſtüht auf beweiskräftigeSgaet t bare Kreſter ſang Wennen ver SQuellen aus denen der

und des Handels mit ihrem unerreichh
tionstalente ſichern uns ein Uebergewicht

de das durch nichts wett zu machen
gsanleihen die auf dieſen

ebe unſerer Fei nichts ändern Zumcht tlu ftwarf FWn Valtbaſer di green
unſeres volkstümlichen Heimatdichter

eckert der durch ſeine zahlreichen Beiträge zu der
ortragenden herausgegebenen Kriegerzeitung

lieb und wert geworden iſt und ihnen vi
und Erbauung gebracht hat rOſendorf 28 prgar Die Abgabe vonBrikelts t den letzten n auf den

hieſigen Braunko erken nur in kleineren M
und enttäuſcht mußten verſchiedene Fuhrwerke leer wie
der wegfahren da auf Grund behörd ir z f Grund behördlicher Beſtimmungen

nen vorgeſehen iſt
g Burgliebenan Kr 28 Febr Forſt

z t liche Das Schlagen des Nutz undrennho hat troß der geringen zur Verfügung
tehenden Arbeitskräfte rüſtige h gema
chlagen ſind 200 Feſtmeter gegenw
auer noch dabei be
olzverkauf wird jedenfalls auch in nicht mehr ferner
eit in den Königlichen Waldungen hier erfolgen
g Lochau 28 Februar Schweres Herzele id hat die Familie des Kriegsveteranen von

1866 1870/71 Karl Heiſterberg betroffen indem
dem alten ehrenwerten Gardiſten wegen eines Bein
leidens der Fuß bis zum Knöchel in einer halliſchen
el anſtalt abgenommen werden mußte Vor zwei
ahren ſie das Shepaar von dem die Gattin faſt

ganz erblindet iſt die goldene W reit
S Weſenitz 23 Februar Die erſten jungen

Gänschen erblicken in einer hieſigen Haushaltung un
das Sie der Welt das Brutgeſchäft war dabei noch ein
recht günſtiges indem 11 Eier 11 Gänschen brachten
Von jeher beſtand ein richtiger Wetteifer die erſten
ungen Tiere zu ziehen da für die zuerſt flügge Ware
ie höächſten Preiſe bezahlt wurden Unter den gegen

wärtigen Verhältniſſen iſt aber die Preislage an ſich
eine ungewöhnliche indem auch für die jungen Tiere

etwa Beträge ſchon im Vorjahre aufgewendet wur
en wenn 3 M und 83,50 M ein Gänſekücken koſtete

und heuer m man durchſickern daß es bei dieſer Preis
lage nicht bleiben dürfte Die Feſtlegung eines Höchſt
preiſes wäre auch nach dieſer Seite hin geboten

Schwerz 26 Februar Vortragsabend Am
Sonntag abend hielt Paſtor Gößler vor Männern
und Frauen der Gemeinde im Häderſchen Lokale einen
Vortrag über das Thema Warum müſſen und warum
können wir durchhalten Bei Beantwortung der erſten
Frage legte er die augenblickliche politiſche und militä
riſche Lage dar ſprach über unſer Verhältnis zu den
anderen Völkern ſowie über die nach Ablehnung des
Friedensangebotes ausgeſprochenen Kriegsziele der
Entente woraus er den Schluß ableitete daß wir durch
e müſſen mit allen Mitteln bis zu einem ſiegreichen
nde um Deutſchlands Selbſtändigkeit und Freiheit zu

erhalten Davauf bewies der Redner mit einem reichen
Zahlenmaterial aus der Wirtſchats und Finanzkraft
des deutſchen Vaterlandes die Möglichkeit zum Durch
halten und mahnte zum Schluß mit ernſten Worten zu
reger Beteiligung an der kommenden ſechſten Kriegs
anleihe Der zweite Teil des Vortrages wurde näher
erläutert und beleuchtet durch Vorzeigen von 35 Bilder
tafeln die in anſchaulicher oft humoriſtiſcher Weiſe den
Vorzug der wirtſchaftlichen und finanziellen Kräfte
Deutſchlands vor denen Englands und Frankreichs dar
ſtellten Patriotiſche Lieder der Verſammelten wurden
an paſſenden Stellen eingelegt

Delitz am Berge 26 Februar Jubiläum
Heute konnte Gutsinſpektor E Knibbe auf den Tag
zurüchblicken an dem er vor 25 Jahren landwirtſchaft
licher Beamter bei Herrn Dr M von Zimmermann in
Benkendorf wurde Seit 1897 vrewaltet er das hieſige
Rittergut

Göttnitz 28 Februar Das Eiſerne Kreuz
2 Klaſſe erhielt Gefreiter Friedrich Gieſeler
Schwiegerſohn des Landwirts Karl Härtel

Eisleben 28 Februar Die Lutherſtätten
Vor hundert Jahren am 27 Februar 1817 übernahm
König Friedrich Wilhelm III durch Kabinettsorder die
bauliche Erhaltung des Hauſes in dem Dr Martin
Luther am 10 November 1483 geboren wurde auf
Staatskoſten Zugleich wurde die darin untergebrachte
Lutherſchule durch einen Neubau vergrößert und am
31 Oktober 1819 eingeweiht Luthers Sterbehaus kaufte
ſpäter Kaiſer Wilhelm J und überwies es der Stadt
als Eigentum

Gerbſtedt 28 Februar Familienabend
Am Sonnt veranſtaltete der Jugendbund einen
ſchön verlaufenen Familienabend Jn einer Anſpro
wurden unſere Helden mit ihren Führern geehrt und
beſonders auf die Bedeutung der Goldſammlung und

ablieferung hingewieſen Daran ſchloß ſich ein mit
Spannung aufgenommener Vortrag mit farbigen Licht
bildern an in deſſen erſtem Teile Lehrer Kern die Zu
hörer auf die Kriegsſchauplätze des Balkan der Türkei
und der Oſtfront führte Der zweite Teil brachte Bilder
aus dem Weſten und zeigte noch beſonders die beſchwer
liche Kriegführung im Süden Dem Abend angepaßte
Kunſtgeſänge von Kindermund unter bewährter Leitung
vollendet vorgetragen wechſelten mit von Jugendlichen
geſprochenen Deklamationen Der Beſuch hätte in An
betracht der guten Sache ein beſſerer ſein können

Bitterfeld 28 Februar Die Stadtverord
neten wählten den Rentier Heinrich zum Stadtrat
und beſchloſſen die Einrichtung von Schulkinderhorten
ſowie die Erhöhung der Pauſchale für Aufnahme der
amtlichen Bekanntmachungen von 500 M auf 1000 M

Merſeburg 28 Februar Verſchiedenes
Jn der Saale ertvank geſtern nachmittag der achtjährige
Sohn der Witwe Minna Dittmar als er am Strand
ſchlößchen das morſche Eis probierte und einbrach
Für die Leunawerke in Leung wurde ein beſon
deres Lebensmittelamt errichtet dem ein beratender
Ausſchuß zur Seite ſteht der aus je zwei von den Ar
beitgebern und von den Arbeitnehmern zu wählenden

S unter dem Vorſitz des Leiters des Amtes
eſtaht

Laucha 28 Februar Jubiläum Am
8 März kann der Kriegerverein ſein 50jähriges Be
ſtahen begehen Von einer größeren Feier ſoll ab
geſehen doch ſollen die ſieben noch lebenden Mit
begründer des Vereins beſonders geehrt werden

Freyburg 28 Februar Verſchiedenes
Auf dem hieſigen Wochenmarkte koſtete das Paar Korb

ine 40 65 M Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe
wurde dem Unteroffizier
möllern verliehen

Frankenhauſen Kyffh 28 Februar Hinden
burgſpende Das Fürſtliche Landratsamt hier hat
38 Zentner 70 Pfund und 1 Zentner Schweineſchmalz
an die Schwerarbeiter eingeſammelt
halten die Schwerſtarbeiter der Rüſtungsinduſtrie im
hieſigen Bezirk und je einen Teil die in Plauen i V
und Altenburg

Frankenhauſen 28 Februar Bombenver
nichtung Geſtern nachmittag ging durch Franken
hauſen das Gerücht von einem großen Siege viele Leute
wollten Bölberſchüſſe gehört haben Der gewaltige

ch ſtammte von einer 830 Zentimeter l und10 n breiten Bombe die ein Reteb et

Kurt Bergmann Nieder

i gelung in der Abgabe durch das Landratsamtie er altuna der Werke und e dah
r o

rtig ſind die v ſhi
a Unterholz zu hacken Der kam

einen Teil er Falb

a a d 4 o

4 dw e e

leitung an rdas Oeffnen der letzteren m
Magdebers 27

C e weidts derhier verkauften im 9i
ner Sirxup und nahmen

in 28 M be
den Sirup für übe
rma in 60übeck für Anſchäfte verdi die ie e e rungdann von e tprunghaften Preiſen nach erſhichenen Se u

ſchließlich zu einem Preiſe von 200 M für 100 Kilo
e an eine Firma wieder nach Weoeneiswuchers wurden idts zu 15400 M und

en e M Geldſtrafe verurteilt

28 otgeldWege das e e ha eder
n des s für eine Million MarkHalbmarkſcheine len zu laſſen Den Stadt

verordneten wird darüber einebreitet werden po
Burg 28 Februar Einin glü ereignete ſich e

Teil der Auflage
bahnhof Genthin
ſignals fuhr der
6041 auſ 20 Wagen
wurden leicht verleht eine affnerinVerkehr wird bis Beendi der a äarbeiten durch ünſteinen vermſtieſt nfrüwnnage

Handel und Verkehr
Die Golbſammlung der Re k Jchuß der gelgelam beſprach Reichsbankprä t Dr

be die Ueberſicht über e ren Venat wies ſage

hin deranleeeeeege rge en nasverkemache und knüpfte hieran einen e und dri ſen
den l an die Mitglieder des Zentralausſchuffes in
ihnen naheſteheden Kreiſen für die von der Reichsbank an
eregte Gold und Juwelenſammlung nachdrücklich zu wirken
urch die Goldſammlung werde der Goldfonds der Reichs

bank in wün chenswerter Weiſe verſtärkt während zumVerkauf ins Ausland e lefereen Juwelen die Beſ ung
von Deviſen behufs Deckung der urſprünglich notwendigen
u

liner e Auch geſtern nahmen die Börſenbeſucher eine abwartende g ein und das Geſhaſt be
wegte ſich daher wiederum in ziemlich engen Grenzen Die
Tendenz war nicht ganz einheitlich doch war ein beſſerer
Unterton nicht zu verkennen Einiges Intereſſe zeigte ſich
für Phönix Bochumer BVeſſemer Gelſenkirchener und Hohen

her en en e gwertsaktien vernachläſſigt
nd um Bruchteile niedriger waren Zu ertenKurſen verkehrten van der Zypen ktien Erde d s

m

rlage unter

Eiſenbahnchon et in a
eute nacht auf dem

rts

Werte Jn Rüſtungs und ffahrtswerten waren die
ſätze unbedeutenda Kurſe Der Rentenmarkt blieb ſtill bei kaum ver

Berliner Produktenbericht Jm igen Produktenverkehr hat ſich kaum etwas geändert nis Ractege für
alle Arten von Futtermitteln blieb Feſt doch fehlt nach wie
vor ein Angebot Vom Sagtenmarkt iſt nichts Neues zu be
richten Die Tendenz für Seradella blieb andauernd matt

Wegelin Hübner Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
Akt Gef Halle Jn der geſtrigen Generalverſammlung
wurden der Abſchluß für 1916 vorgelegt und die Regularien
erledigt Es waren vertreten 29 Aktionäre mit einem Ka
pital von 1 302 000 Mark Sämtliche Anträge des Aufſichts
rats ſind genehmigt worden Es werden demnach 15 Prozent
Dividende ausge et wel ſogleich bei den üblichen
Jahlſtellen zur Auszahlung en t Die turnusmäßig ausſcheidenden Mitglieder des fſihierate Juſtizrat dert
Herzfeld und Direktor Hermann Seiffert wurden wieder
ewählt ebenſo die Herren Zietzſchmann und Peckmann als
eviſoren Die Direktion berichtete daß ſämtliche Betriebs

abteilungen voll beſchäftigt ſind
Zörbiger Bankverein v Schroeter Koerner Co

Kommanditgeſellſchaft auf Aktien Zörbig Jn der am ver
ienstag ſtattgefundenen Bilanz Sitzung wurde

eſchloſſen der am 22 1917 nachmittags 8 Uhr im
Gaſthof Zum Adler in rbig ſtattfindendenſchwarGeneralverſammlung zie Verteilung einer Dividende von
wiederum 9 Prozent wie in den letzten vier Jahren
bei r bemeſſenen Abſchreibungen und llungen
ſowie bei äußerſt vorſichtiger Bewertung G der Effekten
beſtände als auch der Außenſtände vorzu Llagen

Dividenden ger Bank G m b 7 Prozent
Gebr Sachſenberg Akt Geſ in Roßlau 2 Prozent

pk Kammgarnſpinnerei Gautzſch bei Leipzig Jm Gegen
ſatz zum Vorjahr haben ſich wie der Vorſtand berichtet in
1916 nur ganz beſcheidene Erfolge erzielen laſſen Der Rein
gewinn beträgt 75 306 Mark Hiergus ſoll eine Dividende
von 5 19 Prozent verteilt und der Reſt von 795 1474

wart neu t agen e 3 en inAktien wickauer er Geſellſchaftwiſan Der Aufſichtsrat t die Ausſchüttung einer
ividende von 60 40 Mark pro Kux

K Stickerei Werke Plauen Die Generalverſammlungſegte die Dividende auf 6 0 Prozent feſt Die Verwaltung

bemerkt daß bei einem günſtigen Ausgang des Krieges für
i gwatländiſche Stickerei Jnduſtrie gute Ausſichten be

nden
pk Faragdit Jfolier Rohrwerke Max Haas Akt Geſ in

Reichenhain bei Chemnitz Der Aufſichtsrat des Unternehmens
das zum Konzern der Tüllfabrik Flöha gehört beantreine Sidende von 15 12 gert Das Werk iſt wie die
Verwaltung mitteilt für abſehbare Zeit gut beſchäftigt

bd Dresdner Nahwaſaineng rn Sgr Dresden Wie
uns gemeldet wird weiſt der Abſchluß für 1916 bei erhöhten
Umſähen einen Reingewinn von 213 001 Mark auf Der
Hauptverſammlung wird die Ausſchüttung einer Dividende
von 10 7 Prozent vorgeſchlagen

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch 28 Februar Seit Anfang der Woche herrſcht

Nebel ſtarke weſtliche bis nordweſtliche Winde und Schnee
fälle Die Schneedecke beträgt im Brockengebiet 40 bis
50 Zentimeter Höhe der Ski und Rodelſport günſtig Wir
haben im Gebirge mäßiges Froſtwetter und auch Schneefälle
zu erwarten

Oeffentliche Wetter Anſage für den 2 März
Keine Witterungsveränderung

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 1 März 1917

Saale ElbeWeißenfels Auſigrotha arbySeeſenberſe 266
58

5 7 266ernburg 3e
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ſaal und Umgebung Ernſt Elteſter Allgemeiner Teil und Handel
Brandes Briefkaſen und Sport Walter Pfennigdorf Anz Amtlich
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Vorverkauf Im Theaterbüro

1 und 46 er

Hartstein
usketler DIstelheck
in dem unverwüstlichen Schlager

Der Stolz
der 3 Kompaenle
Militärsehwank aus der Friedenszeit in 2 Bildern von

Wiiheim Kartstein

E Ueber 1000 Hal
von der Martateln Geselisechaft aufgeführt

ein glatten
der Meiſter des kölniſchen Humors

mit ſeiner erſtklaſſigen Geſellſchaft
Zur Aufführung gelangt

,Ife xchwebenöe Nota

Schwank in 3 Akten von Arnold und Baek
Verfaſſer von Die ſpaniſche Fliege

zieatrheim meeBlatzheim
und wirkt rege met ent

Blatfzheim e ans dekieume

Glatrheim tBlatzheim wirt gen ha von

Tageskaſſe von 10 1 und 6 Uhr

3 Könige
Ab 1 März der nene

Maria Carmi Stuart Webbs
14 Abenteuer

,IVeſenatorwe

Spannendes Detektivdrama
in 4 Akten

Vorführung 440 G 90 Uhr

e

S

in

Der Fuc der Sonne De vertauscht
x Dle VertuuschtenGewaltiges Drama in 4 Akten Von 6khemänner

Vorführung 440 G80 9lo IIhrGlänzende plelplan Der uneigenniuge Zengemssser Schwank t W e n
Casar Jung S Alma neim e e Vorfahrung 4 Gio Uhr T

m Robert enurtallehe Leitang Königl und Univervitäts Musik

direktor Alfred Rahlwes e171
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIVFreitag den 2 März 1917 abends 71 Uhr in der Marktkirche

Johannes Passlon
von Johann Sebastlan Bach

Eintrittskarten für Nichtmitglieder in der
Kofmusikalienhandlung Reinhold Koeh
j sowie am Freitag von 6 Uhr abends ab del Herrn

C Wissel gegenüber dem Kirchen Haupteingang

Reizendes Lustspiel

e en Jjütlands Westküste
Schweclscher Waldrelchtun jn Sturm und Stille

Bilder aus einem Waldbezirk des
nördlichen Schweden Interessante Naturaufnahme

In beiden z Die neuesten Kriegsherichte von allen Fronten

2 Wochentage 4 UVhr Sonntags 8 Uhr

Donnerstag d 1 März uud Iolgende Tage

Dieselhe Vorstellung

Varietee und
Konzerthaus ßruſwiürstoſhcſe

Alte Promenade 11 Roke Gr UlrichstrHeute Denn den 1 März
vollständiger Programmwechsel

S Neues erstklassiges Personal
w a Hmimilian Imi c

Duo dis Stimmkanone emos m mt W
Original Neuheit und das übrige Personal

Erstaufführung Hallenaer Studentonotreoioho s
er

Eintritt 10 Pfg Militär wellThee m hFreitag den 2 März
wer fur den 2 Marz 1917 in den Thalia Salen

zu Gunſt d Halliſchen Kinder Horte angekündigte Zum Besten der Hinterbliebenen gerallener UVnteroftlzteroe
S Kammer Muſik Abende ren S und Mannsehaften des Füstlier Regiments Nr 36

Tragödie von Fr HebbelZmſtände bis Ende mar peeg ver
I Der Tag der Veranſtaltung wird durch Jnferat Sonna Lohoengrinme bekannt h b I 9n e o0nze e h uder aus dem Felde beurlaubten verstärkten n Musiker des Füellicz Thalia Theat Altenburger Hof 0Re ts Generalfeld rschall Graf ieke Magdoeb Nr 36 ter r

Thalla Theaſer hie W c 2
Ank T Ende nach 10 Uhr
6yges und sein Bing

nun

Leitung Königl Musikdirektor Ernst Sehneider 0154 am Alten RarktEnsemble des Theater Dir Engen Schilde Leipzig S h Von heute ab tgliehDer Mittwoch den 27 Mar a I Konzert II Konzert Le weKonzerte vom berühv 66 S Donnerstag d 8 MIArz 8 Uhr Sonnabend d 10 März 8 V S pengion Schi ScholleGriseldis e Mitwirkende unter MAitwirkung von Sehwank von W Jacoby Olmer Spatzen 1
S r hlendorft erste dra Professor X SeharwenkaSebauspiel in 5 Aben v e e h aus veriin Kiarien a e rerPiano und Sehlagreng V Ia Musik m

h 1863 Um regen Zasprueh bittet Frau F

Kramers Konzerthaus
Delitzscherstr Z

nach dem in der Sächsisch Thüringischen Hausfrau er
schienenen O iginal Roman v Frau H Conrtha Mahler

Einiritts Karton zu 60 80 und 100 Pfennig sind von
Freitag den März ab von 1l u 7 in der Geschäkts
stelle der Saekhstseh Thüring Kaustran Schmeer
strasse 17 18 I sowie bei den Botenfrauen zu haben

Es ist ratsam sich rechtzeitig mit Eintrittskarten zuversehen da trühero Aufführungen vollständig aus
verkauft waren

Preussischer Verein für das wittlere Schulwesen

Orts verein Halle
Freitag den 2 März abends S Uhr eprieht im

Vereinshaus St MAikolaus s Nikolaistrasse Herr Rektor
Dr Kappert ühber

Die Einheitsschule und die
Mittelschule

Gste sind willkommen 752 Der Vorstaud

cent Ghernolliinger
Jägergasse 1 b 091 Eeke Gr Vlriehstr

Neue Kapelle Täglich Neue Kapelle
r Konzert des te jedten lanen Irowpeterkann Arbeiprig

Dire ktion

Halle

Liceo Amar erster Konzert
2 meister im Philharmonischen

Orchester Berlin
Karl Klanert Klavierbegleitung

Brahms l Sinfonie C molh
Eekert Arie aus Wilhelm von

Konzertſlagel Binthner Sr Magazin von B Donu e

Seharwenka Sinfonie mol
unter Leitung des Komponisten
R Stranss Serenado f 18Streteh

Oranien Mendelssohn Violin instrumente Soharwenka
Konzert Klavierkonzert mol

Ausfürliehe Vortragsfolgeon an den Ansehlagelaleon a
Karten zu Mk 8 2 1 bel Helurieh Hothan und an der Abendkasse idſaenr ſonnnn a idn nd

Henny v ine n W
3 Ubr d der Handelskammer FranckeKuler Faffee POr ten Lortraj des Serrn Aberſtabsarzt

9

Gr Steinstr 24

Konditorei Kaftee
n Grötzner ein
TAqtieh Herreneunr Konzert re Dr Helm VerlinGeneralſekrage des deutichen n tomitees zur

Bekämpfung der TuberkuloſeTragt Dauer Wäsche Zweck und Einrichtung vonM l Senat Verlenenn See en Tuhberkulose rürsorgestellen
Täglich die boliebten

Unbegrenzteo Auch Lichtwitalieder ſind herzlich eingeladen
gelangen auf unſerem Gute Ziegelei Gut in Zöſchen Haltbarkeit vade e rats dis änſgenmmer

ErsparnisEintritt frei b0050h deren 2uvrt du rn via nen I Rutzholzvon Rüſtern Pappeln Virken u Buchen umel ſertau

b ſteigerung für ungefähr 3 Sitze 3 mie Hermien BandagenEine Grossctadtschönheit, e Halle den 28 Februar 1915 wo feg u rn 7 ten z fen Angebote Bruchbang ne iede Feder vorzügl ausprobiert

et ni 179 Geschäfts Verles S Verlegung

Kreis Merſeburg mehrere Feſtmeter Direkt Vetter Grösste
n Aentiſt Gr U richſtr Jereen geneteres Lenet ſowie etwa d däufen drennhß nennt en Schlurlck Autiſt Gr Uriſtr

Ab r eitag Edison r heater her öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Bezahlung zur Ver W e 11 i eder Se e v

Spate Sünhne Prgreil Drama in 3 Abfen Wullendorker Kohlenwerke Akt Ges Anfr u K 9805 a d Exp d Bl ber Legebiae das ift errien Bau agen mag e rge Stoch

m Mit dem heutigen Tage verlege ich mein
Kolonlalwaren Wein Zigarren und Splrituosen Geschaft

Merseburgerstrasse r 160 Eche Rönlertragge vormals Paul Pletsch

Um ferneren freundlichen Zuspruch bittet Max Künzel

LEää
He le den I März 1917

r o
Be cn g h r

9
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1 März 1916
Vor Verdun Kampfpauſe
Auf den übrigen europäiſchen Kriegs

ſchauplätzen nichts von Bedeutung

Durch große Uebermacht Mangel an
Lebensmitteln und Munition wird unſere
Truppe in Kamerun im Laufe des Februars
sgenstigt auf ſpaniſches Kolonialgebiet über

l zutreten am 1 März ſind die kriegeriſchen
Unternehmungen daſelbſt abgeſchloſſen

uuniiiiminiinninimim iiüiiiimniniiniſſm

Lokales
Halle den 1 März 1917

Straßenbahnfragen
Der Erwerb der Stadtbahn durch die Stadt Halle

läßt wieder einmal eine ganze Reihe von Straßenbahn
fragen neu a Und zwar handelt es ſich dabei um
zum Teil t alte denn aber auch verſchiedene neu
Tun ver ragen nei e in Sedant ie endlich erfolgte Ve elS der e zu einem einheitlichen

yſtem um t Zuſtandekommen ſich Oberbürger
meiſter Dr Rive ganz beſonders verdient gemacht hat
der Allgemeinheit nur zum Segen gereichen wird auch
was die finanzielle Seite anbelangt Durch ein längeres
Hinausſchieben der Verſchmelzung wäre nicht nur der

Wirrwarr unſeres Straßenbahnverkehrs immer
chwieriger ſondern auch das Wagenmaterial der Stadt

bahn dabei immer abgenutzter geworden ſo daß der
4 ießliche koſtenloſe Uebergang des Unternehmens an

ie Stadt nach weiteren zwölf Jahren toch ein recht koſt
ſpieliger geworden wäre So aber iſt anzunehmen daß
die ſchwebende Schuld die ſich die Stadt mit dem
neuen Erwerb aufbürdet raſcher und bequemer ſich ab
ſtoßen läßt ohne daß die Steuerſchraube beſonders an
gezogen zu werben bywaucht ja daß ſogar mit der bald
eintre einheitlichen Regelung des Geſamtverkehrs
die Einnahmen ſchon in nächſter Zeit ſich merklich ſteigern
werden Man darf ſich ſolchen Erwartungen mit um ſo
mehr Berechtigung hingeben als von den ſtädtiſchen
Werken gerade die Verkehrsunternehmungen verhältnis
mäßig am wenigſten durch den Krieg in Notlage ge
vaten

Die nächſtliegende Reform die ſich hoffentlich auch
am vaſcheſten bewerkſtelligen läßt da ſie ohne erhebliche

bauliche erigkeiten durchzuführen iſt gilt der Um
yſta der einzelnen Linien nach einem einheitlichen

ane Da anzunehmen iſt daß einmal über den Ver
kehr der einzelnen bisherigen Linien und andererſeits
auch über ürfwiſſe dieſes Verkehrs bereits Unter
lagen vorhanden bzw geſammelt ſind wird das auch
kaum allzu große Schwierigkeiten bereiten Wir nehmen
ſogar an daß bei der Gelegenheit auch der Frage näher

wird ob es notwendig iſt daß künftighin alle
nlinien den Bahnhof als Anfangs bzw
ben müſſen und ob ſich da nicht einige A

ne im Jntereſſe des anderen Verkehr
ſſen Auch die Frage einer durchgehenden Nord Süd

Verbindung auf den Linien Artilleviehaſerne
Trothaer Bahnhof wurde dabei mit zu behandeln ſein
Als neue Linien für ſpätere Zeiten kommen vor gllem
die durch die Beeſenerſtvaße und Deſſauerſtraße in
Frage aber auch ſolche nach der Heide die ſich jetzt

mäßkger dem Geſamtplan einfügen laſſen Do
aben dieſe da hierbei die Peißnitz Ueberquerung mit
ineinſpricht zunächſt zu ihrer völligen Erledigung Zeit
is nach dem Kriege

Daß dem Umſteigeverkehr bei der Neugeſtaltung einewichtige Rolle zufällt wurde ebenfalls on wiederholt

betont allein 1 beſonders wunde Punkt wird ſieh
en auch in einer zufriedenſtellenden Weiſe beeitigen laſſen ohne daß eine Sanlſreſere damit ver Am

unden wird die den heutigen Zehnpfennigtarif an
greift Man hat mit dem Zehnpfennigtarif ſeither hier
und anderorts wo viel längere Strecken in Frage
kommen ſo günſtige Erfahrungen gemacht daß man an
eine Durchbrechung nicht ohne weiteres hevantreten
ollte auch ſpricht die noch in Kürze zu erwartende Ver
ehrsſteigerung entſchieden dagegen Solche Verkehrs

ſteigerung iſt aus dem zunehmenden Verkehr mit denäußeren Stattteilen und dem Arbeiterverkehr ren
u erwarten Für dieſen Verkehr erwartet man ſogarſan einer Verkeuerung eher eine Verbilligung und eine

n und weniger umſtändliche Ausgeſtaltung als
e heutigelen ſagt droht dem Zehnpfennigtarif eine neue Ge

r durch die geplante neue Verkehrsſteuer durch die
alle Straßenbahn Hochbahn und Omnibusfahrtenüberhaupt ſteuerpflichtlg werden ſollen und die eine
wichtige Handhabe für Tariferhöhungen bilden würde
Aber es wird bekanntlich nichts ſo heiß geseſen wie es

wird und man muß erſt abwarten ob man eine
teuer die falls ſie kommt den Verkehr dochohne Zweifel ſchwer belaſtet den Fahrgäſten ſo auf

wälzen kann daß dieſe mehr zahlen müſſen als die nen
Steuer im Grunde austrägt Es würde das ſchließlich
nur eine einſeitige Belaſtung aller derer ausmachen die
zu billigen Fahrten an en ſind und ſich keine
teueren mit anderen Verkehrsmitteln leiſten können
Ganz abgeſehen davon daß eine ſolche Steuer ohnehin
nur eine Belaſtung der Städte gegenüber dem Lande
bedentet das ſolche Verkehrsmittel nicht et Für eine

n ferhernzg werden auch die immer mehr ſteigenden
Löhne der Angeſtellten ins Treffen c rt ihnen
läßt ſich aber die Tatſache entgegenſtellen daß der Ver
kehr Fegrarp keine entſprechend y Tendenz

gezeigt ar eher ſogar eine weitere zunehmende Steige
rung beſtimmt erwarten läßt Die i aufzuſtellen
den Berechnungen bedürfen jedenfalls einer genauen
Prüfung nach allen Richtungen hin

Eine weitere Frage die uns von Bedeutung r in
der heutigen Zeit der mangelnden ſonſtigen emittel en iſt die der Benutzung von Straßen
bahnen für den Güterverkehr Man hat dieſe Frage
ſeinerzeit als die erſten Straßenbahnen in Halle ein
gerichtet wurden zwar ſchon des öfteren erörtert iſt
aber davon wieder abgekommen ehe man auch nur einen
entſprechenden Verſuch gemacht hat Jn Leipzig hat
man die Frage neuerdings praktiſch zu löſen verſucht
und es ſcheint damit auch einigermaßen zu gehen Auch

ier ſollte man ſich einmal mit ihrer Prüfung wieder
efaſſen und ſich die Erfahrungen die man auf n

Gebiete anderwärts und neuerdings gemacht hat nutbar
machen Es kann ja immer noch eine ganze Reihe von
Jahren dauern ehe die anderen Transportmöglichkeiten

ſo in Gang kommen wie es vor dem rieg der
war

Margarineverkauf Am Freiag wird auf dem
Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe
Margarine verkauft und zwar vormittags von 12 er
auf die Nummern 1500 und nachmittags von 6 Uhr

die Nummern 1501 3000 der smittelſcheine
Auf den Kopf eines Haushalts enfällt Pfund
Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Der Preis beträgt
für das Pfund 2 rk Das Publikum wird erſucht
abgezähl s Geld bereitzuhalten

Marmeladen Abgabe

ch und davaus hergeſtellten Garnen und Seilfäden iſt am

Der und See

94e
empfo ſten auſgetelt vat Devorſchr auſ usmahlungkonnte jedoch auch auf die Herſtellung von S arebrrt
nicht ohne Einfluß ſein das hochprozentige Mebl ge
3711 nicht mehr die ken in der bisher üblichen
änglichen Form vielmehr muß die für Schrotbrot
Kommißbrot angewendete hlt werden Auch hier
für hat die Bäcker Jnnung beſondere Backvorſchriften
aufgeſtellt Dieſes Brot iſt nig zu friſch zu ver
brauchen ſondern iſt nach Kauf mindeſtens noch
24 Stunden liegen zu laſſen Neben den am

ger Gebäckarten bleibt das Weizenſchrotbrot ins
beſondere für Kranke erhalten Bei uns in Halle
ſich die Bäcker Jnnung bisher noch nicht zu einer
tief einſchneidenden Maßnahme entſchloſſen doch iſt
Lage der Sache mit ihrer Einführung auch hier dem
nächſt wohl zu rechnen

Futtkermittel Prämien Den Kreiſen iſt von der
Preußiſchen Landesfuttermittel Geſellſchaft Kraftfutter
überwieſen worden das zur Prämierung der von denLandwirten in die öffentliche VBrwiriſcha tung ab

geführten Vollmilch oder Butter beſtimmt iſt
Die Verteilung wird im allgemeinen in der Weiſe vor

ne daß für die abgelieferte nrit oder
utter eine beſtimmte mege Futtermittel in der

Hauptſache Kleie zu den geſetzlichen Preiſen zunächſt
vorſchußweiſe gegeben wird Die Futtermittelprämie
beträgt zwiſchen 2 und 8 Pfund Futter für 15 Liter ab
gelieferte Milch und bis zu 2 Pfund Futter für 1 Pfund
abgelieferte Butter Die Milch erzeugenden Landwirte
werden gut daran tun ſich ungeſäumt bei ihren Land
räten über die näheren Bedingungen unter denen dieſe
Futtermittel Prämien zu erhalten ſind zu erkundigen

Ablieferung von Bronzeglocken Am 1 März iſt
eine neue Bekanntmachung in Kraft getreten die neben
einer freiwilligen Ablieferung von Bronzeglocken auch
eine Beſchlagnahme Enteignung und Einziehung von
Bronzeglocken vorſiecht Alle Einzelheiten ergeben ſich
aus dem Wortlaut der Bekanntmachung Um den Be
dürfniſſen des Gottesdienſtes gerecht zu werden ſie
die Bekanntmachung vor daß hierfür vorerſt je eine
Glocke im Geläut erhalten bleiben ſoll Auf kunſtgewerb

en oder kunſtgeſchichtlichen Wert der durch behörd
licherſeits für dieſe Bekanntmachung beſonders namhaft
gemachte a greg feſtzuſtellen iſt oder unmitteldar durch die Aufſichtsbehörde anerkannt wird

wird die erforderliche Rückſicht genommen werden

Höchſtpreiſe für Vaumwollſpinnſtoffe uſw Mit
dem 1 März tritt eine kurze Nachtragsbekanntmachung
zu der Bekanntmachung betr Höchſtpreiſe für Baum
wollſpinnſtoffe und Baumwollgeſpinſte in Kraft Durch
ſie werden die Höchſtpreiſe für rohe und einfache Baum
wollgarne auf Kops die nach dem Syſtem der Drei
zylinder Spinnerei hergeſtellt ſind erhöht ſofern ſie
auf Grund von nach dem 24 Jannar 1917 ausgeſtellten
Spinnerlaubnisſcheinen geſponnen ſind

Tieriſche und pflanzliche Spinnſtoffe Zu der Be
kanntmachung vom 81 Mai 1916 betr Beſtands

n n tieviſchen und pflanzlichen Spinnſtoffen
Wolle Baumwolle Flachs Ramie Hanf Jute Seide

1 März 1917 eine kurze Nachtragsbekanntmachung er
ſchienen Durch dieſe werden die einzelnen Beſtim
mungen der Bekanntmachung vom 31 Mai 1916 mit
den Anordnungen e iedener in der
erſchienener neuerer kanntmachungen r Spinn
ſtoffe in Einklang gebracht

Meldepflicht uſw für Aluminium Kellereigeräte
1 März iſt eine neue Bekanntmachung in Kraft

getreten die neben einer Meldepflicht eine Beſchlag
nahme Enteignung und Einziehung von aus Aluminium
beſtehenden Gebrauchsgegenſtänden und im Gärgewerbe
üblichen Kellereigeräten vorſieht Soweit durch die
Beſchlagnahme Haushaltungsgeräte betroffen werden
handelt es ſich durchweg um W deren Erſat
in emailliertem Eiſen feuerfeſtem Porzellan und Ton
ohne weiteres möglich iſt

Beſtandserhebung und Beſchlagn
holz uſw Mit dem l März iſt eine r
in Kraft getveten durch die eine Beſtandserhebung
Beſchlagnahme von Korkholz Korkabfällen und den
daraus hergeſtellten Halb und Fertigfabrikaten an

ordnet wird Die Bekanntmachung umfaßt r
ierkorkholz Korkbrocken Korkabfälle Korkſchrot Kork

mehl ſowie alle ſonſtigen bei der Kork ſich
ergebenden Korkrückſtände neue und gebrauchte Kork
ſtopfen Pfropfen Korkſpunde und Korkſcheiben neue
und gebrauchte rn und Korkfender ſowie alle
übrigen Fabrikate aus Kork ſoweit in ihnen der Kork
in unverändertem Zuſtande enthalten und nicht mit
anderen Stoffen feſt verbunden iſt alſo nicht
Korkſteine Linoleum Jſoliermittel uſw mrin der Bekanntmach ung näher bezeichnete Mindeſt
mengen ſind jedoch von Anordnungen aus
genommen Ebenſo iſt die Verarbeitung Verwendung
und Veräußerung der beſchl mten Gegenſtände in
beſtimmtem vwfünge erlaubt geblieben Die Meldung
über die einer Meldepflicht r er Beſtände
hat in der in der Bekanntmachung n angeordneten
Weiſe bis zum 10 März 1917 zu erfolgen

e von Kork

Sonderzüge zur Leipziger Oſtermeſſe Zur Erleichterung des v der am 5 Dir beginnenden
Oſter Vormeſſe in Leipzig verkehren am 9 und 4 Son
derſchnellzüge ab Altong V 11 57 mittags ab Ham
burg Dammtor 12 06 ab aSeenrg 29 und ab
Halle 01 abends an S rzia Obf ends und um
W P ab Leipzig am und 9 März 10 25 vorman Halle 10 59 an Ma deburg 12 18 an Hamburg 65 20

und an Altona 80 Ferner am 8 und 4 März abHannover 40 nachm ab Halberſtadt 31 ab Halle
15 abends an Leipzig 51 abends und umgekehrt am
8 und 9 ab Leipzig 12 58 miſtoge an Se 32 an

Halberſtadt 20 an Hannover 00 Die Sonderſchnell
züge ſind zuſchlagepſlichtig Zur Benutzung der s
berechtigen die Fahrkarten des gewöhnlichen Verkehrs
einſchl der für Meßbeſucher verausgabten Fahrkarten
zu ermäßigten Preiſen

Das Eiſerne Kreuz ter Klaſſe erhielten
Otto Könnecke im h 36 nWwe Maria Könnecke Schloſſerſtraße 3 Angeſtellter
der Ortskrankenkaſſe

Geſchäftsjubiläum Bankier Handelsrichter Pauleng auf ein re Wer
vma khauſesSchaufeil Pöo n

Auszeichnung Dem Oberbriefträger a D Fuchs
wurde das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

ſelbſtändiger Damen Schneiderinnen
Durch die polizeilich eingeführte gekürzte

Arbeitszeit ſowie die Erhöhung der Arbeitslöhne der An
geſtellten und die allgemeine Teuerung ſehen ſich obige Ver
einigungen gezwungen die bisherigen Preiſe für Anfertigung

3

den für Sehr e e
dieſe

em

Reihen unſerer de er Daser Orcheſter iſt eigens
weni Tee benrheubt

gegen Unelee

Oberlhyzeum und

rinnen wrſerer Schülerinnen zum fünften und letzten Male
in dieſem Winker im Schulſaal zuſammen um durch
dankenaustauſch über Erziehungs und Unterrichtsfragen

bringen Der von Oberlyzealdirektor Baltz er gehaltene
Vortrag über Die ſchriftlichen Arbeiten der
Schule war wohl geeignet dieſem Zwecke zu dienen indem
er mancherlei irrige Meinungen über dieſe viel umſtrittene
Frage und manche Sorge der Eltern zu beſeitigen verſuchte

Bis in die letzten Jahre hinein waren die ſchrift
lichen Klaſſenarbeiten Extemporalia das Kreuz
der Schüler und Schülerinnen der Eltern und der Lehrenden
Wie eine Naturnotwendigkeit allwöchentlich faſt in jedem
Fache wiederkehrend brachten ſie ſtets aufs neue den Schüle
rinnen Angſt den Eltern Sorge den Lehrenden Ent
täuſchung denn ihr Ausfall ergab ja ohne genügende Be
rückſichtigung der mündlichen Leiſtungen am Schluſſe des
Vierteljahres das Geſamtzeugnis im Deutſchen Engliſchen
uſw Dieſes konnte naturgemäß nicht unbedingt gerecht ſein
da der Ausfall der Einzelarbeiten von vielen Zufälligkeiten
abhängig war Dieſe Wertſchätzung verdienen aber die
ſchriftlichen Arbeiten nicht da in den weitaus meiſten Lebens
verhältniſſen der Erwachſene dieſe Art der ſchriftlichen Ar
beiten nicht anwendet Die Hauptſache im Leben bleibt das
Mündliche Aus dieſen Erwägungen entſprang der ſogen
Extemporalerlaß des Miniſters vom 21 Oktober 1911 Nach
ihm ſollen die ſchriftlichen Arbeiten nicht etwa aus der Schule
verſchwinden Aber nicht mehr in der Prüfung ſondern in
der Uebung und Befeſtigung des Erlernten in der Uebung
des Stils der eigenen und der Fremdſprache und in der
Förderung des logiſchen Denkens ſoll ihr Hauptwert liegen
Darum iſt ihre Zahl verringert und ihr Umfang verkleinert
worden Es ſollen und können daher die Schülerinnen nicht
mehr wie früher nach den wenigen ſchriftlichen Arbeiten des
Vierteljahres beurteilt werden Eine Sonderſtellung nehmen
die deutſchen Aufſätze ein Schon die Themenſtellung bedarf
gründlicher Vorbereitung und langjähriger Erfahrung Denn
was dürfte ſchlimmer ſein als eine arbeitsfreudige Jugend
mit einem verfehlten Thema anzuöden Von den beiden
Arten der Aufſätze ſolchen die ſich aus dem Unterrichtsſtoff
ergeben und den ſogen freien Aufſätzen ſind die letzteren am
ſchwerſten zu ſtellen und zu beurteilen Die Eltern können
die Schule bei den ſchriftlichen Arbeiten unterſtützen wenn
ſie ſich jede Arbeit vor der Abgabe vorlegen oder vorleſen
oder nach der Zurückgabe zeigen laſſen und dabei lobend oder
tadelnd die Fähigkeiten der Tochter fördern helfen nicht aber
durch eigene Mitarbeit ihre Arbeitskraft und ihr Selbſt
vertrauen lähmen Nach dieſem Vortrage gab Fräulein
Oberlehrerin Hennig den Eltern Aufklärungen über die
Gedichtbehandlung auf der Oberſtufe Anknüpfend an die

Goetheſtrophe Gedichte ſind gemalte Fenſterſcheiben
führte ſie folgendes aus Erbaut euch und ergötzt die
Augen Damit zeigt der größte deutſche Lyriker das Ziel
der Gedichtbehandlung Den Weg zu dieſem Ziel weiſt er
mit den Worten Kommt aber nur einmal herein Begrüßt
die heilige Kapelle Mit dieſer Goetheſchen Aufforderung
berührt ſich innig die neuzeitliche Förderung des Mit
erlebens von Gedichten Schritt für Schritt gilt es dem
Dichter nachzugehen mit ihm den Ereigniſſen zu folgen mit
ihm zu fühlen zu wollen zu ſinnen zu faſſen zu lauſchen
vor allem aber mit ihm zu ſchauen und ſo im Phantaſie
ſchauen es im Gedicht farbig helle werden zu laſſen Durch
Gewöhnung zum Miterleben wird es die Schülerin dahin
bringen daß ſie ſich mit offener Seele und offenen Sinnen
in ein Gedicht zu verſenken vermag Dann wird ſie ſich in
der heiligen Kapelle der Dichtung umſchauen lernen und ſich
andächtig und fröhlich erbauen und ergötzen laſſen Jm
Mittelpunkt der Ausführungen ſtand zur Veranſchaulichung
des Erſtrebten die Behandlung des Gedichtes Jn den Früh
ling hinein aus Rudolf Herzogs Kriegsgedichtſammlungen
Ritter Tod und Teufel

Der Verein für Feuerbeſtattung in Halle und Um
gegend hielt geſtern abend im St Nikolaus ſeine Haupt
verſammlung Jm Jahresbericht führte der Vorſitzende
Wiſſenſchaftlicher Lehrer Waldſtein aus daß der Verein
während des Krieges zum dritten Male ſeine Hauptverſamm
lung abhält gedachte dann unſerer tapferen Soldaten und
ſprach den Wunſch aus daß nach einem hoffentlich ſiegreichen
Frieden auch die Feuerbeſtattungsfragen wieder lebhafter
einſehen mögen An Mitgliedern zählte der Verein bei Be
ginn des verfloſſenen Geſchäftsjahres 1187 Perſonen hinzu
getreten im Laufe des Jahres ſind 135 ausgeſchieden 92 Per
ſonen ſo daß die Mitgliederzahl am 1 Januar 1917
1230 betrug Fünfunddreißig weitere Anmeldungen liegen
bereits vor Als Unterſtützung zahlte der Verein als Bei
hilfe zur Feuerbeſtattung 660 Mark Die Zahl der Ein
äſcherungen im Halliſchen Krematorium betrug ſeit Beſtehen
desſelben im ganzen 125 und zwar 78 männliche und 47
weibliche Perſonen Dreißig Einäſcherungen mußten außer
dem auswärts erfolgen weil die letztwillige Verfügung nicht
vorhanden war Es wurde daher vom Vorſitzenden angeregt
dieſe an einem beſtimmten Ort niederzulegen am beſten zu
Händen des Vorſtandes Durch Erheben von den Plätzen
wurden die im Laufe des Jahres verſtorbenen Mitglieder
geehrt Die Kaſſenverhältniſſe ſind äußerſt günſtig ſo daß
weitere 2000 Mark für die Kriegsanleihe gezeichnet werden
konnten Bei der Feuerbeſtattung ſollte ſich ein jeder vor
allem vor Augen halten daß es ſich hierbei nicht um mate
rielle Gründe handeln ſolle ſondern hier gilt es einer
Kulturaufgabe die ihrem Ziele näher zu bringen ein jeder
beitragen müßte Die Hauptbeſtrebung der Feuerbeſtattungs
vereine müßte vor allem auch die ſein die Schwierigkeiten
die das preußiſche Geſetz in den Weg lege zu beſeitigen und
Gloichberechtigung der Erd und Feuerbeſtattung zu erſtreben

reicht ſei ſei leider nicht von der Hand zu weiſen Ein
weſentlicher Punkt bei der Feuerbeſtattung iſt die ſchon ge
nannte letzt willige Verfügung ohne die ein Ver
ſtorbener nach den geſetzlichen Beſtimmungen nicht feuer
beſtattet werden kann und ebenſo weſentlich für die Vereine
iſt es der Regierung nachweiſen zu können wie groß die
Zahl der Anhänger der Feuerbeſtattung ſei Es wird all
gemein gehofft daß nach dem Kriege wenn eine Aenderung
des Parlaments eingetreten ſei eine Beſſerung der ſetzt
höchſt ungünſtigen Verhältniſſe eintreten möge Jntereſſant
war auch die Feſtſtellung daß in Gotha mehr als die Hälfte
der Verſtorbenen eingeäſchert wird Nach den Ausführungen
des Vorſitzenden erſtattete Prof Dr v Scholten in aus
führlicher Weiſe den Bericht über den am 20 und 21 Januar
abgehaltenen Halliſchen Verbandstag Das Hauptaugenmerk
legte der Verbandstag auf die völlige Gleichberrechtigung
der Erd und Feuerbeſtattung Zu dieſem Punkte hat auch
unſer Abgeordneter Delius erklärt daß alle Parteien die
die perſönliche Freiheit achten danach ſtreben dieſe zur Gel
tung bringen zu wollen Die Rechnungslegung über die
Kaufmann Hofmeiſter Bericht erſtattete zeigte eine Ein
nahme von 4769,57 Mark der eine Ausgabe von 2631,99
Mark gegenüberſteht Das Geſamtvermögen des Vereins
betrug am 31 Januar 1917 11 770,56 Mark Die Vorſtands
wahl ergab die Wiederwahl des bisherigen Vorſtandes neu
gewählt wurde Chefredakteur Dyck als Beiſitzer Durch die
bisherigen Sahungen wurden die Mitglieder nicht verpflichtet
ſich verbrennen zu laſſen Da ſich aber die Verhältniſſe in
Halle durch unſer Krematorium vollſtändig geändert haben
wurde einſtimmig beſchloſſen neue Mitglieder nur dann auf
zunehmen wenn ſie die letzte Verfügung hinterlegen die
Feuerbeſtattung für ſich zu wählen Die letzten Punkte der

Der Magiſtrat fordert dieAnhaher van Lieinhandelsgeſchätten die Kundenliſten l ſämtlicher Kleidungsſtücke bis 3354 Prozent zu erhöhenNiheres ehe Anzeige z Tagesordnung ergaben noch einige kurze Anfragen und Aufiarungen
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hatte benutzte der frivole Menſch einige Augenblicke
um unbeobachtet durch eine Seitentür auf den Hausflur
und von da aus in u gelangen Leider bemerkten Wirtin und Gäſte erſt zu ſpät daß der un
zuecre Gaſt ſich engliſch empfohlen und für umſonſt

ittagsbrot und einige Gläſer Bier uſw ergatterr
hatte Nicht ſo gut kam bei dieſer irtin einige

r ein Cement Arbeiter an der ein ähno

liches Manöver verſuchte aber durch ſeine Unſicherheitund Ungelenkheit z den Verdacht eines Drücke

bergers ſeitens der Wirtin ſich gezogen hatte ſo daß
ſie ihn als er nicht zahlte der nahen Polizei über
geben konnke

Schrebergartendiebe Jn der S r häht
kolonie in der ſchon im Januar verſchiedene Diebſtähle
verübt wurden wobei es auf Lebensmittel gehen
war haben in verfloſſener Nacht abermals Diebde ihr
Handwerk getrieben Aus einer ſchon früher von
beſuchten Laube haben ſie diesmal Gardinen ei
dungsſtücke Meſſer und Gabeln Sämereien und anderes
aeſtet n der Dieb anſcheinend mit den Verhält
niſſen vertraut iſt glaubt man ihn nicht allzuweit
ſuchen zu ſollen

Ein Brand entſtand geſtern abend in einer Wohnung
in der der durch die herbeigerufene Feuer
wehr in r eit gelöſcht werden konnte Das
Feuer kam dadurch aus daß ein 11 jähriger Knabemit einem brennenden Streichholz einer Tiſchdecke zu
nahe kam wodurch dieſe in Brand geriet und auch in
der Nähe befindliche Kleidungsſtücke in Brand ſetzte
Es entſtand ein Schaden von etwa 150 Mark der durch
Verſicherung nicht gedeckt iſt

Aus dem Vereinsleben
Feuer Lehrerverein Heute Donnerstag abends824 Uhr ertrauensmännerverſammlung im of

Dienstag abend 8 Uhr Vereinsverſammlung mit Vortrag
des Univerſitätsprofeſſors Dr Werminghoff über
Mittelalterlichen und modernen

Preußiſcher Verein für das mittlere Schulweſen Morgen
Freitag abend ſpricht im St Nikolaus Rektor Dr Kap
pert über Die Einheitsſchule und die Mittelſchule
Näheres ſiehe Anzeige

Gerichts Zeitung
Halliſches Schöffengericht vom 28 Februar

Brotmehl verfüttert
Die Ehefrau Riethe hatte für 60 Brotmarken

Mehl geholt und dieſes nach dem Zeugnis ihrer Nach
bavin ihrem Schweine gefüttert Sie erhielt für dieſe
Straftat einen Stvafbefehl über 50 M und erhob Ein
ſpruch der jedoch keinen Erfolg hatte Es blieb bei der
feſeſgönr Strafe

uch geleſenes Getreide fällt unter die Höchſtpreiſe
Mit einem Einſpruch gegen einen Strafbefehl hatte

ſich das Schöffengevicht zu befaſſen der für weite Kreiſe
von S dürfte Eine Frau Schneider
hatte Aehren en und da ſie viel Kinder beſitzt war

Sie verkaufte dann
chene Getreide über dem geltenden Höchſt

preis il ſie beſchlagnahmtes Getreide der Be
ſchlag nahme entzogen P ſollte wurde ſie mit einemtrafbeſchi von 20 M a Auf ihren Einſpruch
wurde die Stvafe auf ſechs Mark herabgeſetzt und die

Angeklagte a Ueberſchreitung der Getreidehöchſt
r verurteilt Geleſenes Getreide fällt nicht unter
die beſchlagnahmten Gegenſtände trotzdem darf es nicht
über den Höchſtpreis verkauft werden
Halliſche Strafkammer vom 27 Februar

Mordverſuch eines 16jährigen
Auf der Anklagebank erſchien der erſt 16jährige ausder n n Dien net Sevnig

aus Lettewitz mußte ſich wegen Mordverſuchs an
ſeiner Der ſchwangeren Geliebten verantworten

Oktober v J war er mit dem bedeutend älteren
äd das er aus ſeiner Schulzeit her dannte in

Verkehr getreten und bald entwickelte ſich ein intimes
Verhältnis das nicht ohne bleiben ſollte Als
das Mädchen dem jungen Burſchen mitteilte daß er
Vater werden würde ließ ſich dieſer nichts merken und
verkehrte in alter Weiſe bis Weihnachten mit ihr weiter
Jm Dorf war indes die Geſchichte ruchbar geworden
und allgemein nannte man den e körperlich gut
entwickelten Menſchen den kleinen Vater Außerdem
ſcheinen dem unerfahrenen Menſchen die Gedanken
über eine kommende Alimentationsklage zu Kopf ge
ſtiogen zu ſein Als ſich das Mädchen Ende Dezember
früh gegen 246 Uhr zur Arbeitsſtätte nach Görbitz be
geben wollte wurde ſie plötzlich von einer Mannsperſon
in der ſie ſofort ihren Geliebten erkannte angefallen

am hinter einer Rübenmijete vorgeſprungen und
verſetzte mit einem großen eichenen Knüppel dem Mäd

en wuchtige Hiebe über den Kopf Das Mädchen
üchtete wurde jedoch eingeholt fiel zu Boden und
ielt den Knü feſt H verſuchte dann das Mädchen

zu würgen und nur dem glücklichen Zufalle daß die
Ueberfallene Hilfe rufen konnte iſt es zu verdanken
daß ein Dritter zu Hilfe eilen konnte H war dann
gusgerückt Er hatte während des Vorganges kein
Wort geſprochen obgleich ihm das Mädchen zugerufen
M daß ſie ihn erkenne Vor dem vernehmenden
tichter hatte der Burſche zugegeben daß er das Mäd

chen habe töten wollen Jn der Strafkammerverhand
lung beſtritt er dies und gibt an er habe dem Mädchen
eins auswiſchen wollen wahrſcheinlich um einen
Abortus herbeizuführen Dem Mädchen iſt weiter nichts
paſſiert ſie hat mur einige Zeit ärztliche Hilfe in An
be nehmen müſſen ohne ihre Arbeit zu unter

rechen
Der Staatsanwalt äußerte ſeine tiefſte Empörung

über den Vorgang und bea te die Höchſtſtrafe von
4 Jahren Gefängnis Der teidiger weiſt darauf

hin daß man nmur gefährliche Körperverletzung an
nehmen könne denn meh der Angeklagte nicht zugegeben Die Vorunterfuſang müſſe ausſcheiden da

der Angeklagte unter dem Drucke der Autorität ſeine
Belenntniſſe eben habe Dem Angeklagten habezum mindeſten die Ein de t un eh zu de

Der Fall ſei p ſch zu bewerten Das
t ham einerMordes und dann auf fünf Jehre Gefäne r Bin

dernd ſei berückſichtigt worden das Mötchen als

ſchen
die ältere diejenige geweſen ſel die den jungen

ſittlich an
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faßt werden G
man dieſen Gewinnen h ruhig konfiskatoriſch

Beifall
groß Wenn wir an ſie mit deutſcher Kraft und mit
echt deutſchen
wird die deutſche Zukunft in der Herrlichkeit erſtehen
wie wir es wünſchen Lebhafter Beifall links

daß der Abbruch der Beziehungen mit den Vereinigten
Staaten zu bedauern ſei
zu bedauern wenn es mit Amerika zum Krieg käme
Zwiſchen beiden Ländern beſtehen die freundſchaftlichſten

Ka
Deutſcher Reichstag

Berlin 28 Februar
Die erſte Leſung des Etats

w i e Militärbevollmächti General

e n e etr ia e gegen die vaheri Regierung gerichtet Die

eine ſolche Beurteilung bayeriſ e Einrng erheben Der Fricgaminiſter hat im Finanz
u

waren nicht gerechtfertigt und ich muß gegenSe net
jausſchuß der Bayerifchen ammer der Ueberzeugun

usdruck ben daß dieſe Maßnahme des General
m mantes ine glückliche ſondern höchſt bedenklich

war Zurufe links Na alſo Der bayeriſche Kriegsminiſter bedauert daß keine in war
Jnzwiſchen iſt die Angelegenheit den zuſtändigen Ge
richtsbehörden übergeben worden deren Rechtsſpruch
noch ausſteht Lachen links

Schiffer natl Der Kanzler hat geſtern mit
Recht betont daß wir in dieſer Zeit an nichts an gar
nichts weiter zu denken haben als an Kampf und Sieg
Die Fideikommißvorlage paßt aber in dieſes Bild auf
keinen Fall hinein Lebhafte Zuſtimmung links
Graf Weſtarp meint für Pommern bedeute die Vor
lage ja eine Einſchränkung des Fideikommißweſens
Darum geht der Streit gar nicht Wir wenden uns
vielmehr dagegen daß die Jnſtitution des Fideikommiß
weſens überhaupt geoſetzlich ſtabiliſiert werden ſoll Sehr
richtig links und zwar noch vor Ablauf des Krieges
Es fehlt in der Vorlage die mindeſtens ebenſo wichtige
Feſtlegung für den kleineren Grundbeſitz d h die innere
Koloniſation Sehr richtig links Das iſt aber doch
das mindeſte was wir verlangen müſſen Es iſt gerade
umgekehrt wie Graf Weſtarp geſagt hat Wenn man
im Kriege eine ſo beiß umſtrittene Vorlage auch Zeit für
Fideikommißgeſetz erledigt dann muß auch Zeit für
eine Wahlrechtsvorlage da ſein Stürmiſche
Zuſtimmung links Jedenfalls paßt das Fideikommiß
geſetz in die Stimmung unſerer Zeit und in die Geſamt
lage unſeres Volkes nicht hinein und wir würden uns
ifreuen wenn es gelingen würde dieſen Fremdkörvper
jetzt verſchwinden zu laſſen Lebhafter Beifall links
Mit feierlichem Ernſt hat das deutſche Volk den Be
ginn des uneingeſchränkten

Boot Krieges
begrüßt einmütig ſteht es hinter dieſem Entſchluß der
leitenden Männer An dieſer Einmütigkeit ändert auch
der Widerſpruch des Abgeordneten Ledebour nichts

kn richtig Solche Einzelvorgänge ſtören eben
owenig das Geſamtbild wie die erwähnte Zuſammen

kunft im Hotel Adlon Jch würde ein ſolches Beginnen
den leitenden Staatsmann zu ſtürzen für ſehr gefähr
lich halten wenn ich es ernſt nehmen müßte Heiter
keit und ſehr r Wer ſich der Wucht von Zahlen
wie J erade dieſer Krieg geſchaffen hat nicht ver
ſchließt der muß mit uns zu der Anſicht kommen daß
uns eine Entſchädigung für die erlitiene Unbill auch
in Geld gewährt werden muß Gegen eine Annektion
von Geld wird hoffentlich auch Herr Ledebour nichts
einzuwend n haben Heiterkeit Man hat auf Grund
gewiſſer Verhandlungen mit Amerika und Dänemark
an einzelnen Stellen die Vermutung geäußert als ob
von unſerem Entſchluß etwas abgebröckelt ſei Jm Aus
ſchuß ſind uns beruhigende Erklärungen abgegeben
worden und es wäre zu begrüßen wenn auch hier in
aller Oeffentlichkeit eine ſolche Erklärung abgegeben
werden könnte Jch unterſchätze es nicht daß Amerika
ſich an die Seite unſerer Feinde geſtellt hat Das darf
uns aber nicht irremachen nicht einſchüchtern Bei
fall Mit unſern Bundesgenoſſen ſtehen wir felſenfeſt
Treue um Treuel Beifall Auf dem Gebiet der

Ernährung
würde unſer Volk willig alle Entbehrungen tragen wennes das Gefühl hätte daß alles nach Recht und Gerechtig

keit ginge Was gibt es allein an Beiräten Man
braucht ja einen Wegweiſer für die verſchie
denen Kriegsgeſellſchaften Heiterkeit Die neuen
Steuern haben ſicherlich den Vorzug der Einfachheit der
Veranlagung Bei der Höhe des Bedarfes wäre abervielleicht doch der Weg der Anleihe praktiſcher ge
weſen Gegen die Erhöhung der Kriegsſteuern können
wir doch nicht alle Bedenken unterdrücken Dieſe Er
höhung der Kriegsſteuern gibt Veranlaſſung daran zu
denken daß dieſe Steuern die Schuldigen und Un
ſchuldigen in gleichem Maße treffen Sehr richtig
Die unreellen Kriegsgewinne mü ßten viel ſchärfer er

Geht es ſteuertechniſch nicht ſo möge

Das entſpricht dem Empfinden des Volkesvorgehen jDie Aufgaben der Zukunft ſind ungeheuer

Jdealismus herangehen dann

Staatsſekretär Zimmermann über die
Verhandlungen mit Dänemark u Amerika

Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Dr Zimmer
mann Jn der Tat haben zwiſchen uns und Däne
mark Verhandlungen ſtattgefunden Sie ſind durch
ſeine Jndiskretion der däniſchen Preſſe vorzeitig bekannt
geworden
nichts mitteilen
Abrede falls ſie überhaupt zur Ausführung kommen
ſollte unſeren wirtſchaftlichen und militäriſchen Juter
eſſen nach dem übereinſtimmenden Urteil in allen in
Betracht kommenden Stellen durchaus Rechnung trägt
daß ſie zeitlich begrenzt iſt und ſich
ſchränkte Menge von Lebensmitteln be

Ueber den genauen Jnhalt kann ich hier
Soviel aber kann ich ſagen daß die

auf eine be
zieht Man braucht daher nicht zu befürchten daß dieſe
Abrede unſere Handelsſperre gegen England irgendwie
durchlöchern könnte Bravo Unſeren Verhandlungen

mit Amerika legt folgender Sachverhalt zugrunde
Am 8 Februar erhielten wir durch Vermittlung des

ſchweizeriſchen Bundesrats ein Telegramm des
Schweizer Geſandten in Waſhington der nach

Abbruch der Beziehungen mit den Vereinigten Staaten
dort unſere Jntereſſen vertritn Das Telegramm lautete

Jn Amerika iſt der Wunſch vorhanden den
Krieg zu vermeiden Falls die deutſche Re
gierung Geneigt heit zeigen würde über die Blockade
mit der Union zu ver handel n ſo iſt der ſchwei
zeriſche Geſandte gern bereit die Sache weiter zu
pertreten

Alle Redner haben geſtern zum Ausdruck gebracht

Zweifellos wäre es noch mehr

Beziehungen politiſche Gegenſätze zwiſchen beiden Län
dern gibt es nicht Wirtſchaftlich ſind ſie mehr oder
weniger aufeinander angewieſen Ja man kann ſagen
ſie ſollten wirtſchaftliche Bundesgenoſſen ſein Es iſt
daher begreiflich daß die Regierung es ſich angelegen
ſein ließ alles zu vermeiden was den Konflikt verſchärft
und was etwa den Krieg mit Amerika herbeiführen
konnte Aus dieſen Erwägungen heraus haben wir die
Anregung geprüft Wir waren von vornherein der
Ueberzeugung daß durch ein Entgegenkommen von uns

der Bootkrieg auf keinen Fall irgendwie

möge ihre S
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ſeingeſchrän kt werden dürfte Beifall Selbſwer

unſerer ſchärfſten Waffe entſchloſſen Sie kennen den

Verſöhnungsverſuch haben die Gegner ihren Vernich
tungswillen entgegengeſetzt und ſo blieb uns nichts
anderes übrig als zur letzten und beſten Waffe zu

Zuſtimmung Nachdem wir uns dazu ent
ſchloſſen haben gibt es ſelbſtverſtändlich kein Zurück

Beifall Wir bedauern daß die Neutralen
darunter zu leiden haben aber das hilft nichts Aus
dieſen Erwägungen hevaus habe ich mich in meiner

Antwort an Amerika
darauf beſchränkt zu ſagen Deutſchland ſei nach wie

vor zu Verhandlungen mit Amerika be
reit unter der Vorausſetzung daß die Handels
ſperre gegen unſere Feinde nicht beeinträch
tigt werde Wir haben lediglich unſere Bereitwillig
keit angedeutet über die Freigabe von Perſonenſchiffen
in nähere Verhandlungen mit Amerika einzutreten Der
ſchweizeriſche Geſandte in Waſhington hat unſere Mit
teilungen weitergegeben und hat darauf eine ſehr höfliche
Note von Herrn Lanſing bekommen Lanſing ſagt er ſei
vom Präſidenten Wilſon beauftwagt worden zu ſagen daß
die Regierung der Vereinigten Staaten ſehr gern
bereit wäre mit Deutſchland zu verhandeln wenn
Deutſchland ſeinen Entſchluß vom
31 Januar widerrufe Lachen Davon
konnte natürlich keine Rede ſein und damit
waren die Verhandlungen bevor ſie überhaupt eigentlich
begonnen hatten als geſcheitert zu betrachten Sehr
vichtig

Der Abgeordnete Schiffer hat ſeinem Bedauern Aus
druck gegeben über den Unfall der hol ländiſchen
Dampfern zugeſtoßen iſt Jch ſchließe mich
namens der kaiſerlichen Regierung dieſem Bedauern an
Beifall Es iſt unſererſeits nichts verſäumt worden

um dieſem Unfall vorzubeugen Jedenfalls trifft die
baiſerliche Regierung keine Schuld Zuſtinnung
Die holländiſchen Recder hatten den beyreifliſchen Wunſch
wertvolle Schiffe und wertvolle Ladungen aus engliſchen
Häfen herauszubringen Man hatte ihnen zunächſt den
10 Februar zur Verfügung geſtellt Die Schiffe waren
aber noch nicht reiſefertig Für den 22 Februar wurde
eine relative und für den 17 März eine abſolute Sicher
heit gewährt Ein amtlicher Bericht liegt allerdings
noch nicht vor Jch kann nur nochmals dem ausdrück
lichen Bedauern der kaiſerlichen Regierung Ausdruck
geben daß die holländiſche Handelsmarine ſo wertvolle
Schiffe verloren Aber dieſer Vorfall beweiſt wie
gefährlich das Befahren des Sperrwyebiets iſt Jch
möchte nochmals dein Wunſche Ausdruck verleihen wie
neutrale Schifffahrt möge devartige Fahrten aufgeben ſieAfe auflegen Sie würde dadurch ihren

eigenen Jntereſſen dienen und würde auch weſentlich
dazu beitragen daß das erſehnte n7f der Freiheit der
Meere ſchneller erreicht wird fter Beifall

Abg Mertin Deutſche Fraktion Wir danken der
Oberſten Heeresleitung für den Bootkrieg Freudig
übernehmen wir dafür die volle Mitverantwortung
Sehr wahr rechts Jn ſeinen Verhandlungen mit
Amerika hat Deutſchland eine Gngelsgeduld bewieſen
Wir haben kein Verſtändnis dafür daß Amerikaner
darauf wetten ob ihre Probeſchiffe ankommen ob r
Landsleute alſo ein Grab in den Wellen oder
nicht Für die erbärmliche Schlächterei wehrloſer Ge
fangener muß Vergeltung geübt werden Wir müſſen
eine ausreichende Kriegsentſchädigung haben
Es iſt ein Gebot der Gerechtigkeit daß das Volk bei der
Friedensgeſtaltung mitzureden hat Bei der polniſchen
Frage hat man das gegebene Verſprechen nicht beachtetWir hatten ſchwere Bedenken Unſere Oſtmark muß
deutſch bleiben Jn der Ernährungsfrage wird zu z
vom Klubſeſſel aus regiert Die Kriegsgeſellſchaften
mieten viel zu teure Bureauräume Möge die nächſte
Kriegsanleihe eine Friedensanleihe ſein t

Abg Ledebour Soz Arb Gem Wir ſtehen allein
in der Oppoſition gegen die Regierung weil wir Gegner
dieſes ganzen Syſtems ſind Wir halten es daher auch
für falſch einen einzelnen Miniſter n um
an ihm ſein Mütchen zu kühlen Heiterkeit Wir treten
auch für die Rechte anderer ein Der bürgerliche Ab
zeordnete Leveque iſt von Saarburg auf adminiſtrativem
Lege nach Hinterpommern gebracht worden Er wird

nur für die Reichstagsverhandlungen freigelaſſen
Hört hört b d Soz Jns Ruſſiſche überſetzt iſt
Leveque alſo nach Sibirien verbannt worden UnruheWeshalb in dieſer unerhörten Weiſe gegen den Kollegen

Leveque vorgegangen wird weiß er heute noch nicht
Hört hört Leute die vom Reichsgericht freigeſprochen

worden ſind werden auf Anordnung des Oberkomman
dos in den Marken in Schutzhaft genommen Wo bleibt
da die Unabhängigkeit der d eſlege wenn die Willkür militäriſcher Stellen herrſcht Man will einen
deutſchen oder öſterreichiſchen König auf den polniſchen
Thron ſetzen und Pale damit an die Mittelmächte
feſſeln Sind Sie denn unbelehrbar Auf den meiſten
europäiſchen r deutſche Fürſten Was hat
es genützt Denken Sie an Georg in London und an
den Zögling des Herrn Rasputin in Petersburg und
dann an Ferdinand von Rumänien der ein Hohenzoller
und ſogar in r boren alſo ein richtiger deut
ſcher Prinz iſt an ſieht bei den Prinzen iſt es
anders als bei den Arbeitern Die Arbeiter bleiben
trotz ihxer internationalen Geſinnung deutſch oder eng
liſch So ein Prinz aber wechſelt ſeine Nationalität
wie ein Hemd oder einen Rock Heiterkeit Dieſe
Vorgänge zeigen daß die ganze monarchiſche Jnſtitutionin unſere den nicht mehr hineinpaßt Es muß übera

ſchleunigſt damit aufgeräumt werden Unruhe Sie
werden aber mit der jetzigen Ausnahmegeſetzgebung den
Polen gegenüber keinen e damit haben Auch dann
nicht wenn der deutſche Prinz bereits als Gockelhahn
auf dem polniſchen Throne ſitzen würde Große Heiter
keit Auch der Reichskanzler will Annektionen Es iſt
ein unehrliches Treiben des Reiſepredigers
Scheidemann ſo zu tun als ob der
Kanzler keine Annektionen wolle Er will nur nicht die
ausſchweifenden Pläne des wirtſchaftlichen Sechſer
bundes Heiterkeit Au en hat uns der Kanzler
neue Rätſel aufgegeben Gerade ein ſtarker Mann aber
muß wiſſen was er will Wenn er tie deutſchen Kriegs

t nicht öffentlich neunt dann haben ſie die Oeffent
ichkeit wahrſcheinlich auch zu ſcheuen Unruhe Wir

machen die Haßgeſänge nicht mit wir ſind gegen diearlamentariſche er Heiterkeit Die Deut
en werden in England Hunnen genannt er auf

wen iſt das in Wirklichkeit zurückzuführen Es war
der Herr der bei der Entſendung deutſcher Truppen
nach China die Soldaten aufgefordert hat ſich dieHunnen zum Beiſpiel zu nehmen ſehe Sie kennen
die Geſchichte Dem Urheber ortes hat es das
deutſche Volk zu verdanken daß es jetzt mit dieſem
Namen belegt wird Wir wollen eine einheitliche Zu
ſammenfaſſung der ganzen Kulturwelt

Vizepräſident Dovde Sie haben ſi ch für die Ab
ſchaffung der Monarchie ausgeſprochen Jch habe das

haben uns erſt nach langen Erwägungen zur Anwendung

i zu hetzen und Frieden zur unrechten

zunächſt als theoretiſches Aeußern zur
h aus dem Stenagramm aber

e neserden nau en ilienderen Sprößliee in Rumänien Pelerzzurg nd gen

don auf dem Thron ſitzen Sie alſo eine Fami
lienverantwortlichkeit konſtruiert vermöge deren Siedann auch die hat der Monarchie bei uns ver

angt haben Damit haben Sie unſere monarchiſche
ilie beleidigt und ich rufe Sie zur Ordnu ei

all Lachen bei der Soz A ur t noch
etwas Große Unruhe Dieſe Frage iſt abſolut uner
hört verſtößt gegen den parlamentariſchen Anſtand
und ich rufe Sie zum zweiten Male zur Ord
nung ifallStaatsſekretär Dr Helfferich Als Vertreter der
Reichsleitung muß ich meinem Bedauern Ausdruck

daß in dieſem Hauſe und in dieſer ernſten Zeit
usführungen wie ſie der Abgeordnete Ledebour vor

gebracht hat möglich ſind Dieſe Ausführungen ſtehenJ ten Gegenſaße zum Ernſt der Se
greifen mir während draußen unſere Brüder im
Trommelfeuer ſtehen in einer Weiſe ans Herz daß ich
nicht aus dem Hauſe geken kann ohne ihnen zu wider
ſprechen Lebhafter Beifall Alles was uns eilig iſt
woran wir glauben hat er in den Staub gezogen wie
ich es noch nicht gehört habe von der Monarchie an
gefangen was unſer Präſident bereits gerügt hat alles
was unſer Volk geleiſtet einer ätzenden boshaften Kri
tik unterzogen Wir wiſſen daß er nur einen ver
ſchwindenden Teil des Volkes vertritt und nicht die
Meinung des Hauſes ausſpricht Aber unſere Feinde
lieben es derartige Aeußerungen aufzubauſchen als ob
ſie vom ganzen Volke getan würden Das iſt ihr
Schade ſie werden ſich in unſerer Kraft und Geſchloſſen
heit irren Aber es wird auch unſer S denn der
Krieg wird dadurch nicht abgekürzt Der Vorredner
ſetzt große Hoffnungen auf das Wirken ſeiner Freunde
in Frankreich und hat bereits gerühmt dort ſeien ſeine
Freunde die internationaliſtiſchen Sozialdemokraten
erfreulicherweiſe ſo weit die eigene Regierung zu be
kämpfen und hat das als einen idealen Zuſtand hin
geſtellt Jawohl von unſerem Standpunkte aus ein
idealer für Frankreich Aber Gott behüte uns in

Deutſchland vor ſolchen Zuſtänden An der Geſchloſſen
heit die bei aller Kritik in ſämtlichen anderen Reden
zum Ausdruck kam wird der Abgeordnete Ledebour
nichts ändern

Ein Vertagungsantrag wird angenommen
Es folgen perſönliche Beſprechungen

Abgeordneter Scheidemann Schon Bebel hat geſagtniemals ſei ihm ein taktloſerer Menſch zu e
ſicht gekommen als Ledebour Lebhafter Beifall Der
Abgeordnete Ledebour iſt eine Autorität auf dem Ge
hiete der politiſchen Hanswurſtiade Große
Heiterkeit

Präſident Dr Kaempf Was auch der
Ledebour geſagt haben mag einen ſolchen
dürfen Sie nicht gebrauchen Gleiches Recht für alle
Jch rufe Sie zur Ord nun

Abg Ledebour Soz Als ich mich mit der
Monarchie beſchäftigte forderte das Objekt eine
e gritiſche Behandlung heraus Unruhe
rechtPräſident Dr Kaempf ruft den Abg Ledebour zum
dritten Male zur Ordnung
uh Donnerstag 12 Uhr Weiterberatung Schluß ſechs

r

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

28 Februar
Die zweite Beratung des Kultusetats wird fort
etzt mit der Beſprechung über Univerſitäten und
ritékrankenhaus in in

Abg v Savigny Zentr berichtet über die Verhand
lungen der Kommiſſion
Kultusminiſter von Trott a To Jch bin dem
ar miniſt dankbar daß er für beſondere Zwecke

Mittel zur Verfügung geſtellt hat beſonders zur
Förderung der Auslandsſtudien Unſer Volk bedarf
des Rüſtzeuges der Auslandskenntniſſe wenn wir nicht
verkümmern ſollen Wir müſſen das Verſtändnis der
Weltzuſammenhänge über die großen P der Welt
wirtſchaft und Weltpolitik fördern Die Weltſtellun
Deutſchlands kann erreicht werden durch eine möglichſt
weite Verbreitung weltwirtſchaftlicher Kenntniſſe Jn
dieſen Dienſt müſſen unſere Univerſitäten und Hoch
ſchulen 8gFent werden

Abg Dr Le Zentr Bei Friedensſchluß muß da
hin werden daß wir die uns gergubten Kunſt
werke wieder bekommen Für unſere aus dem Kriege
zurückkehrenden Studenten müſſen beſondere Kurſe er
richtet werden Mittel zur Förderung des Auslands
tudiums bewilligen wir gern Der Miniſter möge mit
erartigen Forde n nicht ſparſam ſein Wir ſtimmen

dem Gedanken der Politiſierung der Jugend zu möchten
ihn aber im Jntereſſe unſerer Weltmiſſion erweitern
e Forderung einer Politiſierung des ganzen Volkes

ine der ſchönſten Aufgaben nach dem Kriege wird es
ſp in unſerer Jugend das deutſche Nationalbewußt
ein zu wecken

Abg Dr Jrmer lkoni Für das Studium der Re
formation ſollte das Ku e Mittel aufwenden Die Förderung des Auslandsſtudiums iſt eine
nationale Aufgabe Vor allem müſſen wir unſere Welt
Drſalt Wrbern Mit dieſer ſteht und fällt unſere

macht
Abg Dr Traub Fortſchr Vp Die geforderte

Politiſierung des deutſchen Volkes und beſonders ſeiner
Führer bedeutet einen Schritt auf dem Wege zur deut
e Weltpolitik die wir Alle ken Durch dieeſchäftigung mit weltpolitiſchen Fragen ſoll unſer
Nationalbewußtſein geſtärkt werden

er begründete Abg Traub ſeinen an anderer
Stelle mitgeteilten Antrag in den nächſtjährigen Haus
haltsplan erſtmalig 20000 Mark zur Förderung von
Veröffentlichungen und Forſchungen über die Zeit der
Reformation und Gegenreformation einzuſetzen und
fährt fort Dem Abg Hoffmann erwidere ich daß das
Chriſtentum keine Freude am Kriege hat aber auch
keinen faulen Frieden will Unchriſtlich iſt es in den

der Not Kreiſe der Bevölkerung gegeneinander

t eit zu machenHindenburg der Chriſt und Kriegsmann in einer Ge
ſtalt iſt ein wahres Beiſpiel des Chriſtentums Wir
hoffen daß unſere Zukunft von einem einheitlichen
deutſchem Geiſt getragen werden wird

v Campe natl Wir ſtimmen dem An
trage Traub zu Zum Zwecke der weltpolitiſchen Bil
dung müſſen wir eine AuslanLshochſchule haben

r Rewoldt freikonſ Auch wir ſchließen uns
dem Antrag Traub an Das in der Denkſchrift des
Miniſters niedergelegte den über die Auslands

e kaum unſere end und unſer Volk einer
eren Kenntnis des Auslandes entgegenführen
Nach perſönlichen Bemerkungen t die Weiter

r vertagt

Kirchliche Nachrichten
Domgemeinde Freitag den 2 März abends8s Uhr Paſſtons

rege 7 43 ryagbetnnde im Gemeindeſaal Herr Dom
V aus der Domgemelnde F nächſte Abendmahlsfeter

wird nicht am Sonntag Remi c ſondern a Sonntag
Lätare 18 März abends 6 Uhr a un ws enaul Sgemein de reitag abend 9 Uhr Gemeinſchafts
ſtu 8 rr Pfarre

Zeiten

beratung auf Donnerstag 11
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Dontter tag 1

Die Ausrüſtung für den vaterländiſchen H

Ueber die Ausrüſtung ndichen Hilfsdienſt hat das e Wahr
ſtimmungen getroffen Perſonen die bei militäri

ſchen Behörden und Einrichtungen beſchäftigt werden
e n die Ausvüſtung aus Heeresbeſtänden unentgelt
lich und leihweiſe Jm Heimatgebiet beſteht ſie inet Armbinde mit Dienſt
tempel und der Aufſchrift Vaterländiſcher Hilfsdienſt
Jm Wacht und Sicherungsdienſt kommt dazu bei Aus
rüſtung mit Seite ein Koppel mit Seitengewehr
taſche und Schloß ſowie bei Ausrüſtung mit Schuß
waffe eine Patronentaſche Jm beſehten Gebiet gehört
außerdem dazu eine l Es en garniſonbrauchbare Stücke jeder Probe und Waffengattung Jnerſter Linie ſind Stücke aus Behelfs und Erſapſtofen
S verabfolgen Die Unterhaltung der Stücke aus

evesbeſtänden iſt Sache der Heeresverwaltung
Andere Stücke dürfen aus Heeresbeſtänden ohne Ge

e des Kriegsminiſteriums nicht verabfolgt
werden Jſt eine Bewaffnung noiwendig ſo werden Schußwaffen und Seiemgewehre oder nur Seiten
gewehre geliefert und zwar ältere deutſche oder Beute
waffen Die Ausrüſtung mit Munition iſt auf das un
bedingt notwendige Maß zu beſchränken Jn der Regel
dürfen einſchließlich Uebungsmunition nicht übe25 nen angefordert werden h r

Unermittelte Heeresangehörige Nachlaß undFundſe n

Die 6 Nummer der Sonderliſte Unermittelte
Heeresangehörige Nachlaß und wird am
2 März d J als Beilage zur chen Verluſtliſte
erſcheinen Dazu gehören wieder eine Bildertafel die
außer den Photographien einige beſonders auffällige
Nachlaßſachen wie Uhren und Uhrketten Börſen Ziga
rettentaſchen uſw bringt und ein Namensverzeichnis
von Gefallenen deren Angehörige nicht zu ermitteln
waren Die Liſte iſt zum Preiſe von 20 Pf einſchließ
lich Porto im Einzelverkauf unmittelbar durch dieNorddeutſche Buchdruckerei Berlin SW Wilhelm
ſtvaße 32 zu beziehen

Beſtrafte Wucherer
Die Jnhaber der Webwarenfirma Tuchler und Neu

mann in Stolp wurden wegen unberechtigter Erhöhung
der Preiſe alter Beſtände zu je 10000 Mark Geldſtrafe
verurteilt

Woran noch Geld verdient wird
Die Abtiengeſellſchaft Kupferberg Co Sektkellerei

in Mainz gibt für das Geſchäftsjahr 1916 die hübſche
Dividende von 25 Prozent gegen 14 im Vorjahre Das
t ſcheint alſo im Kriege ganz beſonders zu

ühen

Tauſend Mark monatliche Trinkgeldeinnahme
Daß in manchen Betrieben trotz des Krieges für den

kaſſierenden Kellner immer noch ein ganz anſehnlicher
Batzen Trinkgeld zuſammenkommt lehrte ein vor dem
Berliner Gewerbegericht verhandelter Fall Die Tgl
Rundſchau berichtet darüber Ein friſtlos entlaſſener
Oberkellner klagte gegen ein mittleres Hotel Unter den
Linden auf Schadloshaltung für weitere 14 Tage und
machte außer einem Gehalt von 25 M und freier Koſt
für einen halben Monat noch 420 M entgangenen
Trinkgeldverdienſt geltend Er legte dabei eine täglicheEinnahme von rund 30 M zugrunde Der verllagie
Hotelbeſitzer ſchätzte die Einnahme aus den Trinkgeldern
ogar noch höher ſo daß 1000 M im Monat kaum zu

hoch geſchätzt iſt Da aber der Kläger ſelber nicht mehr
verlangte ſo verurteilte das Gewerbegericht den Be
klagten nur zur Zahlung der geſforderten 459 wobei
die vereinbarte Bezahlung des Piccolos mit 40 M
monatlich aus den Trinkyeldeinnahmen abgezogen
wurde Die friſtloſe Entlaſſung ſah das Gericht als
unberechtigt an

Polniſche Münze
Warſchau 28 Februar Der Generalgouverneur

erließ eine Verordnung wonach unter Zugrundelegung
der polniſchen Mark gleich hundert Pfennig als Münz
einheit eine polniſche Scheidemünze aus Eiſen
oder Aluminium im Höchſtbetrag von 20 Millionen M
geprägt werden ſoll W T B

Marſchall Hindenburgs neueſte Tabakspfeife
Von einem bayeriſchen Verehrer erhielt Feldmar

all von Hindenburg kürzlich ein intereſſantes Geenk in Geſtalt einer Mmeerſchanmpſeiſe Dieſe hat ihre

eſchichte denn ſie gehörte einſt dem napoleoniſchenMarſchall e der e nach Moreaus Entſcheidungs
ſieg über die Reichsarmee unter Erzherzog Johann bei
Krrrider am 3 Dezember 1800 im Quartier zu

indbach hatte liegen laſſen Aus dem Beſitz des
Pfarrers von Lindbach war das ſchöne Stück an den
Lehrer und von dieſem an den Neffen eines Werk
meiſters in Traunſtein in Oberbayern gelangt der ſie
nunmehr dem Feldmarſchall von Hindenburg ſandte
und von dieſem ein freundliches Schreiben dafür erhielt

riefluſten des Generul Anzeigers
ſtunde in Rechtsange legenheiten

findet am T tas und Donnerstag zwiſchen 3 und 5 Uhr
nachmittags ſt

Jeder ſchriftlichen Anfrage iſt außer dem Beugsſchein ein mi Zuſſri und Freimarke verſehener
riefumſchlag beizulegen in dem die Antwort direkt an den

Frac wieder zurückgelangt Anonyme Anfragen werden
nicht beantwortet Für die Auskünfte im Briefkaſten und in
der Sprechſtunde wird keinerlei zivilrechtliche Verantwortlichkeit
übernommen Die Beantwortung der Anfragen im Brief
kaſten erfolgt koſtenlos

Walter B in N Die Teuerungszulagen die Jhnen
die Firma zahlt iſt ſteuerpflichtiges Einkommen nur die den
öffentlichen Beamten gezahlten Kinderbeihilfen und ein
maligen Teuerungszulagen will der Finanzminiſter von den
Steuern frei laſſen

Lotte M Die Penſion der Poſtſekretärswitwe kommt
für die Vermögensanmeldung nicht in Betracht ſie unter
liegt aber mit ihrem ſonſtigen Einkommen der Staats
ſeerenſteuor während ſie von der Gemeindeſteuer be
reit iſtHbrt Die Ergänzungsſteuer wird von dem Vermögen
von mehr als 6000 Mark mit etwa 85 Pfennig für je
1000 Mark erhoben Eine Verpflichtung zur Angabe des
Vermögens für dieſe Ster beſteht nicht Daneben kommt
die Beſitzſtuer nach dem ſetz vom 3 Juli 1913 und die
Kriegsabgabe nach dem Sgch vom 21 Juni 1916 in Betracht
Eine überſichtliche vergleichende Darſtellung der drei Geſetze
enthält das im Verlage der Spamerſchen Buchhandlung in
e 10 Deſſauerſtr 13 erſcheinende Steuerarchiv Nr 1
ür 1917

Kochkäſe Den Quark läßt man ſechs bis acht Tage
ſtehen dann gibt man ihn mit einem ordentlichen Stück
Butter Salz Pfeffer Kümmelkörnern und fein gehackter
Zwiebel aufs Feuer und kocht ihn unter ſtändigem Rühren
auf er brennt leicht an Hierauf kommt er in kleine irdene
Töpfe in denen er ſich lange Zeit hält und immer wohl
ſchmeckender wird

Fenſterſchwitzen Um das Gefrieren ſowie Beſchlagen
und Schwitzen der Fenſter zu verhüten löſt man 60 Gramm
Glyzerin in 63 prozentigem guten nicht denatuürierten
Spiritus auf dem man um einen angenehmen Geruch zuerzielen etwas Bernſteinöl zufügt Wenn die Miſchung waſſer
klar erſcheint wird die innere Fläche des Fenſters mit ihr
mittels eines Leder oder Leinwandlappens abgerieben

Feldwebelleutnant Sie haben nach Jhrem Rücktritt in
r wer n als Poſtſekretär das Recht das

e e ur iform zu tragen Dieſe Beregtigums kann 53 keinem Zweifel unterliegen da die Feld

webelleutnantsSie Alle gzet e eiſtca aufe eſtimmun beKuwerbine c r
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e a/S b
berrich Wohnhaus Fabrik
geb m Keſſelh 1Flammen
er Reſervoir,JnjektorDampfmaſch 50 P Arbeit

Schupp Pferde u Klein
viehſtall Pferde u Wagen
Preuß Morg gr vk 90000 M
Näh koſtenfr Architekt E k Holf
mann Halle a/S Gerwarstr 6
Lanuhans ſ Sachſen m Garr

läche 1400qm alte Obſtbäum
cheune Stallung Feldpacht

l N Wald Bahnation Pr 18000 günſt Zah
lungsbed Off u J 10213 an

re
Kl Geſchaftshang

der Stadt gute Lage bei
2000 Witt Anzahl zu kauf geſ
Off u J 9789 a d Exp d Bl

eſſeres Hausgrundſtück
mit kl Anzahl züſkauf geſ
Off u U 78 a d Exp d Bl

ne
ür La e75 000 k will ich ſofort oder ſpäter auf Acker

hvpothek ausleihen und bitte
um Angebote Off u N 113
an die Exped d Bl h13 6

Hypothelen
mit Nachläß gegen Baraus
zahlung zu kaufen geſucht

ſfferten unter P 115 an die
Expedition d Bl h1356

Auf ein Gut von W Mor
gen werden 2000 Mark
bei guten Zinſen zu leihen
geſucht Offerten unt P 75
an die Exped d Bl

400 Mark
ſucht Staatsmann auf J
zu 60/0 u 40 Mk Abſchluß
Off u S 76 a d Exped d Bl

ha zu 50 nach LebDarlehen ar
Fa P Reitz Ten leenburg 137

ine neneneIch habe noch erſſtlaſſige
Metalldraht Lampen aller
Arten preiswert abzugeben
Hönewann Banvof 1 el 3681

Gas Elektr
Beleuchtungskörper jed Art
ſtets neueſte Muſter Kocher
Platten e Bill Kaſſepreiſe
auch bequeme Teilzahlungen

2 cE G HRölzke
Franckeſtr 7 Bahnhofsnähe
Hocheleganter zweiſimger

9 gab n 9Yogkart mit Verdech
und 2 Gang Rädern ſehr
gut erhalt iſt ſofort wegPlatzmangel zu vert a0633
Hugo Ehrke Sangerhauſ

En 50 Zir Wieſenhen im
ganzen od geteilt zu vert
Off m Pr an F Meyer
Reſt Dieskau v Halle

Sehr ſchönes Sofa mit
2 Seffel Vettſt mit Matr
Tiſche Stühle billig z vk

Spitze 13
Bade Einrichtung Wanne
Gasvofen Abzugs Abfluff
rohre zu verkaufen
r riedrichplatz 9 II rBeltſt m Federvbetten
Spiegel m Schrk Tiſche
Stühle Schreibt Sofa v
Lich Spitze 15 Hdlg 72
Verkaufe 1 VBüſett in Eiche
1 Kredenz in Eiche wie
ueu ferner 1 Krankenfahr
ſtuhl fahrbar unbenutt
ſehr ſtabil all aus Privat
hand Offert unt H 128
u die Ervedition d Bl
1 Krankenfahrſtuhl z verk
Am Güterbabhnhof 2 24

luſen bhillig ſeid Koſſlme
38 ſeid Kleider 25 u
22 M Bluſengeſchäft

Hallorenſtraße 1b
Groß Spiegel Bettſt mit
Matr dunkel pol Stegt

verkaufen Offert unter
J 118 a d Exp d BI

Guter Küchenſchrank z vk
Salzſtraße 1 I Iks

Klappſportwagen m Verd
billig zu verkaufen Zu er
fragen in der Fil ds Bl
in Unterröblingen a S a
Einige Vappeln Und eine
Eſche zu vorfaufen a729

üſtel
bei Gröbers

Gpeiſezimmer

Einrichtungen

öchluſzimmer

Cinrichtungen

Vohnſalbns
alles wenig gebraucht

verkauft billig
krledrich Pelleke

Geiſtſtr 25 e4i1

ſertitb Tiſch épiegel
Kinderſchreibpult Zug
lampe Leuchter verkäufli
Beſichtigung von 123 Uhr
b1570 Jakohby Yorkſtr 1

Schwoitſch

Gebrauchtes ganm und
Vorderre eng

Offizierzeug zu verk Off
unt 5 96 an die Exp ds Bl

Opalograph
Vervielfältigungs Apparat
faſt neu Zreiewert zu verk

Haus u Gemüſegart zuſ

Halle Gr Steinſtr 42

pferd ſteht ſehr preiswert
7 Verkauf a733léleben a /S Mühlſtr 2
A Lecn r ſeltenes
ich und Eier Slaet

Oonn rstag März 191 7

S

3 e rufskleidung Hin

für Lehrlinge

Konfirmanden und Präfun

e e nene
Sachſen

h e 7

in blauen schwarzen und farbigen Stoffen

Preislagen 25 26 35 398 45 52 60 und höher
Wir empfehlen rechtzeitigen Einkauf

solange noch grosse Vorräte vorhanden sind

VI
Leipzigerstrasse 105/106 Ecke Markt

gs Anzü

Sämtl Herrenartikel
für Konfirmanden

III
versendet auch unt Nachnahme

Wilhelm J Cornils
Hamburg 30 Gansemarkt 86
W Bitte sofortige Besteliang

Recht u 6teuer
Sachen ſowie

Teſtamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß

bearbeitet durch
C Schröder Mutanwalt

Mittelſtr G II
Sonntags bis 1 Uhr zu ſyrech

I Schreihmaschinen
teils neu und teils gebraucht ſofort lieferbar

Werner Löwensteln Marienſtr 13
Tel 5074 h13752 Handrollwagen zu verk

Trödel 12 Kalkgeſchäft
Ein mod Kinderwagen zu
verk Heinrichſtr 5 i Hofe

n rn it rz verk Laurenliusſtr 15,1
Reſt von 70 Meter Hanf

gurte 8 em Breite Vor
kriegsware zu verk Off
unt D 64 an die Exp ds Bl

Komm Schreib Näh
Waſch u Stegt Kleider
u Küchenſchrke Spiegel
Stühle Vettſt u Sofa
2 Seſſel billig zu verk
Martinſtr 13 part 6
1 Nähmaſchine umzugsh
billig zu verkaufen 10

Auguſtaſtraße 3 I
Klappſportwagen v verk

Scharrenſtr 9 Laden
10 Malkten

8 Mtr lang mit Aus
leger u Bogenlamp Winde

und 8 Vogenlampen
z verk Angeb u B 708
an Haaſenſtein Vogler
Halle g S erbeten b14

Gartenlanbe zu verkauf
Hallorenſtr 1b II

Schmirgelſchleifſ
Maſſchinen

große Kaltſäge Abricht u
Kehlmaſchine Kreisſägelag
Labelwinde Fußwinden
Flaſchenzüge eiſ Kleider
ſchränke Reihenwaſchtiſch
Oelabfüllapparat Trans
miſſion Treibriemen Werk
zeuge verkauft Wei9
Erugt Karins Germarſtr 2
Gaskocher
einfache Ausführung eigenes
Fabrikat noch billig zu verk

Kurt Litzenberg

Pferd
Wallach 150 160 hoch zu
kaufen geſucht 718

Mineralwaſſerfabrik
Wahren b Leipzig

Verk ſchweres Pferd
mittelalt geht ein und
zweiſpännig a0635
Alte Poſt Schaſſtädt

Kreis Merſeburg
Dobermann

wachſ ſcharf
aber anhänglich zu verkauf

Franke Schulſtr 11
Zuchthahn zu verk Karl

Diemitz Werderſtr 2a I
2 Futterſchweine zu verk

Xehbe Merſeburgerſtr 65

giege
tragende nicht zu alte
Schweizer ſog Sarner nur
gutes und geſundes Tier
ſucht ſofort zu kaufen

Frau Emmi Müller
Raffinerieſtr 28 Tel 6280
d Wochen alte Ferkel

gute Freſſer zu vk Sehbade
Diemitz Sagisdorferſtr 3
Neumilch u tragende Kühe

1 Zuchtbulle und 1 prima
ſchw bayr Zugochſe z vk

Oelze Göbenſtr 13
Edle Haustauben auch

einzeln z vk Kl Ulrichſtr 31
utterſchwein z vk Vocke
aſſendorf Halleſcheſtr 3

ferd zu verkaufen

1 Jtalien Hahn zur Zucht
zu verk Böllberg Nr 8Gutgehende gehen
verkauft Bliekelmann

Gr Brunnenſtr 27 I
Eine neumellende Kuh

verkauft a0644
Emil Frätscohe Cöllme

Braune Gtue
165 groß mitteljährig gut
mittelſtark zugfeſtes Arbeits

nheit

Kangrienhähne

Kaufe gutſingende

Waldvögel
Sehuüler

Albrechtſtr 21 Laden
O é6tück prima ſährige

IAlSen

verkauft a740
Ritttg Hermerthal

Poſt Hunderhagen
Kr Worbis a740

Tragende ziege
welche ſchon mehrmals ge
lammt hat zu kaufen geſucht

böckelmann

Rieda b Stumsdorf a0653
Echte deutſche Rieſ Scheck
Ramml u Häſin zur Zuch
z vk Berhardvſtr 26 I r
Suche jungen ſtubenreinen

Hund zu kaufen
Off u S917 a d Exp d Bl

laue Wiener
Rammtkerdeckt geſund Häſin
nen v 2 Uhr Sonnabends
v 6 Uhr Sonntags vorm
Zuchtstation der Landwirt

sehaftskammor
Volkmannſtr 10 pt

Daſelbſt 2 weiße Häſinnen
große Raſſe 6 Mon zu ver
tauſchen gegen Schlacht
rammleroder zu verkaufen

en
Kaufe zu höchſt Pr gebr
Möbel Betten, SofasWertſachen jeder Art tlö6

Schleich Alter Markt 34
2 guterh Vettſt aus Priv
zu kaufen geſucht Off unt
F 26 a d Exp d Bl

Klee u Luzernheu
kauft a0643

Guctao Alprecht
Roitzſch Kr Bitterfeld
Zahle gute Preiſe für

Kontrollkuſen

Offerten unter J F 6827 an
Rudolf Mosse Berlin
S W 19 ma4Kanfe ſtets Möbel
Betten Pianinos
ſowie ganze Nachlaſſe und
zahle die höchſten Preiſe

Friedrich Schiräoth
Kl Ulrichſtraße 34 e466

Weinſſaſchen
Sekt und Waſſerflaſchen
kauft und holt auf Wunſch ab
Ludwig Schwetſchkeſtr 14
Keine Prahlerei
das meiſte Geld f Möbel
Sofas Federbett Pfand
ſcheine Wertſachen zahlt

ennicke le
I rin ro e 15

Für Ammendorf
Waggonladung

ötulldünger

od einz Fuhren z kauf g
Ang u T M a d Exp ds Bl
fine Mawan W in

zu kaufen geſucht Offerten
unt B 102 bis Sonntag an
die Exped ds Blattes

Sigeiſhrun
ahan Virke

auch Glaeſchrant zu kaufen
Desgenefucht

debur rſtr 23 L r
ohnungs Einr nung zu

mee r Verfu g
Ae t tm S 3 al 1 M chyttritug retten kaufen 2 r unt

u Weibchen zu verkaufen

Gebiſſe kaufe
nur Sonnabend 3 Rärz 10 4
im Hotel Stadt Bernburg
Franckeſtr 12 Nur känstllche
möglichſt alte unbrauchbare
Zähne u Eoblsse Vollſtdge
ſtarkſt auch zerbr K bis
7 Mk Stück bis 1 Mk Rein
platin 50 Mk p gr

Höhel
ſowie voll ständige

Wohniwgseinriehtungen

Piauino Plägoel

Gutes Opernglaus ausPrivath bill zu kauf gef
Off u L 1491 a d Fil d
Bl Leipzigerſtr 34
1 Ladentiſch 4 Mtr Ig
Geſchirrſchrank u Küchen
regale zu kaufen hAngebote unter C 709 an

Haaſenſtein VoglerHalle erbeten bl 5 Halle a Gr Steinstrasse 84
Vriedr Raschekaufe ſtets ber Platin Aufkänfer S leidggſhrant m

zu höchſten Preiſen Bi Leipzigerſtr 34Gr Badewanne
gut erhalt zu kauf geſ Off
unt T 777 a d Exp d Bl bö e ExDipl Schreibſiſch J auf 2 od 53ſlammiger Gas
geſucht Angeb unt H 68 kocher zu kauf geſ Off u
an die Expedition d Bl C 83 a d Exp d Bl

Bekanntmachung

Die Abteilung P des Nordfriedhofes in der in der
eit vom Mai 1894 bis dahin 1897 Erwachſene und
inder im Alter von über 5 Jahren beerdigt worden

ſind lommt in Kürze zur WiederbelegungDie Weitererhaltung von Reihengräbern für eine
weitere Ruhezeit lann gemäß S 16 der Friedhofs
ordnung vom 12 Februar 1916 geſtattet werden

Anträge ſind unter genauer Angabe des Namens
und des Todestages der Beerdigten ſowie der
Nummer und Reihe der Gräber

bis zum 15 April 1917
ſchriftlich bei uns oder mündlich in der Kaſſenſtelle des
Nordfriedhofes zu ſtellen Später eingehende Anträge
können unter Umſtänden keine Berückſichtigung finden

Halle den 27 Februar 1917 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Vom 1 März d J6 ab werden bis auf weiteres für
Frachtſtückgut

folgende Rollgeldſätze erhöben
l Halle Stadt ausgeſchl Halle Trotha

a Gewöhnliches Frachtſtückaut
Bei dem Verſand u Empfang einer Perſon od einer

Firma innerhalb eines Kalenderjahres für
Mindeſtbetrag für

Friedrich Pelleke
Geiſtſtr 25 Tel 5750

öchreibmaſchine
gut erhalten zu kaufen ge
ſucht Schriftl Offerten an

Ernſt Walter
Kaiſerſtraße 8 Ro2Gebr Vertito i Off m
Pr u J 116 a d Exp d Bl

Briefmarken
kauft

G Wiedemann
Barfüßerſtr 6

Guterh Federbett G k geſ
Off u B 122 a d Exp d Bl
Speiſe Schlaf u HerrenzKüche Teppich g Off m
Pr u 8857 a d Exp d Bl
Vertiko Schrank Büfett
Sofa Plüſchgarnit Tiſch
Sltütle geſ Off m Pru T 8877 a d Exp d Bl
Guterh Offizierskoſſer zu

kaufen geſucht Offert mit
Pr u L 1551 a d Fil d
Bl Leipzigerſtr 34

rer Kokosläufer geſ
Off u G 27 an die Sie J

o

Alfgel d Plan
u K M an die Exp d Bl

9 L Hone Altſtadt jeden Frachtbriele r nern r h Bis für o u en darfEine Dezimalwage kauf 100001 150000 39 50 50oder leihen geſucht h1370 3 150 001 200000 28 u 50 kg m 30
Steinſtr 16 L 200001 250000 27 7 50 v w R

en e e e ne 72zu u 6 x mB wer y hat n 90 U5
ebr Reiſekorb mittelgr 1 100000 35 Pfg für 50 kg 40 Pfgu kaufen geſucht 2 100001 150000 34 o kg m 5Arnold Sophienſtr 3 p 3 150001 200000 33 50 kg Sleiſch Kutter und gebr 4 200001 250000 32 50 kg S5otor zu kaufen geſucht 5 250001 300000 31 90 kg 35

Alb Börner Körnerſtr 18 6 über 300001 30 ß 50 kg m 30
2 gebr Reiſekörbe z kauf Erſte Zone begrenzt imNorden Mühlweg Bernburgerſtraße Blumenthalſtraße

Kronprinzenſtraße Cäcilienſtraße Hardenberg
ſtraße Deſſauerſtraße

Süden Gutenbergſtraße Ladenbergſtraße Canſtein
ſtraße Ludwigſtraße

b Sperrige Frachtgüter und Fenexgut
l ne Zuſchigg zu den Sätzen unt a für je angefang

1 er al fg Fig fZone Zuſchlag zu den Sätzen unt für je angefan50 kg 35 Wo Mindeſtbetrag 30 Pfg a 5
I Cröllwitz

a Gewöhnliches Frachtſtückgut
für je angefangene 50 kg 60 Pfg Mindeſtbetrag 60 Pfg

3 Fra re un eruſchlag zu den Sätzen unter a für je angefangenewen e denbetras o vie ben
f Halle im Februar 1917n u Kgl Eiſenbahn Verkehrsamt

Durch Bekanntmachung vom 1 17 Nr W M 1111/12 16 K R A habe icheine Nachtragsbekanntmachung zu der Bekanntmachung betreffend Beſtandserhebun
von tieriſchen und pflanzlichen Spinnſtoffen Wolle Baumwolle Flachs Ramie Hanf
Jute Seide und daraus hergeſtellten Garnen und Seilfäden vom 31 Mai 1916 Nr W A

16 K B A erlaſſen Sie iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher
eiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 März 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von LynckerGeneral der Infanterie
à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Durch Bekanntmachung vom 1 März I17 Nr M J ſ T R R T Habe
ich eine Beſchlagnahme Beſtandserhebung und Enteignung ſowie freiwillige Abliefe
rung von Glocken aus Bronze verfügt Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen
Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 März 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Infanterie

à la suite des Luftſchiffer Batgillons Nr 2
ur ekanntmachung vom 1 3 17 Nr W IL 1 17 K abeanderweite Höchſtpreiſe für rohe und einfache Baumwollgarne auf Kops die nach dem

Syſtem der Dreizylinderſpinnerei hergeſtellt ſind ſeſtgeſetzt Die Bekanntmachung
iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 März 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnſanterie

3 à la suite des Luitigriner Cgzailens Nr 2 SDurch Bekanntmachung vom l März 1917 Nr Wo0ſſ 17 I
ere ich eine Beſtandserhebung und Beſchlagnahme von Korkholz Korkabfällen und
en daraus hergeſtellten Halb und Fertigſabrikaten r Die Bekanntmachung iſt

in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden
Magdeburg den l März 1917

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Frhr von Lyncker

General der Infanterie
à la suite des Luftſchiffer Batgillons Nr 2

Durch Bekanntmachung vom 1 März U Nr M c 50072 Tr
ich eine Beſchlagnahme Beſtandserhebung und rn von fertigen gebrau
und ungebrauchten Gegenſtänden aus Aluminium ve ägt Die Bekanntmachung
den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 März 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

geſucht Off unt C 103 andie Expedition ds Bl
Ein Ladentiſch mit Marm
Platte zu kaufen ſucht
Offerten unter A 101 an
die Expedition ds Bl
Schrank etwa 75 cm breſt
z kaufen geſucht g u

72 a d Exp d Bl
ür Kriegsblinden gebr
tarre m kaufen geſucht
Oberpfarrer Schmidt

rienſtr 2kler ſanebingen

e r deeneral der Infanterie
a U zuite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Klnterschwitzet
kaufen Sie e352in sehr grosser Auswahl

preiswert bei
H Schnee Nuchk

rüsstinge
ſchwarz und braun im

Kaufhaus H Elkan
Leipzigerſtraße 7

Hausſchlaten an
Näh Gr Klausſtr 2 Hutgeſch

Bekanntmachung
Neränung

Auf Grund der S 3 2 Abſ 1 und 2 s 5 der Verorb
nung über Eier vom 12 Auguſt 1916 Bl S 925
und Ziffer 1 und III der Ausführungsanweiſung vom
24 Auguſt 1916 wird mit Genehmigung des Herrn
Ober Präſidenten der Provinz Sachſen für die im Re
ierungsbezirk Merſeburg gelegenen Kreiſe und kreis
eien Städte folgendes angeordnet

Die Anordnung der Prvovinzialelerſtelle v
15 September 1916 E 6 betreffend Regelung des Auf
kommens Ankaufes und Sammelns der Eier wir
aufgehoben

II Die Anordnungen der Kommunalverbände des ge
nannten Regierungsbezirkes und der in ihm gelegenen
kreisſreien Städte werden ſoweit ſie das Aufkommen
von Eiern und den Handel mit dieſen vetrer

ſe oben aufgehoben werden inſonderheit die
tellen aufrecht erhalten werden jedoch die erlaſſenen
Ausfuhrverbote mit der Einſchränkung daß die zu III
genannten Händler und Aufkäufer Eier von einem
Kreiſe des Regierungsbezirkes in den anderen bringen
dürfen ſofern einer oder mehrere der auf ihrem Aus
weiſe angegebenen Orte für die ſie zugelaſſen ſind und
ihr Wohnort in verſchiedenen Kreiſen Uegen Unberührt
bleiben die von den bezeichneten Kgmmunalverbägden
erlaſſenen Beſtimmungen über den Verbrauch der Eier

Die bisher erteilten Ausweiſe und Nebenausweife
r Händler ſowie die bisher erteilten Ausweiskarten

ür Aufläufer werden hiermit für ungültig erklärt
Die Ausweiſe ſind von den Jnhabern den Komnmgtgerbänden bezw der Provinzialeierſtelle zurück

zugeben
III Jm Regierungsbezirk Merſeburg dürfen
1 die Geflügelhalter Eier die ſie zum Ve t

bringen nur an die von der Provinzialeierſtelle
neubeſtellten Händler abſetzen

2 nur beſtimmte von der Provinzialeierſtelle neu
beſtellte Aufkäufer Eier bei den Geflügelhaltern
aufkauſen S 14 der Verordnung

Dieſe Händler und Auflkäufer haben ſich durch eine
grüne mit roten Querbalken verfehene Ausweiskarte
die von dem Leiter der Provinzialeierſtelle zu Magde
burg Verwaltungsabteilung unterſchrieben und mit
dem Dienſtſiegel verſehen iſt auszuweiſen Jeder Ver
ſand von Eiern und jede entgeltliche Abgabe durch die
Geflügelhalter an andere Perſonen oder Stellen als
die bezeichneten Händler und Aufkäufer iſt verboten
Die Beſcheinigungen über die Erlaubnis des Verſandes
von Eiern 11 der Verordnung werden nur vonder Provinzialeierſtelle zu Magdeburg ausgeſtellt Die
Händler und Aufkäufer müſſen die Eier unmittelbar
an die in Halle von der Provinzialeierſtelle zu Magde
burg eingerichtete Nebenſtelle ihrer Geſchäftsabteilung
mit der Bahn unter Benutzung von Frachtbriefen die
von der Provinzialeierſtelle abgeſtempelt ſind wöchent
lich um erſand bringen

IV Die Provinzialeierſtelle läßt durch beſondere
mit Ausweis verſehene Vertrauensperſonen die Beachtung der Beſtimmungen dieſer Anordnung kon
trollieren 12 der Verordnung ebenſo wird eine
Bahn und Poſtkontrolle erfolgen

V Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung
werden nach S 17 der Verordnung über Eier vom
12 gut 1916 Bl S 927 beſtraftVI Dieſe Anordnung tritt am J März 1917 in Kraft

Magdeburg den ſ6 Februar 1917
Provinzialeierſtelle Verwaltungsabteilung E 166

Bekanntmachung
Die ſtetig zurückgehende Erzeugung des animaliſchen

Fettes erfordert möglichſte Ausdehnung des Oelfrucht
anbaus Den Oe t reren nach einerFittellung des ſtellvertretenden Generalkommandos

ne Ogeliefert Oelkuchen hat etwa 4026 Fett und Protein
Gerſte dagegen nur 826 Dei einer Ernte von HrMohn vom Morgen entſprechen die zurückgelieſerten

8 Ztr Oelkuchen bezüglich ihres Nährweres
Gerſte Der Oelfruchtanbau iſt daher auch vom prakti
ſchen Geſichspuntte von großer Bedeutung

Den Erzeugern von Oelfrüchten werden auf
a30 kg ihrer Ernte belaſſen Es iſt auch zuläſſig d

landwirtſchaftliche Betriebe ihren Arbeitern Mohnlan
als Deputat geben und daß die Arbeiter 30 kg Mohn
für ſich verwenden 30 kg Mohn ergeben etwa 12 Lir
Oel Das ſtellvertr Generalkommando wird Fürſorge
treffen daß die Selbſterzeuger zur Zeit der Ernte Ge
legenheit haben die kleinen Mengen bei reſtloſer Rück
lieferung der Oelkuchen auspreſſen zu laſſen Es muß

n eines jeden land wirtſchaftlichen Verriebes
ein mindeſtens für die Oelverſorgung ſeiner eigenen
eute zu ſorgen ſofern ein Anbau auf größere Flée

aus wirtſchaftlichen Gründen nicht möglich iſt Daein Erzeuger bei ſparſamem Verbrauch kaum 12 Liter
Oel verbrauchen wird wird die erſparte Menge dazu
beitragen die Fettnot der Städte zu mildern

Anträge auf Ueberlaſſung von Saatgut für Oel
früchte ſind rechtzeitig an den Kriegsausſchuß für Oele
und Fette in Berlin zu richten

Halle den 27 Februar 1917 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Es iſt im Jntereſſe unſerer Volksernährung un
erläßlich daß der Ausdruſch des Getreides bis Ende
März beendet iſt Mangelnde Kohle iſt bei der Kriegs
amtsſtelle Magdeburg anzufordern Sofern die dazu
nötigen Arbeitskräfte nicht anderweitig zu beſſ
nd ſind ſie bei dem nächſten Garniſon Kommando zu
antragen Die Herren Truppenkomnmandeure haben

den Anforderungen der Garniſon Kommandos weit
gehendſt zu entſprechen Jnsbeſondere ſind Dref
maſchinenführer auch wenn ſie kriegsverwendun
ar und noch in der en re ſind auf

ndeten Antrag hin bis Ende März zu beurkau
Zugleich wird erneut darauf hingewiefen daß

auf Ueberlaſſu von iegsgefangenenträiendwi chaftliche Arbeiten an die Jn on der 44

h n t e e
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Am W e ruan ſpa Pbrlänggren eiden unſer l aund Gr vater Onkel und Sdwage a belre

o Bruchmüller
im Alter von 64 Jahren

Halle a S Wielandſtr 90 den 1 März
Dies zeigt tiefbetrübt anRichard Janny nebst Fran Else geb vrwenile

Zoder Halſhias nebst Frau llelene geb Bruehmüller

Heer icpung findet Sonnabend den 3 März
rachm 2 Udr von der Leichenhalle des Gertrauden
friedhofe s aus ſtatt

worden

Germanig Verein wirkl Krieger

Wiederum entriß uns der Tod einen alten und
treuen Kameraden im 71 Lebensjahre Mitkämpfer
von 70/71 den Jnvalid b 1380

Ausust Leſter
Sein Andenken werden wir allezeit in Ehren halten

J A des VorſtandesEd BRand Vorſitzender

Dank

Todesanzeige
Allen Bekannten und Freunden hiermit die

Trauermeldung teh unſere liebe treufür
ſorgende Mutter Schwieger Groß und ÜUr
großmutter Frau

kriederibeerre
geb Trautann

Nürnberg nach nur kurzer

friedhofes aus statt

Nach kurzen ſchwerennete van ten dabten er en tet
Nürnderg und Halle nſbegelder Wer

In tiefer Trauer en Swager tDie Hinterbliebenen Ktiegeinvalde
Für Beiſetzung findet am Freitag nachmitta

Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes in
Halle a S aus ſtatt

Cuctav San
J im 37 Lebensjahre
Benkendorf

den 27 Febr 1917
Die trauernäen KRintor

hliehbenen

Beerdigung Freitag d
I 2 März 1917 nachmz Uhr von der Zu er
J fabrit Benkendorf aus

Allen Freundinnen und Bekannten zur Nachricht
daß am Dienstag früh plötzlich und unerwartet meine
liebe Frau

Minna Trümper
geb Mohr

im 26 Lebensjahre entſchlafen iſt Am 27 Febr morgensF Uhr nahm Gott unDie trauernden Cinpertdtederen ſer liebes Weißköpfchen

Paul Trümper und Kinder e u GlückunPaul and Liesbeth RildegaraFamilie Mohr in Morl
n Trümper in Halle a S
re Freitag den 2 März

im kaum vollendeten
4 Lebensjahre nach
ſchwerem Leiden wiederDie Beerdigunachmittags in e

H Trotha 28 Febr 1917
Von Beileidsbeſuchen

bitten abzuſehen
Beerdigung Freitag

nachm 2 Uhr von der
Leichenhalle des Fried
hofes Trotha aus

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
e meines lieben Mannes unſeres

roßvaters Bruders und te

Karl zöge
innigſten Dank Beſonderen Dank Herrn ar
Knoblauch für die troſtreichen Worte amſowie dem Herrn Geheimrat Wohltmann a
z Menzel und Frau dem Perſonal unddes Land wirtſchaftlichen Fuſtitins

i r die letzte erwieſene Ehre am Grabe Dank allen
nen die ſeinen Sarg ſo reich mit Blumen ſchmückten

Die trauernden Hinterbliebenen
Ung Zöge geb Ulrich und Kinder

Halle a Hedwigſtr 9

Die Beerdigung meines
lieben Mannes des
Kriegsteilnehmers

Franz bin
findet Sonnabend um
2 Uhr von der Kapelledes Südfriedhofes aus

Dankſagung

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres lieben
Baters ſagen wir allen die ſeinen Sarg ſo
reich mit Blumen ſchmückten und ihm das
letzte Geleit gaben unfern herzlichſten Dank
Dank den Kameraden des Kriegervereins
Diemitz für die letzte Ehre die ſie unſerem
Vater erwieſen Beſonders Dank Herrn
Paſtor Kunitz für ſeine tröſtenden Worte am
Grabe Bielen herzlichen Dank unſerer lieben
Gemeindeſchweſter für die aufopfernde Be
mühung während der ſchweren Krankheit des
Verſtorbenen Allen herzlichen Dank

Halle Cröllwitz den Februar 1917

Die trauernde Familie

Reinicke und H Heubert

x Zt Kiejdang
und Frau Ton geb Kekl

den 27 Februar

KopfwäseZöpi Friſur J
pfe größter

nur Leipzigerſtr B u 79 I

De eSchulmappen
aut u billig i Spezialgeſchätt

Jax hösehke lter Wartt

bubblerne ev

e tLehzderſt zl

neben tephan s Cast aux

ar die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
bei d em ſchweren Verluſt unſerer lieben Tochter

fral Martha Ede gen

ſagen t allen unſeren herzlichſten Dank Beſo 37
I ders Dank den Kolleginnen und Beamten dertriebswagenwerkſtätte für die ſchöne Kransſpende

und das ehrenvolle Geleit
In tiefer TrauerFamilie Karl Apel

Lauchſtedt

Für die herzliche Teilnahme bei der Beerdigung
unſerer lieben Entſchlafenen ſagen wir allen denen
die ihren Sarg ſo reich mit Blumen ſchmückten und
ihr das letzte Geleit gaben unſeren herzlichen

Halle den 1 März 10917

Mag Beamter und Kinder

Die Beisetzung des

Ktadfbauiprpeton Koenl

findet am Sonnabend den 5 Mörz nachm
5 Uhr von der Kapelle des Gertrauden

Naob Gotttes unerforschlichem Ratsehlua ist mir meine unendlich geliebtoe
Frau unsere veelensgute Mutter

Bertha Brumme
xeb Kramer

nach Kkurrem aber zehwerem Krankenlager heute fräh durch den Tod entrissen

Wir bitten um etille Tellnahme
Von Beileidsbesuohen bitten wir güätigst absehen zu wollen

Ha IIe den 28 Februar 1917

Rechnungsrat Brumme und Kinder Ella und Franz
Die Beerdigung findet am Sonnabend den 3 März vormittaes 11 Uhr von

der Kapelle des Südtriedhbofes aus statt

k0989

n

b8Mofhkrme
e

Moderne Koſtüme
und Mäntel fertigt erſtklaſſ

Maß E Adam Damennetter Krutkenbergſtr

Koffer
lelerwaren

Grösste Auswahl

a PaschenGeld

t LederzIigarren i PreiseHeh ärasenan

De RurSchmeerstr 19

ſamen ſoſimne

Herr Knab Anzügew nach Maß gutſitzend zuge

und alte geändert

Gr Ulrichſtr 26 I
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Schul
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wirkl Sn n Auswahl
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19 1360
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Telephon 2916
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113 1
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Ein Loffelbaggerführer
telektr 25 HP ev Kriegsbeſchäd wird ſofort eingeſtellt
Geithainer Koll Aegel und 6andwerke

1 M rz 1917W BValgereit

Ein Roman von Carl Buldcke
Der drute biaſſe denlaſger Nein v

gige er wieilolaus Lengu augN e Wer erte ſeierlich improvi
Der Mund mit dem e Jugend ſingt

Stunde in der das Herz veniett
großen Glückes ſchwer
eine Stunde die überſließt

Kommt einmal und nimmermehr
Er nickte Georg zu Proſit Sie ſind noch ſo jung
Der Klaviermenſch brüllte Schreib das auf Sofort

Schreib das auf
Ach laß den Unſinn Sei höflich zu unſerm Gaſt

Jch werde jetzt ſchlafen Jch werde von etwas träumen
was es nicht gibt

ſich zurück und verſteckte den Kopf in die
Arme s ſchöne braunäugige Mädchen kauerte er
ſchreckt neben ihm mit blaſſen glaſigen Augen

Georg ſtand unbehelligt auf gab jedem die Hand
Wenn ich einmal wiederkommen darf Jch komme ſehr

gern Sie nickten ſie winkten Der Gitarreſpieler lag
mit geſchloſſenen äugen im Schoß ſeines Mädchens

Georg hatte die Droſchke halten laſſen Der Kutſcher
war mißtrauiſch und verlangte Vovausbezahlung Gut
Das wurde gewährt Georg fuhr in einem ſeltſamen
Rauſch heim und verſuchte ſich die Verſe zu merken
Der Mund mit dem die Jugend ſingt Er dachte

ſo lange nach bis er die Verſe im Gedächtnis hatte
Wie wunderlich war das Er fuhr mit geſchloſſenen

Nun ſagte ſie leiſe

hauer ſich den Fuß verſtaucht habe Jawohl er habe
ihn ſelbſt geſprochen Nein den Fuß habe er nicht ge
fehn Nein geklagt habe er auch nicht Aber er wiſſe
aus eigener ErfahrungWie ſah s da eigentlich aus Sagen Sie das in
tereſſiert mich Sehr wüſt Sehr unordentlich Waren
Sie ſehr entſetzt

Was er vor vier Wochen noch als ungeheuerlichſte
Verfehlung getadelt haben würde das tat er jetzt Er
ſetzte ſich neben die Ruhende langſam auf den Teppich
und legte noch ganz befangen von ſeinen Erlebniſſen
den Kopf an das buntgewirkte Tuch der Viegeſtätte
Dann erzählte er was ihm paſſiert war und wie ihn
das ergriffen habe

Sehn Sie ſagte ſie leiſe ſo etwas gibt es Jch
habe das früher auch nicht gewußt Wir ſind doch Nord
r nicht wahr Ach gehn Sie ich bin heute

end

Darf ich Sie nicht ein wenig tröſten
Sie lächelte vergnügt Ach nein Ach nein Das

iſt nun doch wohl nicht gut denkbar
Er ſtand auf taumelte etwas und machte eine korvekte

Verbeugung Beinahe hätte er doch das Gedicht ver
Augen in dem argwöhniſchen Gefühl er könne mit

Konfirmanden Uhren
Tüchtige Arbeiter

berbaugarbeiten können ſich auf ddes mwmoniakwerkes Biere r

Otto Lingeslehen
Eiſenbahn Baugeſchäft Halle a d S

r

trieb

ungelernte Arbeiter
und PIafzarheifter

Reiſegeld wird bedingungsweiſee t e ieiithende wollen ſich ſchriftlich od r ultg

Arbeiteranngahmefſtelle der wg
Pulverfabrik Premnitz
Rathenow Bahnhofftr 22

An Gchachtmeiſter
mit Kolonnen r r und gert anarb ein

ſofort geſuchtOtto Ungeslehben ESiſcrezwy vargeſ cent

mit guter Hand chrift
zum 15 März geſu Schriftliche Bewerbungen e

Gehaltsanſprüchen an
Verkuufs ne kat für Paraffinöle

Halle Königſtr 21

Verſchiedene kräftige

Schloſſer Bauarbeiter
Zzimmerleute

zum ſofort Antritt bei gut Lohn geſucht Zu melden
vertels sutterluchen Geſellſchaft m b

Halle Trotha

ebenerwerh v Poſtlaktenverlguf
100 Oſter Karten 20 2 50 3 570 Mk 100 gangbarſte
Neuheiten darunter Landſchaften patriot Goldalanz
Geburtstags Blumen Kopf Kinder Künſtler Liebeskart 260 Mk Feidleben Soldatenktarten 60 Mk 100 wun
derbare Künſtlerkarten u 50 Mt 90 Stck oder 15
reizende Liebesſerien in Chromo Brom 70 Mk 50 vor
nehme patriot Karten 40 Mk 20 Pf Verkauf Nach
nahme oder Voreinſendung des Betrages Jns Feld nur
Voreinſendung da Nachnahme nunzulaſſig Nachbeſteller
erhält wertvolles Buch über Erwerb im Werte v 3 Mk

Tcüger bilonzſceret Sahhalter

Hilfsdienſtpflicht
für a inn iwiges g Textil Unternehmen
per ſofort geſucht Schriftl Bewerbung

HoflieferantG Assmann öraße 49

mann G m b Hvormals Zug i in SaBeim 13 di am an van 1V31 in Halle

5unlluer bel b Kompagnlen
e Ausgeſchiedene kriegsbeſchädi

rgungsberechtigte Unteroffiziere erhalten

ſind die bis jetzt ſelbſt bewirtſchafteten

zum 1 April 1917e zivil
n VorzuMeldungen neb Lebenslauf ſind bis zum zug

Für jedermann eine wahre Goldgrube Vietß
Anerkennünger P Wapenkunseeht Verlag Leipzig 2 as e

geſſen Er verſuchte es gufznſchreſben Ejn vo

in bekanmer
Güte Emil Pröonl

Er brachte möglichſt überzeugend vor daß der Bild Einkäufe
Sie ſetzte ſich vor den Spiegel und ſetzte den großen

Schäferinnenhut auf Hinrer ihr ſtehend die gelenkigen
Armbewegungen beobachtend fragte er ob ſie denn nicht
an dem gemeinſchaftlichen Abendeſſen teilnähme

Bewahre die meiſten Penſionäre die Kunſt
penſionäre wohnten hier mit halber Penſion Das
Abendeſſen beſorge man ſich ſelbſt

Es ging im Sturmſchritt bis zum nächſten Delikateß
laden Sie kaufte wahllos Eier Paſteten Schinken
Oelſardinen Brot Schokolade Wurſt Tee Herr

Nachbar was wollen wir trinken Bier verbitte ich
mir

Er machte ein Kennergeſicht und ſchlug Tiroler
Landwein vor Sie war ſofort einwerſtanden
Händler verſprach ein halbes Liter zu ſchicken

Auf der Straße kehrten ſie noch einmal um Die
Zigaretden waren vergeſſen Nun kommen Sie gleich
helfen Tiſch decken Jch mache die Lampions zurecht

Sie zog eine Kommodenſchublade auf Hier ſind
Teller hier Tiſchtücher und Mundtücher Die Gläſer
holen Sie aus der Küche Sie müſſen fix machen

Gewm war außer ſich vor Seligkeit Sie war ſo
gleichmäßig freundlich daß nun gleich eine ſpitze Bemer nügt da
kung eine Zurechtweiſſung kommen mußte Aus Angſt

frei Vereinigung selbstäncd Damen Sohneiderinnen

und Sohneider zu Halle a S

Mit Räcksicht auf die gesetzlich eingeführte gekürzte Arbeitszeit sowie
die gesamte Teuerung sehen sich die Mitglieder obiger Vereinigung gezwungen
die bisherigen Preise für Anfertigung sämtlicher Kleidungsstücke

bis 33 Proz zu erhöhen
Wir bitten die geehrte Kundschaft hiervon Kenntnis nehmen zu wollen 357

Der Vorstand

2 Vaggermeiſter
mit Perſonal für Eimerbagger ſofort geſucht

Otto Lingeslehen 200
Eiſenbahn Banugeſchäft Halle a S

lehrlings Cesuch
Sohn achtbarer Eltern guter Schulbildung findet in

rer olonialwaren u Spirituoſen Geſchäft per
ril ehrſtelle unter günſtigen De Zpaungenbihneſchriebens ff unt M 112 a d Exp d

an l wen
ſtellt noch ein

Bau Innung zu Halle a
Martinsberg 9

Sehreſb erung zum 1 April einu Oſtern geſucht von4 Waſt Ka an aort an diet

Smereeeinn II9Dällh
Radewell erfahren i Zimmerreinig

Schloſſerlehrling Tgeſ Wäſchebehandl Plätten u

Kl Ulrichſtr 31 e u dareugniſſe unTchmiedelehrling per einſenden an
ſucht Oſtern A Veildt Frau Gertrud Doepke
77 h 2 Domäne RoitzſchgerLeprlin II älteres Mädcken

Sohn achtbar Eltern
S kann noch eingeſtellt

werden el02Herren Konfektion
S Julius Hammersehlag

3 Sr rin

welches kinderlieb iſt bei
gutem Lohn und guter Koſt
ſofort geſucht

Frau Reitor Laſch
Schraplau

um T L ein ſieif kraft
Mädchen nicht unter
u am liebſt vom

Geſch HausbS Senidh ſ Selb mußſenttehrh ung

et en eGr Steinſtr 4 T BeiWel sre Sirche zum 1 rn art
m Merſeburgerſtr 111 Mamſell

Fnbmagherſebrins
die gut kochen kann Auch

1 4 geſucht Trothaerſtr 1

durch I Zit lung a717
n

Köchin mbei Vendorf i Anhalt

geſucht a701 Tüchtig Hausmäd en
Hotel Krone Artern für kleinen beſſ

n neteApril

Lande f

alle zum 1 April eſpchtger Offerten u Se
an die Ewpebilon derr

lattes a0636andwirtſchafterinnen uham Kö rn r t lweresKon Ante nut ſtets
Marie Wantalöben

bei n eLan

S i0 Nirz 1017
einaureichen

t Junge Dame

Perſonen Villa get ge

l als Stütze a e

Jiegeſei Teutſchenthal ſtellt ſofort gegen guten Lohn

kräftige Frauen
I Riebeck sche kontanverre A

Bahnhof S
Junge Mädchen die das Damenſchneiderhandwert
erlernen wollen bekommen Lehrftellen nachgewieſen

durch die

Freie Vereinigung seldstständiger Damen

Sebneideriunen und Sehneider zu Halle a

Anmeldungen nehmen entgegen 388
Frl Bethge Gr Ulrichſtr 36 U
Frl Wlihelm Sternſtr 12 II

Buchhalterin
nur erſte Kraft für einfache und doppelte Buchführung
wie auch Maſchinenſchreiben und Stenographie per ſofort
eſucht Schriftliche Angebote mit Gehaltsanſprüchen undZengtisabſchriſten unter 8057 an die Expeditiondieſes Klaues e

Tüchtige Verkäuferinnen
für die Abteilungen mal9

Gardinen Teppiche Möbelſtoffe
Seidenſtoffe Kleiderſtoffe Baumwollwaren
Glas Porzellan und Haushaltwaren ſucht

Hermann Trietz

unt ünſtigen Bedin z Verkänferyun i r bligisen e fer e f v
Geschw Loewendeni

Kräftig Dienſtmädchen auheresde Land ſofortzuf de Sang ſelert geſucht yygrIäss Mädehen

de zum 15 März od 1

e n Camnicht unter W J ehrk u Bad g mderr d dargert Küge
w kinderiieb Kind Suche zum Te a ein doisnidhen
ger l Nod tunSauh ehrl Mädchen t f et 77 ſt na ren zum

rau G Junpe
önnern

Anſtändiges mit guten
nen denRida aa wird zum

t gut

An der Moritzkirche 7

re

Nanny Meng gewerbsmädigestellenvermittleriva Aal Daher en

h geſuch54 hoben t arg S I

ngere envom Lande geſu

am liebſten vom S

dem Langſtuhl und ſtecte Lichter

hing ruhig die Lampions auf
ne zurechtine drei Gedecke Natürlich drei

bitteich e n nicht Wölfchen kommt

ſo Wölſchen kam Georg fank aus allen Himmeln
Und Wölfchen kam wirklich Er trug einen ſchwarzen

und weit auskurzen Rock mit ſeidenen Av t chuhe und hellblauegeſchnittener Weſte trug
Strümpfe er ſtützte ſich idig auf einen gelben
Rohrſtock und ſein vechtes k auf das er ſofort

merkſam machte war merklich geſchwollen
geklagt wie Philoktet deuerſte Gertrud

Fräulein von Grünheide bückte ſich und betrachtet
beſorgt

Wölfchen benutzte dieſen Augenblick um deluſtigt
mit zugekniffenen Augen und einer nach ihr deutenden
Kopfbewegung Georg anzuſehnWie lichrſinnig Wölfchen daß Sie nicht gleich zu

einem Spezialiſten gegangen ſind ſagte Fräulein
v Grünheide Sie müſſen ſich ſehr bequem ſetzen

Das wäre freundlich Gertrud Er ſetzte ſich nicht
ohne ſchmerzlich das Geſicht zu verziehen und reichte ihn
nachläſſig ſeinen Stock

Sie ging hinaus eine Fußbank zu holenMalen Sie oder dichten Sie her ſchauſpielern Sie
oder was machen Sie hier ſegte Wölfchen mit Herab

laſſung Georg muſternd

J r er mr aut err Sgr ge

Der Sie holte ihm ein Kiſſen

e Uebrigens Bunen Sie unbeſorgt ſein

inn Walter Quentin Crosse Kteingtrasce Telephon 333
wewenüber Hotel Stadt HamburgWir r in S e ka D
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erlern auch für 2Ernſt Moritz Arndtſtr 5 2 Std tägl evel e an Stub u AlleinmAnnafieckingeree net uStollegrermittlerie A gereeee ren Se n
Zuihelle un n

ſofort geſucht ühr
eler eher ir Heirat r i Sſaubereszuverläſfiges Mädchen n M e

nicht unter 17 Jahren für enKüche u leichte HausarbeitAufwartung vorhanden i de n Haus

Frau bei gutem Lohn zuLand wſriſch frfe ter 55 Rechtsanwalt e

derfräul Köchin Stuben enriettenſtr 17 IImädch Mädchen z Alleindaus in Stalmäd a Land ſ ererin J Automat
eke verw Haft ſofort geſucht Mit

Haushalts v

gewerdamäasige zu nStellemrernitilerit dehneern nd autge
Telephon 3872 dchenM dch Köchin erh Sſellen u Taſchlus 2 Kinder

Emnlii e h gam 1 Plätt Stauhe T eriz hen liden erwünfcht
F rege pr J 3 b0994 Steinweg 17 IIIeſu um nerſahretes älteres prie m n den

Hausmädchen Kindern im Alt v 10 vis
Perſönliche Vorſtell unter 3 Jahren zum 1 ſuchtVorlegung der Zeugniſſe Kindergärin I Kl bevorz
erwünſcht Frau JovishoffFrau von der s Magdeburgerſtr 13 II

Wilhelm 33 1 Rittergut Runſtedt
DNettes älteres bei FranklebenAlleinmädchen ſucht zum 1 April

mit Fochtenntn t Avril ein ausmädchen
nicht unter 18 Jahren 9

Junges ſauberesArbeiterinwird angenommen t Dienſtmädchen
L Wuchererſtr 37 I of zum 1 eſucht a064

nſt ehrl geſ Fra TrebſteinGoetheſtraße 2 r oOvertbbringen am See
r vormittags Stwandſchlößchen15 J alt zu 2 Kind Suche zum Apritgeſucht Knmelt vormitt 1 Hausmädchen

11 perfekt im Servier Glansuhr Frau Augr Könt tr S re plätten Weißnäh Stopfen
und mmetremigen

e De

v

geſucht 12 eugnisabſchriftBertramſtr r An che an a730wut Bute an T T mue Kieeek da
rtfert u I 1471 imeſucht u B ni Mat dieſes Bl e e

a rt ein eliches tigt e ſauberes

Reidebur

rungein orm v
eſu Friedrichſtri 8
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d eGertrud kam r nieder Wö

e De geh Witin eraghie chte die gekochten Eier einmal
d n e h

die gewärmte Paſtete ſchenkte Tee ein
Das Fenſter war Die vier roten Lampions

ſchaukelten ein c war reizend beglänztie aßen dem Geſpräch erfuhr übeeeneſe daßräulein v e in der Bildhauerklaſſe unter
rrn Scherwonny arbeitete

Sie ſind ein unſympathiſcher Menſch Wölfchen Jch
muß Jbnen das ſagen Wenn ite kommen mir
jetzt Jhre Anſichten in die Quere Und zu Georg ge
wandt Herr Scherwonny behauptet nämlich daß
Malerei unerreichbar wäre wenn man nicht die
plaſtiſche Form überwunden habe Haben Sie dazu etwa
eine Meinung

Georg verſicherte
Die Antike habe das auch gefordert
Antike

Antike iſt ſehr gut lobte Wölfchen
g

Eine unperſönliche Meinung ja
Und da die

Gleich kommt

Herr Balzereit kommt friſch aus Königsberg Hans
von Bülow iſt mit Liſzt in Königsherg Liſzt will ein
Konzert geben Der Saal iſt zu Vierfünftel leer Liſzt
iſt wütend Meiſter beruhigen Sie ſich ſagt Bülow
hier haben die Leute ja noch vor zehn Jahren gebellt

Georg wurde böſe Das iſt eine ſehr ungerechte
falche Kritik Das iſt bösartig und falſch Weshalb
ſprechen Sie ſo ſchlecht von Königsberg Wir liegen
weitab und haben es ſchwer Aber ehrgeizig iſt die Stadt
ſicher und kunſtfreundlich

Fräulein von Grünheide lachte
gehen habe auch mal Königsberg beglückt

en

Arbeiterinnon

für leichte ſgpberg Arbeit
auch nen für halbe a
geſucht

ärberei Iaunersberge

eltere erfa kt flotte
Rüſchlnenſchreiterin

ſuchen ſofort oder ſpäter
Beige

ſagte

Strumpf Woll u Kurzaren Geſch ſt eine mit der

ranche genau vertraute
tüchtige

Be rlüufet in

H Schnee Nacht
r Steinſtraße 84

oder Am be für einz Dame
zum 1

Nufwart f

bei gutem Lohn ge ſah für
v

als
Pfännerböhe 5 1 1

An wart geſ Vorſt vorm
Alte Promenade 13
Ordentl Jüng Dienſtmdch

ein älteres anſtändiges

Mädchen
oder jüngere

Kriegswitwedie rege einen Haus

halt führen kann a741
Karl Albers Lauchſtädt

Mineralwmaſſerſabrit
Krüftiges Atallmüdchen

Gutsbechrt e
Zöberitz

um 1 4 1378üenüge einfache
Stütze vom Lande

welche ſch in Stell geſFrau Dr gleſtetmain

geſuchtMantel 59 1
vorm geſucht1367 Wittelindſir 3 z

Zuverl Auſwartung geſ
h1365 Pfännerhöhe 33

Fleiſtiges Dienſtmädchen

fort oder 1 Mär
t Virl 6

Kirchtor 20b vart
Junges ſauber Mädchen

geſuchtar
Aufwartung geſucht

h 43 IIſaub chen a
II

G Erkr des jetzigen S u Bild ren e

S für mein Garn w

ſtand im Sirerten und u Tertianer

Herr Scherwonny ſah auf ſeine Fingernägel Es
iſt richtig Jch erzählte Jhnen wohl
Gertrud Jch bin mal ein paar Jahre lang beim Theater
geweſen Jugendlicher Held und ſo Als ich drauf und

die Bildhauerei Der Herzog von Meiningen ſagte zumir Roberti damals es ich nämlich Roberti

Das iſt vichtig rief Georg Maximilian Roberti
Gott ſegne Sie Ja ſagte der Herzog Roberti

ich verbürge mich für Sie achen Sie keine m
heit Roberti Jch ſchicke Sie austauſchweiſe auf zwei
Jahre nach Berlin zu Brahm und wir den
zweiten Kainz Jch wollte nicht Jch ſagte Hoheit
ich kann nicht Jch bin zum Kuliſſenreißer zu ſchade
Jch kann nicht mehr Na das mußte der Herzog
natürlich auch einſehn

Was haben Sie alles erlebt und geſehn Wölfchen

Herr Scherwonny haut und ſchwatzte Wir ſprachen
von Königsberg Gertrnd Sehn Sie mal rr
Balzereit ohne Umſchweife Wir haben in Deutſchland
viele Stämme Jeder Stamm betont ſein Gutes Betrachten Sie auch mal die Fehler der Oſtpreuße iſt

devot Der Oſtpreuße iſt entweder Herr oder Knecht
Der Herr ſpuckt in weitem Bogen der Knecht kaßz
buckelt und winſelt Der Erfolg der Neuzeit iſt der
Zwitter Um andere Stämme zu nehmen die Schleſier
ſind ſamt und ſonders ſchmutzig Der Weſtpreuße iſt
ſtupide Der Holſteiner iſt trunkfällig Der Rhein
länder iſt albern Der v hat dreizolldicke Gehirn
ſchale Der Sachſe iſt falſch und ſo weiter

vHrauchekundige aghgudien Verkäuferin c
per 1 April 1917 evtl ſpäter geſucht Nur ſchriftliche An
gebote mit Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüchen an

Gust immermenn
Auſ wartung Veſſ Frl 35 J Nchügebis mittag geſucht Köchin w ſelbſt Stellg

Gräfeſtraße 15 II war 13 J in einer Ste eAufwartung ſofort eſniſt Gute Zeugn vorh J u
126 a Exp d B

dran war zu verkommen als Hofſchauſpieler begenn ich Roth

Jrre ich mich nicht
wiſſenſchaftliche Entgegnung aus

S erwonng fragte Georg

J Jch bin natürlich Sachſe Falſch wie
Galyenbolz Mein ehrlicher und anſtändiger Erzenger
war VDwefträger in urg und hieß eigentlich

habe a Roth ti RoſſoScherwonny geheißen S iſt polmiſch und
Wochen mal als es miret nämlich auch rot

im Tingeltangel ſehr dreckig ging hieß ich Jch
war auch ſchon mal Portier in einem Hotel in Tarnopol
Da hieß ich Rouge und verdiente viel Geld Bloß Roth
durfte ich mich niemals nennen Alter T
das ſei ich ſeinem ehrlichen Namen ſchuldig Nun den
Spaß habe ich ihm gelaſſen

Georg wandte das Geſicht ab Ein Briefträgersſohn
Wie ordinär

Gehungert aus Not de geſtohlen und betrogen
haben Sie wohl noch nicht r Balzereit

Nein ich habe dazu auch ne Neigung
Machen Sie mir das Kind nicht torſſchet Wölfchen

Entſchuldigen Sie Wölfchen Sie übertreiben ſtark

Uniform als ff izier geſehen Außerdem erinnere ich S
mich gaben Sie vor einigen Wochen zum beſten daß
Jhr Herr Vater Gymnaſtalprofeſſor geweſen ſei

ſchvecklich h Briefträger Gertrud
haſſen wir es bei dem Briefträger bewenden

Das Fräulein von Grünheide ſah Geo
fröhlich an Holen Sie den Wein Zazko geben Sie
die Jhren Ramen doch nicht S

Junger Laſtwirt 25 I
alt ſpäter Beſitzer des elter
Gutes möchte iq Dame kenn
lernen zwecks ſpät Heirat
Off mit Bild u Ang d genaumit rotem Futter und

50 Mk Knhbalt iſt am 28Febt u Uhr abends v
Straßenbahnſchaffner

auf der Fahrt v Reide
burg bis Depot oder in
demſelb ſelbſt verloren

Adreſſe unt l 1371 an Fild Bl a e
h1373 Leipzigerſir 61/62 II Fr Pigniſtin in äh gebild Mädchen

perf

ſationan die Exped dIbehlin2 ſern Klavierſpiell
aus d Lebensmütelb n o kann geh Herr wöchent

ſucht bald Stell p ffertan die Fitigle d jlattes in ch einige Stunden unge
Ammendorf erbeten 4723

brt Klavier üben
Derſ iſt auch zu 4bdg Spiel
gert fſ mit r unt108 an d Exped lt erteilt e arne
2mal wöchentlich Klavier
Unterxicnt im Hauſe S

109 an d Exped d Bl
Etudennn ſuchen Vor

Zeitung zum atin um

Veſſ Madchen v Vande
23 J ſucht Stelle z Unterſieung der r anz
Kery W Stadt r and

derte Off unt 4 an dieExp d J erbeten z
Sſellen ſuchen Kochmamſen
f Kantine Stütze Stuben
mädch Haus u Küchen

fucht gute Stell auf einem r

r

rer brauchb Ware

J worden Gegen hohe s
J Belohnung W eSchleifweg 3

Was ſind denn Sie für ein Landsmann Herr

Beiſpielsweiſe habe ich Sie zu Kaiſers Geburtstag in

Sollte ich wirklich ſo vergeßlich ſein Gertrud Wie S

prüfend und S
1

e S

n Verpacung
fehr billig

die Bekanntſchaft ebenſoilchHerren zwecks Spaziergäng C F Bitter
und ſpäterer Heirat Offert Leipzigerür
unt O 94 an die Exp d Bl

26 Jahre alt wünſcht
ie Bekanntſch ein ſoliden

mädchen aufs Land 99 an d Exp d BAnna Damko u
Sellenrerimſtierin ßreitestr

e in all häusl erw ne erfahr ſn u Empf 337

nach eigen onneeleg nann éeſu l e

anzſehrerſn
eröffnet Anfang März im Saale der

u daß ich den Dieb gerichtlich kann

zu vorteilhaften Preisen

ſüns ann Giepen

roh Nab Sp Snarten

höſauer
Mannes zwecks ſpOfferten ne 7 an d GartenFiliale ds Bl Burgſtr 7 oder Heidenäbe zu pachten
Jg d 1,54 r geſucht e unt T 875Zinteig e d r x an hä h086a egsin Weisse Damen HerrenZu 7 So d r iern und Kinder e220

Frau Lina Wäsche
Hemdentuch u verschiedeneNeumann Ariirel auch weiss Barchent

Mind Abn 300 St S

über S

die tbeten

a
S Fa ſich entſchloſſen ſagte ſie

modernen Kunſtrich zu widmen
richtige Weg nicht wahr Wölfchen 2

Heir Scherwonnh funkelte dor Meit
ſeliger Vater ich will Jhnen jeht das mnis an
pertrauen Gertrud er war Paſtetenbäcker in Peking

Mein ſellger Vater pflegte zu ſagen es iſt mit e
Kunſtrichtungen wie mit den Dienftmäd chen men
wechſelt nur die Fehler Was lachen Sie junger Man
Jch befürchte ernſtlich teuerſte Gertrud ich werd
unter Jhrem gaſtlichen Dache nicht ernſt genommen
Hic juvenis habet profundos oculos in eapite do

Als der letzte Tropfen Wein getrunken war brach
Herr Scherwonny auf Er war nicht zu halten Sei
Fuß ſchmerze Er verſäume die lebte elektriſche Bohn

Georg erhielt den Auftrag dem Bildhauer die Tüſ
aufzuſchließen Herr Scherwonny hielt ſich am Treppen
geländer und hinkte unverdroſſen Fortſ folgt

rn h 9 I II ſtNeu hinzutretende Vezieher
des General Anzeigers erhalten den bisher
erſchtenenen Teil dieſes Romans ſoweit der
Vorrat reicht koſtenlos nach geliefert

e

aohste Ziedungen 6 9 und 10 März
NMaiursehutzpark Feid Kerltiner pferde

Lotterie Letterie
7219 Geldgew her ohne haun e im Cecamtvertey I

11 Lose 10 Mark

Preis 25 Mark

Umgurmierungen nach neuesten Nodellen

Carnierte Hüte in allen Preislagen

z formen und Zutaten bigst

Trauer Hüte
Kinder Hüte
Fritz Mösenthin

eige Co egleit v Sängern re t Se Leentter Werczatattiem v Plan Postgeievdlitzir Ulein Be Aen Zu meld re n Sute d t Ku ne S peon und alle Beſtandteile e du lebopt en Postgbiu Liste P
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etes e e et uiser Wlnelmshalle Neue Promenade reislagenReideburg Nr 11 mere ne mag Geh Anmeie üngen nen Wohnung r T Giehbichenstein Burgstrasss 1
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grobe Arbeiten i Kie s tredſt w ſh e alt Sverne Samenuhr am a Werte s erten u Samenhandlun r tm vornehmer Ausführung S
vorhanden S e u v m r Februar cunden an die die nerei et S Hefert in gehnellster terre h h V e vent Je regersw krtl 1 00 o n gune aeliangeroit de wädigen

arfüßerſtr r hart ginn abenbs Komor od Lad k 8 9 nung S S
zu eigen Ffa Müller e S

twarter i el 30 tüchtige amiel pe 7 o demjenigen der mir meinen am Donnerstag igarren 3 zucharuchetel des S
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